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Schluss mit aller Geheimniskrämerei. Kommen Sie unseren

dunkelsten Werbergeheimnissen auf die Schliche. Werfen

Sie einen Blick in unsere Trickkiste, kramen und entdecken

Sie, was und wieviel für Sie drin ist. Dass wir mehr bieten

können als Hokuspokus und Lösungen von der Stange.

Alles was Sie dafür tun müssen: Kiste an- und auf unsere

Website «www.afg-creative.de» umschalten.

„Werbern fällt auch nichts Neues ein.
 Kramen ständig in alten Kisten.“

afg | atelier für gestaltung
kommunikation und design
langlachweg 11c
68229 mannheim

fon 06 21.84 25 68-0
fax 06 21.84 25 68-20
afg.creative@gmail.com
www.afg-creative.de

atelier für gestaltung
kommunikation und design

afg
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Aufnahmeantrag 

 
Ich stelle den Antrag auf Aufnahme bei der Tennisgesellschaft Rheinau e. V. 
 
 
       Aktiv     Passiv 
 
Name:_________________________  Vorname:____________________________ 
 
Straße:_________________________  PLZ:/Ort: ____________________________ 
 
Telefon:________________________  eMail-Adresse: _______________________ 
 
Geburtsdatum: __________________  
 
Beruf: _________________________  Staatsangehörigkeit: ___________________ 
 
Bankverbindung: _____________________________________________________ 
 
Konto.Nr.: ______________________  BLZ: _______________________________ 
 
 

Über den Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand mit absoluter Mehrheit sämtlicher Vorstandsmitglieder. 
 
Alle Mitglieder unterliegen der Satzung sowie der Platz-, Spiel- und Hausordnung des Vereins und den 
Vorschriften des Vereinsrechts nach den § 21-79 BGB. 
 
Die Beiträge sind Jahresbeiträge und werden in zwei gleichen Raten - jeweils zum 1. November und 1. Mai - 
per Lastschriftverfahren eingezogen. 
 
Der Erwerb der Mitgliedschaft als Jugendmitglied bedarf der schriftlichen Zustimmung der gesetzlichen 
Vertreter. 
 
Erwachsene:         Jahresbeitrag: 

Einzelmitglied        205.- € 
Alleinerziehende/r m. Kind (jedes weitere Kind 35.- €)   240.- € 
Ehepaar        350.- € 
Eheähnliche Gemeinschaft       350.- € 
(bei gleicher Adresse und Bankeinzug) 
Familienbeitrag        420.- € 
Passives Mitglied           50.- € 

 
Kinder/Jugendliche:           

Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre         70.- € 
Jugend in Ausbildung       100.- € 

 
 
Mannheim, den _____________________________________________ 
 
 
 
Unterschrift: ________________________________________________ 
(Bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift der gesetzlichen Vertreter) 
 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
 

Telefon 06 21 / 89 21 63 – Telefax 06 21 / 8 99 56 91 – Bankverbindung: VR Bank Rhein-Neckar eG –  
Kto.-Nr. 3909000 – BLZ 670 900 00 – eMail: info@tgrheinau.de – Homepage: www.tgrheinau.de 

 

 

Sie wollen Mitglied werden? 
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Liebe Mitglieder und Freunde der TG Rheinau, 
 
die im vergangenen Jahr zum Anlass des 80-
jährigen Vereinsjubiläums gemachte Bestands-
aufnahme und der Ausblick in die Zukunft mit 
Einsetzung eines "Visionsteams" sind für den im 
vergangenen November neu gewählten Vorstand 
Herausforderung und Verpflichtung zugleich. 
 
Dabei sind die vom Visionsteam definierten fünf 
Aufgabenschwerpunkte (siehe Seite 4) der Leit-
faden für die Vorstandsarbeit. Das Ergebnis der im 
März/April erstmals durchgeführten Mitgliederbefra-
gung wird weitere wichtige Anhaltspunkte für die 
zukünftige Entwicklung des Vereins bringen. Ein 
Punkt rückt dabei aber immer stärker in den 
Vordergrund. 
 
Die anhaltend positive Entwicklung bei den Mitglie-
dern ist als ein Zeichen für die Attraktivität unseres 
Vereins zu werten. Dies liegt einerseits an unserer 
sehr schönen Anlage und der hervorragenden 
Gastronomie, andererseits aber auch an den sport-
lichen Möglichkeiten, welche insbesondere den 
Jugendlichen und Aktiven bei der TG Rheinau 
geboten werden. 
 
Mit inzwischen mehr als 400 Mitgliedern ist bei 8 
Plätzen die Kapazitätsgrenze in etwa erreicht. Dies 
macht es erforderlich, sich intensiv mit den Mög-
lichkeiten einer Platzerweiterung auseinander zu 
setzen. 
 
Erste Gespräche haben gezeigt, dass nicht, oder 
zumindest nicht so ohne Weiteres, davon ausge-
gangen werden kann, zusätzliches Gelände für 
eine Platzerweiterung erwerben zu können. 
 
Da gleichzeitig auch der Bau einer Tennishalle ein 
Thema ist, sind alternative Denkansätze gefragt. 
Diese zu entwickeln, wird nach Klärung der 
Rahmenbedingungen eine der anstehenden 
Aufgaben sein. 
 
Nachdem die neue Saison angelaufen ist und der 

neue Vorstand sich etabliert hat, werden diese 
Themen die Vorstandsarbeit der nächsten zwei 
Jahre prägen. 
 
Der steigenden finanziellen Belastung für den 
Verein muss mit kleinen Anpassungen bei der 
Förderungsstruktur für die Jugend und Aktiven 
Rechnung getragen werden. 
Erfreulich, dass es durch das neue Sponsoring 
Konzept des Fördervereins gelungen ist, zusätz-
liche Sponsoren und damit Sponsorengelder zu 
gewinnen. Diese positive Entwicklung kann hoffent-
lich noch ausgebaut werden. 
 
Sportlich sind wir auch in diesem Jahr wieder gut 
aufgestellt. Insgesamt nehmen 9 Jugend-, 13 
Aktiven- und 2 Breitensport-Mannschaften am 
Spielbetrieb teil. Das sportliche Niveau ist dabei 
auch erfreulich hoch, wobei die Damen 1 und 
Herren 65 in der Oberliga und die Herren 30 sich in 
der Badenliga etabliert haben. 
Bei unseren Herren hoffen wir, in diesem Jahr 
endlich einmal das bisschen Glück zu haben, was 
in den vergangenen Jahren gefehlt hat, um den 
Aufstieg in die Oberliga zu schaffen. 
Wir wünschen allen unseren Teams viel Erfolg. 
 
Der in diesem Jahr wieder vom 16. - 19. Juni 
durchgeführte PharmSystems Cup (vormals 
PharmServe Cup) ist sicherlich wieder das 
sportliche Highlight in dieser Saison. Nachdem 
dieses deutsche Ranglisten Turnier zur Sport-
veranstaltung des Jahres auf der Rheinau gewählt 
wurde, möchten wir diese Position in diesem Jahr 
verteidigen. Der erstmalige Einsatz des Tennis-
Ticker Live Scoring Systems soll helfen, die 
Attraktivität des Turniers weiter zu steigern. 
Neben den 32-er Hauptfeldern der Damen und 
Herren wird auch eine 32er-Qualifikation 
angeboten. Dies verspricht wieder hochkarätiges 
Tennis an allen vier Tagen. 
Dass wir wieder den 1. Bürgermeister der Stadt 
Mannheim, Herrn Christian Specht, als Schirmherr 
gewinnen konnten, zeigt auch den Stellenwert 
dieser Veranstaltung im Mannheimer Sport-
kalender. 
 
Es ist für uns erfreulich zu sehen, nicht nur, dass 
wir innerhalb des Vorstandes eine sehr angenehme 
Zusammenarbeit pflegen können, sondern, dass 
wir uns auch über reichlich Unterstützung von 
Seiten der Mitglieder freuen können. An dieser 
Stelle dafür unseren herzlichen Dank. 
 
Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2011 Gesundheit, 
Zufriedenheit und uns allen eine erfolgreiche 
Saison. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr Theo Schreiber 
 

Grußwort 1. Vorsitzender 

 

 

Theo Schreiber 
1. Vorsitzender 
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Plakat 
 
 
 
Gem. Praxis Dres. Bergner-Diringer 
Götze Bedachungen 
Immobilien, Hausverwaltung, Peter Diringer 
IVB, Versicherungsmakler, Mannheim 
Kahl Büroeinrichtungen GmbH 
Parfümerie, Kosmetik, Edith Schmid-Ziskowsky 
PharmSystems GmbH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DANKE 
 
Der Förderverein der TG Rheinau und die  
TG Rheinau danken allen Inserenten für das 
freundliche Entgegenkommen sowie die Unter-
stützung unseres Clubmagazins und unseres 
Plakates. 
 
Durch Ihre Anzeigen tragen Sie mit dazu bei, den 
Tennissport im Jugend- und Aktivenbereich auf ein 
solides Fundament zu stellen. 
 
Ein besonderer Dank gilt unseren Hauptsponsoren, 
der Fa. PharmSystems GmbH, Fa. afg und der 
Druckerei Grall. 
 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch an all 
diejenigen aussprechen, die die Tennisgesellschaft 
Rheinau in Form von Bandenwerbung tatkräftig 
unterstützen. 
 

red. 
 

 

Inserentenverzeichnis 

 
 

Clubmagazin 
 
Inserent             Seite 
     
afg: atelier für gestaltung, Joachim Kuhlmann  * 
Autohaus Karg & Pfister OHG   23 
Burkhardt, Wasser, Wärme, Bad   08 
Creativ Cosmetic      27 
Druckerei Grall     65 
Elektro Wellhöfer     12 
Entra, Containerdienst, Aktenvernichter  63 
Frank Peipp, Malermeister    63 
Gem. Praxis Dres. Bergner-Diringer   18 
G&G Haarstudio     27 
Gothaer Versicherungen, Storz   43 
Götze Bedachungen    07 
Großkraftwerk     59 
Heckert, Sonnenschutztechnik   52 
Immobilien, Hausverwaltung, Peter Diringer  15 
IVB, Versicherungsmakler, Mannheim  52 
Juwelier Benz     34 
Kahl Büroeinrichtungen GmbH   13 
Kull, Gärtnerei & Floristik    48 
LMC Finance Management    11 
Michael Blümmel, Sanitär Anlagen   62 
Naoui, Fotostudio     34 
Optik Faust     43 
Optik Wilkens     15 
Parfümerie, Kosmetik, Edith Schmid-Ziskowsky 11 
PharmSystems GmbH, Theo Schreiber  ** 
Philipp und Wahl, Bauunternehmen   26 
Relais-Apotheke     21 
Reisebüro Reese     63 
Rheinau Apotheke     28 
Schlemmerland     04 
S. Haarbach, Bedachungen    29 
Sparkasse Rhein-Neckar Nord   03 
Tabak – Waren, Rosel Stemler   62 
Tennis Nohe     24 
Thomas Bausch GmbH, Ausbau, Fassade  58 
Versicherungsbüro Schreckenberger GmbH  58 
Vida Sana, Silvia Bergner    30 
VR Bank Rhein-Neckar eG    55 
Walter Groß, Fließen, Platten, Mosaik   62 
 
** Titelseite / innen 
*  Rückseite / innen  
 

Verantwortlich für den Anzeigenteil 
Clubmagazin und Plakat: 
 
Förderverein  
der Tennisgesellschaft Rheinau e.V. 
 
Herr Kai Bergner 
Herr Oskar Morath 
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Visionsteam 

TGR – Visionsteam 
 
Auf der Mitgliederversammlung, am 05. Februar 
2010, wurde die Bildung eines Visionsteams 
beschlossen, welches gebeten wurde, sich mit der 
Zukunft des Vereins auseinanderzusetzen.  
 
Die Teammitglieder waren:  
 
Theo Schreiber, Patrick Ney, Steffen Klosterhalfen, 
Oliver Füller, Dr. Udo Bergner und Kai Bergner.  
 
Das Visionsteam identifizierte fünf Aufgaben-
schwerpunkte, die Kai Bergner bei seiner 
Präsentation auf der Mitgliederversammlung, am 
26. November 2011, ausführlich erläuterte: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
1. Vereinssatzung überarbeiten & Führungsstruktur 
    modernisieren 
2. Platzerweiterung 
3. Hallenbau 
4. Optionen für Clubhausausbau 
5. Jugend, Sport & Geselligkeit 
 
Um die Ideen und Ansichten der Mitglieder 
aufzunehmen, entschloss sich der neue Vorstand 
im Frühjahr 2011 zur erstmaligen Durchführung 
einer Mitgliederbefragung. Die Ergebnisse der 
Befragung sollen dem Vorstand als Entscheidungs-
grundlage für die zukünftige Ausrichtung des 
Vereins dienen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

      

NEU www.grall.de NEU

Unmöglich?
Gibt’s nicht!
Es gibt viele Möglichkeiten

Wir drucken digital: Wir verarbeiten individuell:
Formate bis 36 x 46 cm stanzen
Papiere 50-300 g/m2 falten
Kunststoff-Folien bis 160 g/m2 heften
farbige Papiere rillen
Haftetiketten perforieren
Mailings/Karten kleben
Mappen konfektionieren
Plakate Personalisierung
Visitenkarten Versandabwicklung
Folder /Flyer
Barcode-Druck

Mit Digitaldruck ist alles möglich
z. B. personalisierte Druckobjekte –
Ihre persönlichen Anschreiben an Ihre Kunden.
(Vorstellung neuer Produkte,Termine,Veranstaltungen etc.)

Rufen Sie uns einfach an.
Wir informieren und beraten Sie gerne über die
vielfältigen Möglichkeiten des Digitaldrucks.

Druckerei

Grall GmbH & Co.KG
Offsetdruck · Digitaldruck

Relaisstraße 44 · 68219 Mannheim
Tel. 06 21/8 04 45-0 · Fax 8 04 45-13
info@grall.de · www.grall.de
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28.01.2011 
 

Faschingsfeier 

09.03.2011 
 

Heringsessen 

10.04.2011 
 

Saisoneröffnung 

17.04.2011 
 

Schleifchenturnier 

30.04.2011 
 

Bouleturnier 

16.06. – 19.06.2011 
 

PharmSystems Cup 

25.06.2011 
 

Fördervereinturnier 

24.07.2011 
 

Sommerfest 

01.08. – 05.08.2011 
 

Jugendcamp 

August 
 

Bouleturnier 

10.09.2011 
 

Clubmeisterschaften Aktive 

17.09. – 18.09.2011 
 
24.09.2011 
 

Clubmeisterschaften Jugend 
 
Oktoberfest und JeKaMi-Turnier 

09.10.2011 
 

Herbstwanderung 

04.11.2011 
 

Mitgliederversammlung 

03.12.2011 
 

Weihnachtsfeier 

 
 
 

Terminplan 
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Der familienfreundliche Verein in 
Mannheims Süden 

 
 
Die Tennisgesellschaft Rheinau e.V. (TGR) ist ein 
im Mannheimer Süden ansässiger Verein. Der 
Vorort Rheinau umfasst ca. 25.000 Einwohner und 
zählt zu den größeren Vororten der Stadt.  
 
Nach wie vor freuen wir uns über immer noch 
steigende Mitgliederzahlen. Zurzeit haben wir 404 
Mitglieder. 
  
Wir verfügen über eine gepflegte Anlage mit 8 
Sandplätzen, einem Kinderspielplatz, einer Tennis-
wand, einem Bouleplatz mit Flutlichtanlage sowie 
einer öffentlichen Gaststätte  „Zur TennisTerrasse“. 
Für unsere Spieler und Gäste stehen ausreichend 
Parkplätze auf dem eigenen Gelände zur Verfü-
gung. 
 
Im Jahr 2011 sind wir mit 24 gemeldeten Mann-
schaften sowohl für Damen und Herren aller Alters-
klassen sowie Jugendmannschaften am Start. 
 
Vom Midifeld gem. U10 bis Herren 65 ist die TGR 
sehr gut aufgestellt. Darunter fallen auch 2 Mann-
schaften für den Breitensport. Somit finden An-
fänger, Fortgeschrittene und Leistungsspieler  bei 
der TG Rheinau gleichwertige Spielpartner. 
 
Sollten Sie Trainerstunden benötigen, so  steht 
Ihnen bei uns ein professionelles Trainerteam für 
Mannschafts- und Einzeltraining zur Verfügung.  
 

Auch die Geselligkeit kommt bei der TGR nicht zu 
kurz. So werden regelmäßige Skat- und Boule-
Turniere, Wanderungen, die traditionelle 
Weihnachts- u. Faschingsfeier  ebenso angeboten, 
wie die regelmäßig stattfindenden Schleifchen-
turniere oder das Herings- und Martinsgansessen. 
 
Im Winter gibt es  ebenfalls ein vielfältiges Sport-
angebot. Für die Damen, Herren und Jugendlichen 
werden regelmäßig Hallensport mit Stepp, 
Gymnastik, Hockey und Fußball angeboten. 

 
red. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Vereinsprofil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tennisgesellschaft Rheinau e.V. 
Mülheimer Str. 6 
68219 Mannheim 
 
Telefon: 0621/892163 
e-mail: info@tgrheinau.de 
Internet: www.tgrheinau.de 
 

 



6           

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Vorstandschaft 

 
 
 
 

 

 

 

1. Vorsitzender 
 
Theo Schreiber 
Ammerseestraße 30 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/8060344 

 

 

2. Vorsitzender 
 
Dr. Udo Bergner 
Am Waldrand 5 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/872165 

 

 

Kassenwartin 
 
Agnes Christen 
Hockenheimer Str. 28 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/893438 

  Schriftführer 
 
Helmut Grauer 

  Pressewart 
 

 

 

Vergnügungswartin 
 
Edith Schmidt-
Ziskovsky 
Rheinauer Ring 44 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/894968 
 

 

 

Sportwart 
Leistungssport 
 
Frank Habermann 
Plankstadter Str. 5 
68723 Oftersheim 
 
Tel.: 0172/6904097 
 
 

 Jugendwart 
 
Michael Fischer 
Herbststraße 21 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/8799599 

 

 

 

Beisitzer Sport 
Breitensport 
 
Sebastian Schöllhorn 
Mittelweg 4 
68623 Lampertheim 
 
Tel.: 0172/7209955 

 Beisitzer Vorstand 
 
Alfred Beer 
Am Geheugraben 59 
68219 Mannheim 
 
Tel.:0621/8752777 
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Der Ältestenrat 
 
 
Der Ältestenrat der Tennisgesellschaft Rheinau 
wurde bei der Neufassung  am 26.01.1966 als 
Organ des Vereins neben der Mitglieder-
versammlung und dem Vorstand in der Satzung 
verankert. 
 
Er besteht aus drei Mitgliedern, die durch lang-
jährige Zugehörigkeit zum Verein mit dem Vereins-
geschehen vertraut sind und wird von der Mitglie-
derversammlung für jeweils vier Jahre gewählt. 
 
Der Ältestenrat berät den Vorstand bei Bedarf in 
wichtigen Fragen und ist zuständig für die 
Schlichtung von ernsthaften Streitigkeiten in 
vereinsinternen Angelegenheiten. 
 
Dem 1966 gewählten Ältestenrat gehörten die 
Herren Dr. Dietrich Bergner (Vorsitzender), Adam 
Sauer und Werner Wolff an. 
 
In den späteren Jahren folgten als Mitglieder mit 
unterschiedlich langer Zugehörigkeit die Herren 
Rudolf Werle, Gustav Kruse, Rudi Schweinfurth, 
Hans Hormuth, Walter Philipp, Alfred Probst, 
Lothar Heuer und Günter Bernwald. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Oskar Morath, Dr. Jörg Bergner, Dr. Werner Leger 
 
 
Augenblicklich sind Dr. Jörg Bergner (Vorsitzender 
seit 1999), Oskar Morath (seit 2003) und Dr. 
Werner Leger (seit 2005) im Amt. 
 
In den Jahren vor und während der Platzverlegung, 
von der Durlacher in die Mülheimer Straße, musste 
der Ältestenrat wesentlich häufiger aktiv werden als 
heute. Er wirkt eher unauffällig und nicht in der 
Öffentlichkeit. Dennoch ist er ein wichtiger Be-
standteil der Organisation der Tennisgesellschaft 
Rheinau. 
 
Dr. Jörg Bergner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Ältestenrat 
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Gesellige TG Rheinau 

TurniereTurniereTurniereTurniere    

 

 

Schleifchenturnier Teilnehmer 
April 2010 

Schleifchenturnier Teilnehmer 
September 2010 
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Das Organisationsteam 

 
 
 
 
 
 
Gleich zu Beginn der Saison wird bei der TGR das 
beliebte Schleifchenturnier ausgetragen und ist 
damit eines von den ersten geselligen Ereignissen 
des Jahres im Tennisverein.  
 
Dieses Spaßturnier für Jung und Alt bietet Neumit-
gliedern sowie Tennisanfängern die Möglichkeit, 
gemeinsam mit „alten Hasen“ Tennis zu spielen 
und Kontakte zu knüpfen. Hierbei stehen Spaß und 
Geselligkeit im Vordergrund. 
 
Es werden ausschließlich Doppel gespielt, bei 
denen die Spielpartner jeweils zugelost werden. 
Die Spieler, welche die höchste Punktzahl erreicht 
haben, bestreiten das Endspiel. 
 
Der Tag endet mit der Siegerehrung in gemütlicher 
Runde. Wirkliche Verlierer aber gibt es an so einem 
Tag nicht, denn jeder Teilnehmer darf ein kleines 
Geschenk mit nach Hause nehmen. 
 
red. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein ganz herzlicher Dank geht hier an die 
Organisatoren Diethelm Christen und Michael 
Fischer. 

SchleifchenSchleifchenSchleifchenSchleifchen    

 

 

 

 

 

Gesellige TG Rheinau    9 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Neuigkeiten vom Förderverein  
TG Rheinau e.V. 
 
 
Der Förderverein verfolgt das Ziel, leistungsstarke 
Jugendmannschaften aufzubauen und leistungs-
bezogene Aktivenmannschaften zu etablieren.  
 
Neben den tollen Erfolgen der Jugend- und 
Aktivenmannschaften, ist es insbesondere erfreu-
lich, dass erstmalig vier Vereinsjugendliche den 
Sprung in die Deutsche Rangliste geschafft haben. 
Die Arbeit des Fördervereins trägt also auch hier 
Früchte. 
 
Auf der Mitgliederversammlung am 17.02.2011 
wurde Bernd Kortüm als neuer 2. Vorsitzender 
gewählt. Er ersetzt Frank Habermann, der sich seit 
November 2010 schwerpunktmäßig im Hauptverein 
einbringt. Alle übrigen Vorstandsmitglieder wurden 
in ihren Ämtern bestätigt. Der Vorstand besteht nun 
aus folgenden Personen: Oskar Morath (1. 
Vorsitzender), Bernd Kortüm (2. Vorsitzender), 
Thorsten Diringer (Schatzmeister), Kai Bergner 
(Beisitzer Sponsoring), Michael Fischer (Beisitzer 
Hauptverein). 
 
Erfolge des Fördervereins 
 

� Der Förderverein hat im Kalenderjahr 2010 
den Hauptverein mit 6.600,00 € unterstützt. 
Davon flossen 4.600,00€ in die Jugendför-
derung. Die Aktivenmannschaften wurden 
mit 2000,00 € unterstützt.  

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

� Ein neues Sponsoringkonzept wurde 
entwickelt. Die verfügbaren Sponsoring-
pakete reichen von Classic über Special 
und Premium bis hin zu Platinum. Damit 
kann sich jeder Sponsor das passgenaue 
Leistungsangebot aussuchen. Erste 
Sponsoren konnten bereits gewonnen 
werden. Für weitere Sponsoren, die den 
Tennissport voranbringen wollen, sind wir 
jederzeit offen. 

� Zudem unterstützen bereits knapp 60 
Mitglieder den Förderverein. Der 
Jahresbeitrag beträgt übrigens lediglich 
30,00 €. Wir würden uns über weitere 
tennisbegeisterte Mitglieder freuen. 

 
 
Termine: 
30.04.2011:  1. Bouleturnier 
25.06.2011:  „Turnier der Mannschaftsspieler“ 
August 2011:  2. Bouleturnier (geplant) 
 
Fragen und Informationen:  
foerderverein@tgrheinau.de 
 

Förderverein 

 

 

v.l.n.r., hinten: Michael Fischer, Bernd Kortüm, Thorsten Diringer 
v.l.n.r. vorne: Oskar Morath, Kai Bergner 
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FÖR D E R VE R E I N  
T G  R h e i n a u  e . V .  

 
Förderverein TG Rheinau e. V. 

z.H. Oskar Morath     z.H. Kai Bergner 

Schifferstadter Str.53             Karl-Marx-Str. 20 

68219 Mannheim             68199 Mannheim 

Telef.und Fax 0621/895350                                              Telef. 0621/8430533 

Mail oskar.morath@yahoo.de                                           Mail kaibergner@hotmail.de 

 

Aufnahmeantrag 
 

Ich möchte Mitglied im Förderverein TG Rheinau e.V. werden. 

Name, Vorname: _____________________________________________________ 

Straße:   _____________________________________________________ 

PLZ und Wohnort: _____________________________________________________  

Telefon:  _____________________________________________________ 

Mobil:   _____________________________________________________ 

Email:   _____________________________________________________ 

Geburtsdatum: _____________________________________________________ 

Mitglied der TGR:  □   ja  □   nein 

Der Jahresmitgliedsbeitrag zum Förderverein beträgt 30.- Euro und kann von meinem u.a. Konto 

abgebucht werden: 

 

Bank:   _____________________________________________________ 

Konto:   _____________________________________________________ 

BLZ:   _____________________________________________________ 

 

Außerdem stimme ich einer jährlichen Spende in Höhe von _________Euro zu, die ebenfalls vom 

o.a. Konto abgebucht werden kann. 

 

Datum:  ___________________ Unterschrift:  ______________________________ 

 

Förderverein 
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Was macht eigentlich…. 

Ignacio Martinez Lázaro? 
Im Jahr 2002 absolvierte Ignacio im Rahmen 
seines BWL-Studiums zwei Auslandssemester an 
der Universität Mannheim. In dieser Zeit verstärkte 
er die 1. Herrenmannschaft. Mittlerweile ist er 
spanischer Beamter und arbeitet als Controller in 
Tarragona. Kai Bergner hat ihn im Februar 2010 in 
Barcelona besucht. Ignacio lässt alle Mitglieder 
herzlich grüßen und hofft, bald mal wieder in 
Mannheim aufschlagen zu können. 
 
 
 

Peter Hess? 
Peter und seine Frau Marianne sind  vor 16 Jahren 
aus beruflichen Gründen nach Aalen gezogen. 
Schon  in jungen Jahren war Peter als Balljunge 
bei der TG Rheinau in der Durlacher Straße aktiv. 
Bei einem Sichtungsturnier auf der Anlage der TGR 
wurde er Badischer Jugendmeister. Nachdem er 
einige Jahre in anderen Vereinen erfolgreich 
gespielt hatte, kehrte er wieder zur TGR in die  
1. Herrenmannschaft zurück und stieg mit der 
"legendären Mannschaft" 1992 in die 2. Bezirksliga 
auf. 
Peter spielt heute beim TC Aalen Oberliga Herren 
40, er hat zwei Kinder Alexander, 28 Jahre und 
Stefan, 25 Jahre. 
Er vermisst seine Heimatstadt Mannheim und 
verfolgt das Geschehen bei der TGR über Internet.  
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Super Stimmung, eine volle Tanzfläche und 
zufriedene Organisatoren…Mit diesen Worten ist 
der Kappenabend bei der Tennisgesellschaft 
Rheinau, der am 28. Januar 2011 stattfand, knapp 
zusammengefasst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unter dem Motto „Kappenabend Revival“ fanden 
über 100 Mitglieder und Freunde des Vereins den 
Weg in das Vereinsrestaurant „ Tennisterrasse“. 
„Unter diesem Motto wollten wir ganz bewusst eine 
langjährige Tradition der Tennisgesellschaft 
wiederbeleben“, sagte der 2. Vorsitzende Dr. Udo 
Bergner. Im Keller der alten Platzanlage in der 
Durlacherstr. gab es die Bar „Zur roten Erde“. Dort 
wurden  Cocktails vom damaligen Barkeeper Hime 
Rommel angeboten.  
 
Auf dem neuen Vereinsgelände wurden kurzerhand 
die Umkleidräume zur Bar umfunktioniert. Edith 
Schmid-Ziskovsky (Vorstandsmitglied für Veran-
staltungen) konnte bei der Organisation auf Karl-
Heinz Lorenz als Büttenredner zurückgreifen, der 
schon vor mehreren Jahrzehnten für die 
Faschingsveranstaltungen zuständig war.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Er sowie Klaus Möhlmann und Dirk Bergner, alle 
Mitglieder der TGR, begeisterten die Gäste mit 
ihren Vorträgen. Die musikalische Begleitung des 
Abends lag in den Händen von Entertainer Thomas 
Helbig, der mit seiner Musik für eine volle Tanz-
fläche sorgte. 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
Als Gäste durften die Vorsitzenden der Tennis-
gesellschaft Theo Schreiber und Dr. Udo Bergner 
auch das Mannheimer Prinzenpaar, Manuela die 1. 
von den Sandhasen und Oliver der 1. vom Feurio, 
begrüßen. Bei dieser Gelegenheit überreichten die 
Vorsitzenden der Faschingsprinzessin einen 
Scheck über 500,00 € für den Kindergarten der 
Lebenshilfe in Rheinau. Der Erlös resultiert aus der 
Tombola des deutschen Ranglistenturniers 
PharmServe-Cup (diesjähriger Termin 16.-19. Juni 
2011), bei dem jedes Jahr eine soziale Einrichtung 
bedacht wird. Wenn eine Rheinauer Stadtprin-
zessin ein soziales Projekt in Rheinau unterstützt, 
dann ist es uns ein Anliegen, dieses Projekt mit 
voranzubringen, sagte der 1. Vorsitzende und 
Geschäftsführer der Firma PharmSystems Theo 
Schreiber. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Abschluß ihres Besuches gab es noch ein 
weiteres Highlight. Gustav Kruse, Exprinz von 1959 
und zugleich Ehrenmitglied der TG-Rheinau, sang 
dem Prinzenpaar zu Ehren sein Prinzenlied von 
damals: “ Die Welt ist groß und rund, ich bin ein 
Vagabund“. 
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Unser Clubrestaurant 
 
Zur TennisTerrasse 
 
 
Herzlich Willkommen… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
in unserem gemütlichen, modern eingerichteten 
Clubhaus „Zur TennisTerrasse“. 
 
Gerne verwöhnt Sie unsere Familie Antic mit Team 
mit kulinarischen Köstlichkeiten und abwechslungs-
reichen Gerichten in unseren Gasträumen und auf 
unserer schönen großen Terrasse.  
 
Auf der variantenreichen Speisekarte finden Sie 
regionale und internationale Spezialitäten für den 
großen und kleinen Hunger. 
 
Besonders hervorzuheben sind unsere Fisch-
gerichte, die von unserer Chefköchin, Pepi 
Scheinhart, mit viel Liebe zubereitet werden. 
Ständig wechselnde saisonale Küchenempfeh-
lungen runden das Angebot ab. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser geschmackvoll eingerichtetes Restaurant ist 
hervorragend geeignet für Familien-, Firmen- und 
Vereinsveranstaltungen. 
Das Clubhaus verfügt über genügend Raum, aus-
reichende Parkplätze sind ebenso vorhanden. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem 
Clubrestaurant und nehmen unter untenstehender 
Telefonnummer gerne Ihre Reservierung entgegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
red. 
 
 

Gastronomie 

Unser Clubrestaurant ist für Sie zu folgenden Zeiten 
geöffnet: 
 
Dienstag – Donnerstag: 17:00 – 22:00 Uhr 
Freitag:   11:30 – 14:00 Uhr und
   17:00 – 22:00 Uhr 
Samstag:  17:00 – 22:00 Uhr 
Sonn- und Feiertage: 11:30 – 14:00 Uhr und 
   17:00 – 22:00 Uhr 
 

Montag ist Ruhetag 
 

Erreichen können Sie das Restaurant 
„Zur TennisTerrasse“ 

unter der Telefonnummer 0621 / 89 21 63. 
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Am 04.12.2010 haben wir unsere diesjährige 
Nikolausfeier durchgeführt. 
 
Aufgrund der kalten Witterung wurden der 
Glühweinverkauf und der Weihnachtsmarkt in 
unser Clubhaus verlegt. 
Die anwesenden Jugendlichen verkauften fleißig 
die selbstgebackenen Weihnachtsplätzchen. Der 
Erlös daraus ist wie immer für die Jugendkasse 
bestimmt. 
 
Zur Eröffnung der Weihnachtfeier erfreute uns Nina 
Fischer mit einem schönen Weihnachtslied, beglei-
tet durch Ihre Gesangslehrerin, Elena Kleiser, am 
Klavier. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem gemeinsamen Abendessen wurde von 
Silke Holfelder eine schöne Weihnachtsgeschichte 
vorgetragen. Anschließend erfreute uns Celina 
Kortüm auf Ihrer Flöte mit einem Weihnachtslied. 
 
Der Nikolaus kam natürlich auch und hatte sowohl 
für Familie Antic, als auch für unsere Jugendlichen 
kleine Geschenke dabei. Leider musste er auf ein 
Weihnachtsgedicht vergeblich warten, was ihn ein 
wenig traurig stimmte. Er rechnet fest damit, dass 
unsere Jugendlichen dies im nächsten Jahr dann 
ausgiebig nachholen! 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
Unser neuer 1. Vorsitzender Theo Schreiber, ehrte 
unsere Jugendlichen, Celina Kortüm, Cedric 
Fischer, Marius Kruse und Moritz Helmstädter, 
anlässlich Ihrer Platzierungen in der Deutschen 
und Badischen Jugendrangliste. 
Nochmals herzlichen Glückwunsch zu diesem 
tollen Erfolg! 
 
Zum Abschluss des offiziellen Teils sang Nina 
nochmals für uns. Danach klang der Abend 
gemütlich aus. 
 
Vielen Dank auch von meiner Seite an Ljiljana für 
die Organisation. 
 
Michael Fischer 
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Peter Diringer 
 

Bauingenieur (grad.) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verkauf, Vermietung und Verwaltung 
 

von Häusern, Wohnungen, 
 

Gewerbeflächen und Grundstücken 
 

 
 

Im Wörtel 23 ▪ 68199 Mannheim 
 

Telefon (0621) 85 44 555 ▪ Telefax (0621) 85 44 333 

 
 

Tennisfreunde erhalten 
13 % Rabatt 
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Spielplan Medenrunde 2011 

Tag Mannschaft Liga H/A Gegner 
Fr 06.05.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga A TSG Heidelberger TC/DJK RW Handschuhsheim 
Sa 07.05.2011 Herren 40 2. Bezirksliga A TC RW Waldpark Mannheim 
  Herren 40-2 1. Kreisliga H TV GW Weinheim 2 

Herren 55 2. Bezirksliga H TC WB Wittighausen 
  Junioren U18 2. Bezirksliga A TK GW Mannheim 2 

Junioren U16 2. Bezirksliga H 1.TC RW Wiesloch 
  Junioren U14 1. Bezirksklasse H TC Sandhofen 

Junioren U12 2. Bezirksliga H TC SW Neckarau 
  Junioren U12-2 1. Bezirksklasse A TC Sandhofen 

Juniorinnen U18 2. Bezirksliga A TC GW 1974 Edingen 
  Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse A TC RW Waldpark Mannheim 

Juniorinnen U12 1. Bezirksliga A MTG BW Mannheim 
  Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga H DJK Feudenheim 
So 08.05.2011 Herren 1. Bezirksliga A TC Leutershausen 
  Herren 2 2. Bezirksliga A TC Walldorf-Astoria 2 

Herren 3 2. Bezirksklasse A TC Heddesheim 
  Damen Oberliga A Ski-Club Ettlingen 2 

Damen 2 2. Bezirksliga A VFB Kurpfalz-Neckarau 
  Damen 3 2. Kreisliga H ESV RW Heidelberg 

Damen 30 1. Bezirksklasse H TC Weinheim 1902 
Mi 11.05.2011 Damen 50 1. Bezirksliga H TSG TC Eppingen / TC RW Stebbach 
Fr 13.05.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga H TC Waldbronn 
Sa 14.05.2011 Herren 40 2. Bezirksliga A TV GW Weinheim 

Herren 40-2 1. Kreisliga H TG Vogelstang Mannheim 
  Herren 55 2. Bezirksliga H SC Blumenau 

Junioren U18 2. Bezirksliga A TC Kurpfalz Seckenheim 
  Junioren U16 2. Bezirksliga H vormittags TC Schriesheim 2 

Junioren U14 1. Bezirksklasse H TC Hockenheim 
  Junioren U12 2. Bezirksliga A TC Schriesheim 

Junioren U12-2 1. Bezirksklasse A VFB Kurpfalz-Neckarau 
  Juniorinnen U18 2. Bezirksliga H TC Leimbachtal Dielheim 

Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse H TK GW Mannheim 3 
  Juniorinnen U12 1. Bezirksliga A Heidelberger TC 2 
So 15.05.2011 Herren 1. Bezirksliga A TC Ketsch 
  Herren 2 2. Bezirksliga A TC Ladenburg 

Herren 3 2. Bezirksklasse A TC BW 64 Leimen 2 
  Herren 30 Badenliga A TSG TC Endingen/TC Teningen 

Damen Oberliga H TC Leutershausen 
  Damen 2 2. Bezirksliga H SV Waldhof Mannheim 07 

Damen 3 2. Kreisliga H nachmittags TC Kurpfalz Seckenheim 
  Damen 30 1. Bezirksklasse H TC Laudenbach 
Mi 18.05.2011 Damen 50 1. Bezirksliga A TC 1965 Hemsbach 
Sa 21.05.2011 Herren 40 2. Bezirksliga H TC Kurpfalz Seckenheim 

Herren 40-2 1. Kreisliga A SV 98/07 Seckenheim 
  Herren 55 2. Bezirksliga A SV Waldhof Mannheim 07 

Junioren U18 2. Bezirksliga H TC Ketsch 
  Junioren U16 2. Bezirksliga A TC 1965 Hemsbach 

Junioren U14 1. Bezirksklasse A TC Kurpfalz Seckenheim 
  Junioren U12 2. Bezirksliga A TC 82 Weinheim 

Junioren U12-2 1. Bezirksklasse H TC Kurpfalz Seckenheim 
  Juniorinnen U18 2. Bezirksliga H TC 1965 Hemsbach 2 

Juniorinnen U12 1. Bezirksliga H TC Walldorf-Astoria 
  Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga A TC RW Waldpark Mannheim 
So 22.05.2011 Herren 1. Bezirksliga H TC BW 64 Leimen 
  Herren 30 Badenliga H TSG Eppelheimer TC/TTC Waldhaus Altlußheim 

Damen Oberliga H TSG Bruchsal 
  Damen 30 1. Bezirksklasse A TC 1965 Hemsbach 
Fr 27.05.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga A TV Ispringen 1888 
Sa 28.05.2011 Herren 55 2. Bezirksliga A TC Heddesheim 

Herren 40-2 1. Kreisliga A TC RW Waldpark Mannheim 
  Junioren U18 2. Bezirksliga H TC Sandhofen 

Junioren U16 2. Bezirksliga A vormittags KSV 1948 Steinklingen 
  Junioren U14 1. Bezirksklasse A TG Käfertal 

Junioren U12 2. Bezirksliga H TC 1965 Hemsbach 2 
  Juniorinnen U18 2. Bezirksliga A vormittags 1.TC RW Wiesloch 

Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse A VFB Kurpfalz-Neckarau 
  Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga H TK GW Mannheim 
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Auf Ihr TG‘ler in die Palz, 
wu die Mamme mit'm Moscht uffem 
Marktplatz schdehd…… 
 
10. Oktober 2010 
 
 
Bei bestem Wanderwetter haben wir uns aufge-
macht, um wieder ein Fleckchen Pfalz zu erobern. 
 
Der Bus brachte uns sicher zum Forsthaus 
Lindemannsruhe, dem Ausgangspunkt unserer 
Wanderung. Nach einem ca. 1 stündigen Fußmarsch 
erreichten wir Höningen, wo wir unser Mittagessen im 
Gasthof zum Jagdschloß einnahmen. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Danach hatten wir Gelegenheit, eines der ältesten 
romanischen Bauwerke der Pfalz, die  
St. Jakobuskirche, unter fachkundiger Leitung zu 
besichtigen. Gespannt lauschten wir den Erläute-
rungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einem Fußmarsch von ca. 2 Stunden durch 
den schönen Pfälzerwald, erreichten wir unser 2. 
Etappenziel, den Ungeheuer See.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Ungeheuer See liegt im einzigen Hochmoor 
des Pfälzerwaldes und diente im Mittelalter als 
Viehtränke. Heute ist der Ungeheuer See aufgrund 
seiner besonderen Fauna als Naturdenkmal 
geschützt. Hier hatten wir Gelegenheit, eine 
weitere Stärkung zu uns zu nehmen. 
 
Von hier aus trennten uns noch ca. 40 min von 
Lindemannsruhe, wo uns der Bus erwartete und 
die Truppe wieder wohlbehalten nach Mannheim 
brachte.               
                  red. 
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Tag Mannschaft Liga H/A Gegner 
So 29.05.2011 Herren 1. Bezirksliga H TC BW Schwetzingen 
  Herren 30 Badenliga H TSG TC Marbach/TC BW Villingen 

Damen Oberliga H 1.TC RW Wiesloch 
  Damen 2 2. Bezirksliga A TSG Germania Dossenheim 

Damen 3 2. Kreisliga A nachmittags TC Schriesheim 2 
  Damen 30 1. Bezirksklasse A TSG ASV Feudenheim / SV 98/07 Seckenheim 
Mi 01.06.2011 Damen 50 1. Bezirksliga H TSG TC Leutershausen / TC Heddesheim 
Do 02.06.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga A TC RW Baden-Baden 
Sa 04.06.2011 Herren 40 2. Bezirksliga H SG Hohensachsen 1884 
  Herren 40-2 1. Kreisliga A TC Sandhofen 

Herren 55 2. Bezirksliga H TSG TSV 1949 Pfaffengrund/Heidelberger SC 
So 05.06.2011 Herren 1. Bezirksliga A TK GW Mannheim 3 

Herren 2 2. Bezirksliga H 1. TC RW Wiesloch 
  Herren 3 2. Bezirksklasse A TC Laudenbach 

Herren 30  Badenliga A TC Greffern 
  Damen Oberliga A TC Durlach 

Damen 2 2. Bezirksliga H TC BW Schwetzingen 
  Damen 3 2. Kreisliga H nachmittags SGK Heidelberg 

Damen 30 1. Bezirksklasse H TG Käfertal 
Mi 08.06.2011 Damen 50 1. Bezirksliga A TC Weinheim 1902 -2 
Fr 01.07.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga H TK GW Mannheim 
Sa 02.07.2011 Herren 40 2. Bezirksliga A TSG TC Lützelsachsen 73/TC Ketsch 2 

Junioren U18 2. Bezirksliga H TC SW Neckarau 
  Junioren U16 2. Bezirksliga A TSG Germania Dossenheim 

Junioren U14 1. Bezirksklasse H TSG TC Ladenburg / TV RG 1991 Ladenburg 
  Junioren U12 2. Bezirksliga A TC Ketsch 2 

Junioren U12-2 1. Bezirksklasse H TC 70 Sandhausen 2 
  Juniorinnen U18 2. Bezirksliga H TC Schriesheim 

Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse H SV Waldhof Mannheim 07 
  Juniorinnen U12 1. Bezirksliga H TK GW Mannheim 

Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga A VFB Kurpfalz-Neckarau 
So 03.07.2011 Herren 1. Bezirksliga H TSG Turnier-SV R.C. Nußloch/MTG BW Mannheim 2 

Herren 2 2. Bezirksliga A SV Waldhof Mannheim 07 
  Herren 3 2. Bezirksklasse H TC RW Waldpark Mannheim 

Herren 30 Badenliga H TC Wolfsberg Pforzheim 
  Damen Oberliga A TC SG Heidelberg 

Damen 2 2. Bezirksliga A TC 1965 Hemsbach 
  Damen 30 1. Bezirksklasse A TC Harmonie Mannheim 
Fr 08.07.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga H TC Schriesheim 
Sa 09.07.2011 Herren 40 2. Bezirksliga H TG Käfertal 

Junioren U14 1. Bezirksklasse A DJK Feudenheim 
  Junioren U12 2. Bezirksliga H TK GW Mannheim 

Junioren U12-2 1. Bezirksklasse A TC RW Waldpark Mannheim 
  Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse A DJK Feudenheim 

Juniorinnen U12 1. Bezirksliga A TC BW Schwetzingen 
  Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga H TC Ketsch 
So 10.07.2011 Herren 1. Bezirksliga H TC 70 Sandhausen 2 
  Herren 2 2. Bezirksliga H TC Schlierstadt 

Herren 3 2. Bezirksklasse A SpVgg 03 Ilvesheim 
  Herren 30 Badenliga A TC BW Bohlsbach 

Damen Oberliga A TC Waldbronn 
  Damen 2 2. Bezirksliga H TC Hockenheim 

Damen 3 2. Kreisliga A TC Oftersheim 2 
Sa 16.07.2011 Junioren U12 2. Bezirksliga A TC Weinheim 1902 

Junioren U12-2 1. Bezirksklasse H SpVgg 03 Ilvesheim 
  Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse H TC Kurpfalz Seckenheim 

Juniorinnen U12 1. Bezirksliga H Heidelberger TC 
  Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga A TC 65 Brühl 
So 17.07.2011 Herren 2 2. Bezirksliga H TC Neckar-Ilvesheim 
  Herren 3 2. Bezirksklasse H ASV Feudenheim 
So 24.07.2011 Herren 2 2. Bezirksliga H TC Harmonie Mannheim 
  Herren 3 2. Bezirksklasse H TSG Germania Dossenheim 2 

 

Spielplan Medenrunde 2011 
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Den Wiederaufstieg geschafft! 
 
 
Die 1. Damen sind letztes Jahr wieder in die 
Oberliga aufgestiegen!  
 
Nachdem die 1. Damen 2009 durch viele knappe 
Niederlagen unglücklich abgestiegen waren, war 
das Ziel im Jahr 2010 klar: Wiederaufstieg in die 
Oberliga!  
 
Leider musste die Mannschaft dabei ohne  
Meike Diringer auskommen, die aus freudigem 
Grund nicht mitspielen konnte. Dafür war Maren  
Hammer wieder dabei – teilweise mit Unterstützung 
der Zwillinge. 
   
Souverän konnten die ersten 4 Spiele jeweils mit 
6:3 gewonnen werden. Am vorletzten Spieltag  
ging es dann zum TC BW Leimen 64, mit dem um 
den Aufstieg gekämpft wurde. Dort erreichten  
die 1. Damen dank großem Kampf- und Teamgeist 
einen 5:4-Sieg, und dem Aufstieg stand damit dann  
(fast) nichts mehr im Wege. Im letzten Spiel gab es 
dann wieder ein gewohntes 6:3. 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Maren Hammer, Vanessa Daut, Jasmin Hambsch, Lena 
Osten, Sina Zimmermann, Natascha Köhler, Pavla Krynková, 
Dr. Tanja Grauer 
 
 
 
 
Gespielt und zum Aufstieg beigetragen haben 
Pawla Krynková, Jasmin Hambsch, Vanessa Daut, 
Dr. Tanja Grauer, Sina Zimmermann, Natascha 
Köhler und Lena Osten (ehem. Offermann). 
 
Ein herzlicher Dank geht vor allem auch an Pavla 
Krynková, die bei jedem Spiel dabei war und dafür  
immer extra aus Tschechien angereist kam.  
 
Wir freuen uns auf die Oberliga in diesem Jahr und 
hoffen auf zahlreiche Unterstützung bei unseren  
Heimspielen! 
 
Jasmin Hambsch 
 
 
 
 
 
 
 

 

Damen 1 
1. Bezirksliga 
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Kunst im Club 

 
 
 
 
 
Bis Ende Mai präsentieren wir erneut den in 
Mannheim-Pfingstberg lebenden Kunstmaler 
Hermann Simon Wind, einen international 
beachteten und mit Preisen bedachten Künstler. 
Die gezeigten Bilder umfassen Landschaften sowie 
reale und surreale Gestaltungsformen.  
 
Die großflächigen, vorwiegend in Blautönen 
gehaltenen Bilder entfalten ihre Wirkung an den 
hohen gelb gestrichenen Wänden unserer Räume 
in besonderer Weise. Weit und breit gäbe es 
keinen geeigneteren Ausstellungsort, versicherte 
uns der Künstler. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Saisoneröffnungstag führte Konstantin Groß 
vor zahlreichen Mitgliedern und Gästen in einer 
bemerkenswerten Eröffnungsrede in die Aus-
stellung ein. 
 
Er hob insbesondere die handwerkliche Exzellenz 
der Bilder von Hermann Simon Wind hervor und 
zog in seiner exemplarischen Interpretation des 
Werkes „Galis Spielzeugladen“ spannende 
Parallelen zum aktuellen politischen Geschehen in 
Lybien. 
 
 

Zugleich bescheinigte er der Tennisgesellschaft 
Rheinau ein hervorragendes Engagement in der 
Förderung des kulturellen Lebens in unserem 
Stadtteil. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir danken an dieser Stelle allen ausstellenden 
Künstlern, den Helfern bei der Vorbereitung, 
Familie Antic für die Bereitschaft, die Gasträume 
für die Ausstellungen bereit zu stellen und nicht 
zuletzt allen Mitgliedern und Freunden für ihr 
Interesse an der Kunst in der Tennisgesellschaft. 
 
Dr. Wolfgang Mühlisch 
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Kunst im Club  

 
 
 
 
 
 
Die Reihe „Kunst in der Tennisgesellschaft“ geht 
nun bereits in das zehnte Jahr und umfasst bisher 
über zwanzig Ausstellungen von Werken über-
wiegend regionaler Künstlerinnen und Künstler in 
unterschiedlichen Techniken und Stilrichtungen. 
 
So fand anlässlich der Eröffnung des PharmServe 
Cups 2010 eine Ausstellung des Mannheimer 
Künstlers Matthias Frey in unseren Räumen statt. 
 
Der junge Künstler beeindruckte durch seine 
farbenfrohen Bilder und Skulpturen die  zahlreich 
anwesenden Besucher und erläuterte gerne seine 
zum Teil ausgefallenen Arbeitstechniken.  
 
Nachfolgend eine kleine Auswahl seiner Werke. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit der letzte Vorstand Organisation und Ausrich-
tung der traditionellen Kunstausstellungen wieder 
Alfred Beer und Dr. Wolfgang Mühlisch übertragen 
 

hat, zeigte zunächst Ute Garecht-Eichenlaub aus 
Bobenheim-Roxheim Acrylbilder mit unterschied-
lichen Motiven. 
 
In der gut besuchten Vernissage erläuterte sie 
ihren künstlerischen Werdegang und ihre Auffas-
sung von Malerei. 
 
Auch hier eine Kostprobe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Ausstellung wurde abgelöst durch Silke 
Alizadeh aus Brühl, der wir Gelegenheit gaben, ihre 
Bilder über die Weihnachtszeit auszuhängen. 
 
Im Jahr 2008 wurde bereits mit einer Ausstellung 
von Silke Alizadeh die Kulturreihe nach längerer 
Pause wieder zum Leben erweckt. 
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Hoffnungsvoll in die neue Saison 
 
Die Saison 2010 eröffneten wir trotz widriger 
Wetterbedingungen mit einem Auswärtssieg in 
Hockenheim und waren frohen Mutes und voller 
Hoffnung, dass es so weiter gehen würde. Das tat 
es zunächst auch und wir ließen den beiden 
Neckarauer Clubs mit einem sicheren 6:3 Erfolg 
keine Chance. Nicht unerwähnt lassen dürfen wir 
hierbei jedoch die tolle Unterstützung von Maren 
Hammer und Natascha Köhler aus der 1. Damen-
mannschaft. Doch dann kam Plankstadt mit 2 
Spielerinnen der LK1 und 2 im Gepäck, denen wir 
leider nicht komplett und von Verletzungen ge-
handicaped gegenüberstanden. So war unser  

 
 

 

 

 

 

nicht ernsthaft geträumter Traum vom Aufstieg zu 
Ende geträumt. Mit einem weiteren Sieg und einer 
Niederlage beendeten wir die Saison und sind mit 
einem souveränen 3. Tabellenplatz vollauf 
zufrieden. In der kommenden Saison werden sich 
die etwas älteren Semester von uns in die Damen 
30 zurückziehen, eine Unterstützung der 2. Damen 
steht natürlich außer Frage! 
  
Die Mannschaft bestand aus Lena Osten (ehem. 
Offermann), Kerstin Kienzle, Silke Holfelder, 
Martina Müller, Barbara Broermann, Dessy 
Marvakova, Ann-Kristin Kaiser, Dagmar Kruse und 
Julia Müller mit der Unterstützung von Maren 
Hammer und Natascha Köhler aus der 1. Damen-
mannschaft sowie Anita Kruse aus der 3. Damen-
mannschaft. 
 
Kerstin Kienzle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2010 

Damen 2 
2. Bezirksliga 

 

 

v.l.n.r.: Kerstin Kienzle, Lena Osten, Martina Müller, Silke Holfelder, Dessy Marvakova, Barbara Broermann 
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Wir sind noch nicht die Besten – aber 
wir arbeiten dran! 
 
Mit 2 Siegen und 4 z.T. auch knappen Niederlagen 
konnten wir unser Ziel – Klassenerhalt in der 1. 
Bezirksliga – erreichen. Am Ende kam Tabellen-
platz 5 heraus. Wie man daraus unschwer 
erkennen kann, sind wir noch nicht die Besten – 
aber wir arbeiten dran. 
Unser erstes Rundenspiel bestritten wir gegen 
Leutershausen, vielen von uns ein altbekannter 
Gegner. Doch Leutershausen sollte nicht unser 
einziger Gegner an diesem Tag sein. Es gesellte 
sich noch das Wetter hinzu, dicht gefolgt von uns 
selbst. So starteten wir mit einer 3:6 Niederlage in 
die neue Saison, was uns noch nicht sonderlich 
erschütterte. 
Zweiter Gegner war Meckesheim, auch kein ganz 
Fremder. Trotz redlicher Bemühungen lagen wir 
nach den Einzeln bereits 2:4 zurück. Klare Ansage 
war, alle drei Doppel mussten gewonnen werden. 
Eines wurde es dann. Wieder verloren wir diese 
Begegnung mit 3:6. 
Beim dritten Spiel gegen Hemsbach (alte Bekannte 
☺) sollte unser erster Sieg eingefahren werden. 3:3 
war der Spielstand nach den Einzeln. Jede Mann-
schaft musste nun 2 Doppel gewinnen, um das 
Spiel nach Hause zu holen. Wer hat gewonnen? 
Hemsbach, und zwar äußerst knapp mit 5:4. 
Irgendwie war das Glück immer da, wo wir nicht 
waren.  
Mit Neckar-Ilvesheim stand uns dann der bis dato 
ungeschlagene Spitzenreiter gegenüber. Hier 
haben wir uns vorgenommen, deren Stolperstein 
zu sein. Ich mache es kurz, um ein Haar wäre es 
uns gelungen. Doch: wieder hatten wir mit 4:5 das 
Nachsehen und Neckar-Ilvesheim festigte seinen 
Tabellenplatz oben und wir unten. 
Dann kam das Spiel der Kellerkinder. Letzter 
gegen den Vorletzten. Wir mussten auswärts 
gegen Grün-Weiss Mannheim antreten, der auf 
dem letzten Tabellenplatz stand. Um nicht als 
Schlusslicht die Saison zu beenden, musste heute 
unbedingt ein Sieg her. Motiviert bis in die 
Haarspitzen sind wir zum Neckarplatt gefahren. ☺ 
Jaaaa, der erste Sieg war da; 7:2 für die TG 
Rheinau. Wir haben unseren vorletzten Platz 
erfolgreich verteidigt. Geht doch! 
Jetzt hieß es gegen Eppingen den zweiten Sieg 
einzufahren, um die 1. Bezirksliga zu halten. 
Gesagt getan. Nochmals wurden alle Kräfte 
mobilisiert und die Spielerinnen gaben alles. Nach  

einem langen, kampfbetonten Spieltag blieben die 
Punkte auf der Rheinau (7:2) und wir tauschten 
den 6. gegen den 5. Tabellenplatz ein. Mit diesem 
letzten Spiel war das Abstiegsgespenst endgültig 
gebannt. 
 
Wir hatten durchweg angenehme und faire Gegner. 
Auch das gemütliche Beisammensein kam bei uns 
allen nicht zu kurz. Bei allen Vereinen wurden wir 
herzlich empfangen und gut bewirtet. Auch unsere 
Gäste haben sich bei uns sehr wohl gefühlt und 
waren von unserem Verein und dem besonderen 
Ambiente sehr angetan. 
Bedanken möchten wir uns bei allen Fans, die uns 
unterstützt haben und stets an unserer Seite 
waren. Dank geht auch an Familie Antic mit Team 
für die hervorragende Bewirtung bei den 
Heimspielen. Nicht vergessen möchten wir unseren 
Trainer Matthias Schäfer (das Beste zum Schluss, 
gell?) der uns bei den Spielen immer persönlich 
unterstützt hat. Das Training mit ihm hat viel Spaß 
gemacht und er hat es immer wieder hervorragend 
verstanden, uns „alte Damen“ zu motivieren. 
Herzlichen Dank. 
 
Gitti Roos 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2010 

Damen 50 
1. Bezirksliga 

 

   
Agnes Christen       Christel Sawatzki    Gabi Schedlbauer 

Gitti Roos                   Heidi Sälzer              Ljiljana Wicklein 

 
  Marietta Stekl         Reinhilde Kitzmann   Silvia Bergner 
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Montagssport 

 
 
 
Unser Montagssport 
 
 
Seit mehreren Jahrzehnten findet alljährlich in den 
Wintermonaten der "Montagssport" in der Turnhalle 
der Rheinauschule statt.  
 
Die sportliche Leitung hat seit einigen Jahren 
Sascha Christen. Er gibt die Anweisungen bei den 
Gymnastikübungen, welche sowohl für die jungen 
als auch für die älteren Herren gerade in den  
Wintermonaten ihr Gutes tun. Sie dienen aber auch 
zum Aufwärmen der Muskulatur für das anschlies- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 

sende Fußballspiel, bei welchem sich jeder, je nach 
Eifer und Kondition, verausgaben kann. 
 
Einige Herren treffen sich im Anschluss noch in 
einer Gaststätte, um den Flüssigkeitsbedarf des 
Körpers aufzufüllen und um ein wenig zu plaudern. 
Der Abend ist dann besonders lustig wenn auch 
einige der Frauen vom Damensport anwesend 
sind. 
 
Leider haben zum Fototermin einige Sportler 
gefehlt. 
 
Werner Pichler 
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Dank an die vielen fleißigen Helfer 
 
Nicht nur unsere Spielerinnen und Spieler wollen fit 
in die neue Saison starten. 
 
Zahlreiche Arbeitswillige fanden sich zu den ange-
botenen Arbeitseinsatzterminen ein, um unsere 
Anlage fit zu machen, damit auch diese in neuem 
Glanz erstrahlt. Das ist unserer Meinung nach 
hervorragend gelungen. Das eine oder andere 
Unkrautpflänzchen sonnt sich zwar noch am 
Wegesrand, aber auch deren Tage sind gezählt. 
 
Mittlerweile ist noch ein neues Projekt hinzuge-
kommen:  
Der Weg von der Pergola zu den Plätzen wird 
erweitert. Auch hier wird bereits kräftig gearbeitet, 
wie man rechts sieht (Alfred Beer in action). 

 

 

Die Tennisgesellschaft dankt nachfolgend genann-
ten Freunden und Gönnern für finanzielle 
Zuwendungen: 
 
Hannelore Blass-Döbler 
Dr. Udo Bergner 
Theo Schreiber 
Edith Schmid-Ziskovsky 
Walter Philipp 
Familie Antic 
 

 

 

 

 

 

   21 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Im Jahr 2001 begann alles! 
 
Die „Ladies“ konnten in der Saison 2010 auf 10 
Jahre Bestehen der Mannschaft zurückblicken. 
 
Dass das Mitspiel in der Ladies-Mannschaft von 
großer Beliebtheit zeugt, sieht man auch daran, 
dass noch 5 Spielerinnen der „Ur-Mannschaft“ 
dabei sind. 
 
Besonders freuen wir uns, dass unser Team durch 
Sieglinde Schweikert, Britta Graf und Edith Schmid-
Ziskovsky verstärkt wird, so dass wir mit Zuversicht 
auf die kommenden Rundenspiele blicken können. 
 
Unser Motto ist nach wie vor: 
„Dabeisein ist alles und Spaß muss es machen“. 
 
Während unseres Trainings und auch bei den 
Spielen steht uns Rolf Böttger mit Rat und Tat zur 
Seite. So wollen wir hoffen, dass unsere Mann-
schaft sich auch in diesem Jahr im guten Mittelfeld 
platzieren kann. 
 
Besonders freuen wir uns, dass die leider aus 
gesundheitlichen, bzw. altersbedingten Gründen 
ausgeschiedenen Spielerinnen (Marianne Hormuth 
und Traudel Kerling) weiter die Verbindung als 
Fans bzw. Teilnehmerinnen an unseren gesell-
schaftlichen Aktivitäten aufrecht erhalten. So auch 
beim kürzlich stattgefundenen Besuch einer 
Theateraufführung in der Antoniuskirche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dem Breitensport verbunden  
 

Ladies Morning Cup 

Rückblick Saison 2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Edith Schmidt-Ziskovski, Renate Beutel, Sigrid 
Rosenberger, Britta Graf, Ingrid Kaiser, Margit Göhring, 
Christiane Kimmel, Ina Elsässer, Ria Kautzmann, Gisela 
Wickenhäuser, Marianne Hormuth, Sigrid Schweikert, Pranee 
Schwinghammer 
 
 

Abschließend wünschen wir uns, dass ein Mixed-
Turnier mit unseren „Gentlemännern“ zu einem 
gelungenen Saison-Abschluss führen wird. 
 
Sigrid Rosenberger 
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Die Newcomer 

 

 
 

Alexander Sohn (Herren 1 - Nr.6) 
 
Alexander Sohn studiert Unternehmensjura (Kombi BWL und Jura) an der Uni Mannheim 
Geburtsdatum: 19.04.1989 
Hobbys: Tennis, Fußball, Ski 
Höchstes Ranking: Herren 703 dtb,; U21 420 dtb, Turniersiege bei verschiedenen nationalen 
Ranglistenturnieren, Sieger bei lokalen, regionalen Turnieren (Stadt-, Kreismeister), Aufstieg 
in Westfalenliga. Bislang spielte er nur für den TC Rot-Weiß Hagen. 
 
 

Florian Zock 
 
Florian Zock promoviert seit September 2009 im Bereich Strategisches Management an der 
Universität Mannheim. Durch verschiedene BWL-Doktoranden-Kollegen wurde er schnell von 
der TG Rheinau überzeugt. Er spielt diesen Sommer seine erste Saison für die 2. Herren-
mannschaft. 
Seine Tennis-Laufbahn startete der ehemalige Vize-Unterfränkische Meister beim TC Rot-
Weiß Lohr (Bayern). Weitere Stationen seiner 'Karriere' waren der TC Rot-Weiß Passau und 
die Tennis-Mannschaft der University of Stirling (Schottland), für die er am Scottish Cup 
(renommiertester Club-Wettbewerb Schottlands) teilnahm. 
Wenn er nicht im Büro an der Uni oder auf der Tennisanlage der TG Rheinau zu finden ist, 
spielt er wohl gerade eine Runde Golf oder genießt das Leben in einer der Mannheimer Bars. 
 

Jan Medele (Herren 1 - Nr. 3) 
 
Jan Medele studiert Unternehmensjura (Kombi BWL und Jura) an der Uni Mannheim. 
Höchstes Ranking: ca. 200 U21, ca 400 Herren 
Verschiedene Platzierungen bei Verbandsmeisterschaften, Sieger bei 
Bezirksmeisterschaften, ein paar U21 Turniere hat er ebenfalls gewonnen.  
Bisherige  Vereine: TuS Eisern (Heimatdorf) und später dann Pos. 1 in der Verbandsliga mit 
Rot-Weiß Gevelsberg 

Jochen Schlapp 
 
Jochen Schlapp arbeitet momentan als Doktorand im Bereich Logistik an der Universität 
Mannheim. Studiert hat er zunächst Wirtschaftsingenieurwesen in Darmstadt, bevor er dann 
zum Studium der Wirtschaftsmathematik an die University of Cambridge wechselte. 
Begonnen mit Tennis hat er im Alter von 7 Jahren in seiner Heimatstadt Dreieich beim TC RW 
Sprendlingen. Während er dort die Feinheiten des Sandplatztennis erlernte, durfte er im 
Rahmen seines Studiums in England und der dortigen College-Meisterschaften die 
Besonderheiten des Rasentennis kennenlernen. Er freut sich, dass er nun mit seinem 
Wechsel zur TG Rheinau zu seinen Sandplatzwurzeln zurückkehrt und wieder etwas mehr 
Topspin in seine Schläge legen kann. Die kommende Saison erwartet er mit viel Vorfreude 
auf die neuen Teamkollegen und hofft, dass wir zahlreiche Erfolge heimbringen können. 
Nicht wundern, wenn er ab und zu die Vorhand umläuft; das muss so sein! 
 
 
Maike Kienzle 
 
Wohnort: Mannheim 
 
Beruf: Lehreranwärterin 
 
Der schöne Tennisclub Rheinau ist nicht ganz unbekannt für sie. Schon des Öfteren  
unterstützte sie als Fan und moralische Hilfe die netten Spielerinnen der TG Rheinau, 
insbesondere ihre Schwester Kerstin, bei wichtigen Mannschaftsspielen.  
Sie freut sich darauf, endlich wieder selbst aktiv Tennis zu spielen und bei der TG Rheinau 
Mitglied zu sein. 
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Traditionell zur Martinsganszeit und zum Frühlings-
anfang haben die Skatturniere stattgefunden, wo-
bei im Frühjahr auch der Wanderpokal ausgespielt 
wird.  
Das Turnier ist bei vielen Spielern beliebt, die dem 
königlichen Spiel treu verbunden sind. Neben eini-
gen wenigen TGR-Mitgliedern kommen regelmäßig 
viele begeisterte Spieler von auswärts zu den 
Veranstaltungen. 
Nach der freundlichen Begrüßung von Dr. Jörg 
Bergner und der kurzen Zusammenfassung der 
Spielregeln von Marietta Stekl beginnt das Reizen 
und Stechen. In vier Runden, deren Spieler sich 
immer wieder neu zusammensetzen, geht es auf 
Punktejagd. Das Schreiben der Punkteliste ist nicht 
besonders beliebt und wird teilweise sehr kreativ 
ausgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Elvira Faderl ist schneller als jeder Taschenrechner 
und hat mit viel Engagement die Turnierleitung un-
terstützt. An dieser Stelle ein herzliches Danke- 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
schön für so viel spontane und kompetente 
Mitarbeit! 
 
Die Spannung steigt, bis schließlich der Gewinner 
feststeht. Der älteste Teilnehmer, Willi Probst, ist 
96 Jahre alt und hat das Frühjahrsturnier gewon-
nen. Wie man sieht, kann dieser Sport bis ins 
höchste Alter erfolgreich betrieben werden. Die 
Platzierten können sich nun ihre Preise aussuchen 
und jeder Spieler erhält ein kleines Präsent für die 
Teilnahme.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim abschließenden Essen kommen auch viele 
Partner der Spieler hinzu, sodass der Abend in 
einer großen Runde gesellig zu Ende geht. 
Diesmal war auch etwas Wehmut dabei, da sich 
Marietta und Ernst Stekl aus der Turnierleitung 
verabschiedet haben. Das weitere Fortbestehen 
des Skatturniers ist bislang ungewiss. 
 
Marietta Stekl 
 

Skat 
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Wer Wettkampf und Geselligkeit gleichermaßen 
liebt, der ist in unserer Boule-Gruppe bestens 
aufgehoben. 
 
Mittlerweile sind die regelmäßig die 2 x jährlich 
durchgeführten Bouleturniere Tradition. 
 
Mittwochs und donnerstags, im Sommer ab 16:00 
Uhr und im Winter ab 15:00 Uhr, trifft sich eine 
Stammgruppe, um im familiären Rahmen eine 
Kugel zu schieben und „das Schweinchen“ zu 
jagen. 
 
Kommen Sie zu uns auf die Anlage und probieren 
Sie diesen Freizeitsport aus. 
 
Idealerweise bringt jeder seine eigenen Kugeln mit. 
Wer keine hat, dem wird gerne ausgeholfen. 
 
Bei den erwähnten Bouleturnieren kann ebenso 
jeder mitspielen, der Spaß an dem Spiel mit der 
Eisenkugel hat.  
 
Anfänger, als auch erfahrene Bouler sind bei uns 
immer gern gesehen. Also, Boulekugel einpacken, 
mitspielen und vielleicht sogar gewinnen. 
 
Die nächsten Turniertermine sind: 
 
Ein Turnier hat bereits im April 2011 stattgefunden, 
der Augusttermin steht noch nicht fest. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Interessiert? Dann melden Sie sich bitte bei 
unserem Ansprechpartner 
 
Herrn Walter Rosenberger, Tel. 0621/8710119. 
 
Bevor wir es vergessen, wir verfügen über eine 
Flutlichtanlage, so dass Boulen auch bei  
Dunkelheit kein Problem ist. 
 
Oskar Morath 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Platzierten des Herbstturnieres 2010,  v.l.n.r.: 
 
1. Platz Oskar Morath 
2. Platz Margit 
Lucky Loser Sieglinde Kruse 
3. Platz Hardy 
4. Platz Wolfgang Gärtner 

 

Boule 
 

Die Sieger des Herbst-Turniers 

 

 

 

 

Alle Teilnehmer des Herbstturnieres 2010 
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Saisonrückblick und Ausblick 2011 
 
Die 1. Herrenmannschaft konnte in der vergange-
nen Saison den 2. Platz erreichen. Nach klaren 
Siegen gegen Heidelberg, Sandhausen (je 9:0), 
Ketsch, Schwetzingen (je 7:2) und einem scheinbar 
knappen 5:4 Sieg gegen GW Mannheim, der aber 
nie gefährdet war, kam es am letzten Spieltag zum 
Showdown gegen die ebenfalls ungeschlagene 
Spielvereinigung Racket Center Nußloch / MTG 
Mannheim. Trotz der tollen Atmosphäre auf un-
serer Anlage und der lautstarken Unterstützung 
hatten wir gegen die „Bündelung der Kräfte“ leider 
keine Chance. Wir wussten vorher, dass wirklich 
alles optimal laufen müsste, um eine Chance zu 
haben. Jan verlor zwar erst in zwei knappen 
Sätzen, Sebastian konnte zumindest den zweiten 
Satz eng gestalten und Michal einen Satz für sich 
verbuchen, aber schließlich gelang nur Jens Kilius 
ein Sieg. 
 
Das Team bestand aus Jan Valenta, Sebastian 
Schöllhorn, Neuzugang Markus Kimmich, Michal 
Vagner, Spielertrainer Frank Habermann, Jens 
Kilius und Matthias Schäfer. Bei unseren beiden 
tschechischen Spielern Jan Valenta und Michal 
Vagner möchten wir uns an dieser Stelle sehr 
gerne einmal bedanken, dass sie schon so viele 
Jahre zu uns kommen und für uns und die Zu-
schauer eine spielerische und menschliche 
Bereicherung sind. Die Mannschaft bedankt sich 
auch bei den zahlreichen Zuschauern und bei A-
Trainer Frank Habermann, der uns immer wieder 
hervorragend auf die Saison vorbereitet. Ein 
Dankeschön auch dem Förderverein der TG 
Rheinau, der uns unterstützt und es uns immer  
 

Rückblick Saison 2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r., stehend: Frank Habermann, Sebastian Schöllhorn, Jens 
Kilius und Markus Kimmich 
v.l.n.r., sitzend: Michal Vagner, Jan Valenta 
 
 
wieder ermöglicht, eine spielstarke Mannschaft zu 
stellen. 
 
Wir freuen uns sehr über unsere beiden 
Neuzugänge Jan Medele und Alexander Sohn. Sie 
studieren beide Unternehmensjura an der Uni 
Mannheim und waren beide in der U21 und Aktiven 
Deutschen Rangliste platziert (Jan aktuell DTB 
667). Mit ihnen geht das Team verstärkt in die 
Saison 2011, in der wir oben mitspielen wollen, um 
am Ende endlich aufzusteigen! Wir werden aber 
abwarten müssen, wie die anderen Mannschaften 
antreten werden und auch was der Aufsteiger 
Leimen letztlich für Spieler ins Rennen schicken 
wird. 
 
Sebastian Schöllhorn 

Herren 1 
1. Bezirksliga 
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Sommer-/Herbstfest 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 18.09.2010 freute sich unser damaliger  
1. Vorsitzender, Steffen Kruse, ca. 100 Mitglieder 
und Freunde auf unserem Herbstfest begrüßen zu 
dürfen. Doch dies war nicht der einzige Grund. 
Unser Verein, die Tennisgesellschaft Rheinau, 
konnte 2010 auf ihr 80 jähriges Bestehen zurück-
blicken. Grund mehr, um zu feiern. 
 
Diese Veranstaltung bot auch einen schönen 
Rahmen für die anstehende Ehrung der Club-
meister und der Aufsteiger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Sieger im Doppel: 
1. Patrick Ney / Oliver Füller 
2. Kim Bergner / Frank Storz 
 
Die Sieger im Herren-Einzel: 
1. Patrick Ney 
2. Markus Kimmich 
 
Die Sieger Herren 40: 
1. Steffen Kruse 
2. Carsten Roschig 
 
Die Aufsteiger und Bezirksmeister 2010: 
Kleinfeld U9 
Damen 1 
Damen 3 
Herren 40-1 
Mixed 1 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Familie Antic sorgte dafür, dass an diesem Abend 
keiner hungrig nach Hause ging.  
 
Die Band The Whrite Thing war mit ihren heißen 
Rhythmen Garant dafür, dass bis in die späte 
Nacht hinein eifrig getanzt wurde. 
 
Wie alle Events der Tennisgesellschaft Rheinau, 
war auch dieses wieder ein voller Erfolg. 
 
red. 
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Glück, für das es keine Worte gibt, Liebe, die Gestalt 
angenommen hat, eine Hand, die zurückführt in eine Welt, 

die man längst vergessen hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So, da wär‘ ich nun! 
Mein Name ist Lara Habermann und geboren wurde ich am 
02.09.2010. Gewogen habe ich damals 3180 g und war schon 
53 cm groß. Übrigens, meine Eltern, Andrea und Frank, habe 
ich schon ganz gut im Griff. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mein Name ist Nila Mi Blumenschein und ich bin am 02.12.2010 
geboren. Bei meiner Geburt wog ich 2670 g und war 48 cm 
groß. Mein Papa ist der Guido Wolf. Ich freue mich schon darauf 
mit Lara, Sanja, Floris, Noah, Nicklas und Clara zu spielen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hallo, wir sind ein starkes Team und uns gibt es seit dem 
20.04.2010. 
Ich, im roten Outfit, bin Sanja Selbitschka und mein Bruder heißt 
Floris. Ich war 44 cm groß und habe 2080 g gewogen. Floris war 
46 cm und hat 2340 g gewogen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich bin zwar der kleine Bruder von Jonas Christen und heiße 
Noah, aber ich bin immerhin 56 cm groß und wog 4230 g. Mich 
gibt es seit dem 23.02.2011. Eines muss noch gesagt werden, 
ICH bin das 400ste Mitglied bei der TG Rheinau, ätsch. 
 
 

Storchenecke 
 

 

 

 

 

 

 
Hi, mein Name ist Nicklas Dominik Diringer und ich bin der 
Größte auf dieser Seite. Bei meiner Geburt war ich 57 cm 
groß, wog 3590 g und mache meinen Eltern seit dem 
24.12.2010 nur Freude. 

Jetzt hab‘ ich mich aber ganz schön beeilt. Am 28.03.2011 bin 
ich angekommen. Ich bin 54 cm groß, wiege 3400 g und heiße 
Clara Coralie Carlotta Rolke.  
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Saisonrückblick 2010 
 
 
 
In der Saison 2010 konnten wir mit Florian Weigert 
eine neue Nummer 1 für unsere Mannschaft 
gewinnen. Und die Verbandsrunde ging auch 
gleich gut los: Die ersten beiden Spiele gegen den 
TC Schriesheim 2 und den TC Ketsch 2 konnten 
souverän mit 7:2 und 8:1 gewonnen werden. Im 
dritten Spiel folgte mit TC Neckargemünd ein 
bekanntermaßen schwerer Gegner. Die 
gegnerische Mannschaft hatte auf allen Positionen 
Spieler mit einer besseren Leistungsklasse als wir 
in unserem Team. Darüber hinaus unterstützte 
Steffen Klosterhalfen die Herren 30 an diesem 
Spieltag bei deren Spiel gegen den TC Endingen. 
Das Spiel der Herren 30 wurde mit 7:2 gewonnen, 
das Spiel der Herren 2 endete leider 1:8. 
 
Im nächsten Spiel hieß der Gegner TSG Turnier-
SV Racket C. Nußloch/MTG BW Mannheim 2. 
Durch eine kürzliche Änderung der Richtlinien 
wurde diese Spielgemeinschaft überhaupt erst 
möglich, obwohl beide Vereine über genügend 
Spieler verfügen, um selbst mehrere Mannschaften 
in der Herren-Konkurrenz melden zu können. Trotz 
mehrerer engen Matches insbesondere von Kim 
Bergner und Daniel Hund ging die Partie am Ende 
doch klar mit 9:0 verloren. 
 
Am vierten Spieltag kam die TSG Germania 
Dossenheim auf die Anlage der TG Rheinau. In 
diesem hart umkämpften Spiel, bei dem erneut auf 
Steffen Klosterhalfen verzichtet werden musste, 
der nochmals bei den Herren 30 aushalf, setzten 
wir uns letztlich mit 5:4 durch. Das gleiche Ergebnis 
konnten wir auch gegen den TC RG Sulzbach im 
darauf folgenden Spiel einfahren und damit den 
Klassenerhalt vorzeitig sichern. 
 
Im letzten Spiel kam es dann noch zum Mann-
heimer Lokalderby gegen den TC Harmonie 
Mannheim. Dies wurde das erwartet enge Spiel. 
Während Steffen Klosterhalfen (1), Kai Bergner (2) 
und Alexander Grimm (5) sich in sehr ausgegliche-
nen Matches am Ende leider geschlagen geben 
mussten, konnten Petr Cermak (3), Daniel Hund (4) 
und Markus Faulhaber (6) ihre Spiele gewinnen, so 
dass es nach den Einzeln 3:3 stand. In den 
Doppeln konnten sich Kai Bergner/Alexander 
Grimm im 3.Doppel relativ klar  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r., hinten: Daniel Hund, Steffen Klosterhalfen, Kai Bergner 
v.l.n.r., vorne: Petr Chermak, Markus Faulhaber, Alexander 
Grimm 
 
 
 
 
 
gegen ihre Gegner durchsetzen. Das 1.Doppel 
Steffen Klosterhalfen/Markus Faulhaber dagegen 
war leider ohne Chance. Es hing somit alles am 
2.Doppel, Petr Cermak/Kim Bergner. Nach hartem 
Kampf wurde dieses Spiel mit 6:4, 6:3 verloren und 
damit endete die gesamte Begegnung 4:5. 
 
Alles in allem konnten wir die Saison 2010 letztlich 
mit einem guten 5.Platz von insgesamt 8 
Mannschaften abschließen. Zum Einsatz kamen 
folgende Spieler: 
Kai Nico Bergner, Kim Eric Bergner, Urs Bergner, 
Petr Cermák, Alexander Grimm, Marco Gumbinger, 
Moritz Helmstädter, Daniel Hund, Steffen 
Klosterhalfen, Marius Kruse, Thomas Rolke, 
Matthias Schäfer, Stefan Schmidt, Andreas Sitnik, 
Philipp Stekl und Florian Weigert. 
 
In der Verbandsrunde 2011 haben wir wiederum 
einige Neuzugänge zu verbuchen. So stoßen 
Florian Zock vom TC RW Lohr, Jochen Schlapp 
vom TC RW Sprendlingen und Michael Schlosser 
von der MTG zu unserer Mannschaft hinzu. Damit 
sollten wir gut gerüstet sein, um auch dieses Jahr 
wieder erfolgreich abschneiden zu können! Hierbei 
sind natürlich auch unsere Fans sehr wichtig, bei 
denen wir uns an dieser Stelle für die Unter-
stützung im vergangenen Jahr ganz herzlich 
bedanken möchten. Wir hoffen, dass wir auch in 
der Saison 2011 wieder auf euch zählen können! 
 
Steffen Klosterhalfen 
 
 
 
 
 
 

Herren 2 
2. Bezirksliga 

Rückblick Saison 2010 
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Abschlussbericht Saison 2010 
 
Nach der Gründung der Herren 3 im Jahre 2005 
gab es viele erfolgreiche Jahre, die mit dem  
Aufstieg in die 1. Bezirksklasse im Jahre 2009 
gekrönt wurden. Unser oberstes Ziel für die Som-
mersaison 2010 war der Klassenerhalt. Schon 
nach unserem ersten Saisonspiel gegen den TC 
Neckar-Ilvesheim, das mit 1:8 verloren ging, wurde 
uns klar, dass diese Saison eine echte Herausfor-
derung darstellen würde.  
 
Aufgrund zahlreicher Verletzungen und Ausfälle 
ergab sich für unsere Jugendspieler die Möglichkeit 
für mehrere Spieleinsätze. Viele unserer Nach-
wuchsspieler haben sich unter Beweis gestellt und 
konnten das ein oder andere Spiel erfolgreich 
bestreiten. An dieser Stelle bedanken wir uns bei 
Moritz Helmstädter, Jonas Lentz, Marius Kruse und 
Domenik Huber.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Philipp Stekl, Stefan Schmidt, Thomas Schmidt,  
Robert Kubitza, Marius Kruse 
 
Nach anfänglichen Niederlagen konnten wir gegen 
den Tabellenletzten TC Harmonie Mannheim einen 
klaren Sieg von 9:0 auf unserem Konto verbuchen.   
 
   
 

  
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Hoffnung, den Klassenerhalt doch noch zu 
schaffen, ging nach den darauf folgenden knappen 
Niederlagen gegen die Mannschaften aus Käfertal 
und Vogelstang verloren. Somit standen wir als 
zweiter Absteiger am Ende der Saison fest.  
 
Unser Dank geht an unseren Trainer, Raimund 
Sälzer, der uns trotz der Niederlagen  immer 
wieder motivierte und auf die kommenden 
Aufgaben vorbereitete.  Er stand uns bei jedem 
Spiel moralisch zur Seite und unterstützte uns, wo 
er konnte.  Zudem möchte ich mich bei Thomas, 
Robert und Philipp bedanken, mit denen die Spiele 
und das Training immer Spaß gemacht haben.  
 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle 
Freiweilligen, die uns während der Spiele mit 
Kuchen versorgt haben. 
 
Bedanken möchten wir uns auch bei Familie Antic, 
die uns während der kompletten Spielzeit 
hervorragend verköstigt hat und die für stets 
gelungene Grill- und Cocktailabende sorgte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Robert Kubitza, Matthias Schäfer, Stefan Schmidt, 
Thomas Schmidt, Philipp Stekl 
 
Stefan Schmidt 
 

Rückblick Saison 2010 

Philipp u. Wahl

Bauunternehmen

Hochbau

Brückenbau

Erdbau

Tiefbau

Ingenieurbau

Schlüsselfertiges

Industriebau

Straßenbau

Kanalbau

Bauen

Rheinhorststraße 9 �  67071 Ludwigshafen �  Tel. 0621/67009-0 �  Fax 0621/67009-70 

Herren 3 
2. Bezirksklasse 
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Optik Heinrich Faust e.K.

Tel.:   0621/89 16 51

FAX:  0621/89 49 37

info@optik-faust.de

Relaisstraße 71    

68219 Mannheim

*Bezieht sich auf das günstigste Gläserpaar beim Kauf von zwei Paar Brillengläsern in Ihrer Stärke. 
 Gilt nicht für Sportgläser. 
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Der Tennisgesellschaft 
Rheinau über viele 

Jahrzehnte die Treue 
gehalten 

 
 
Auf der Mitgliederversammlung der Tennisgesell-
schaft Rheinau wurden die genannten Mitglieder (s. 
rechts) für ihre langjährige Treue zum Verein 
geehrt. 
 
Wir bedanken uns von Herzen bei allen genannten 
Mitgliedern für Ihre langjährige Verbundenheit zur 
Tennisgesellschaft Rheinau und wünschen uns 
noch viele gemeinsame Jahre. 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für 70 Jahre Mitgliedschaft: 
Frau Hannelore Blass-Döbler 

 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 

Frau Karin Bergner 
Frau Edith Braun 

Herr Rudi Schweinfurth 
Herr Seraphin Zimmermann 

 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: 

Frau Marianne Karg 
 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Frau Dr. Meike Maren Diringer 

Frau Erika Mühlisch 
Herr Dr. Wolfgang Mühlisch 

Herr Oliver Mühlisch 
Herr Kai Nico Bergner 

Herr Lothar Heuer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitgliederehrung 
 

 

v.l.n.r.: Dr. Meike Diringer, Kai Bergner, Seraphin Zimmermann, Steffen Kruse, Edith Braun, Dr. Wolfgang Mühlisch, 
Karin Bergner, Ljiljana Wicklein, Hannelore Blass-Döbler 

 

 

   27 

 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



28           

 

 
 
 
 
 
 
Leider ist es uns nicht gelungen, bis Redaktions-
schluss einen Beitrag der Herren 30 zu erhalten. 
Den Tabellenstand 2010 können Sie unten sehen. 
 
Wir bitten um Verständnis. 
 
red. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Sommer 2010 Verband Herren 30/6 Badenliga, 
    Gruppe 1  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herren 30 
Badenliga 

Rückblick Saison 2010 

 
 
hinten v.l.n.r.: Kai Bergner, Steffen Kruse, Patrick Ney,  
Daniel Hund, Thomas Falk 
vorne v.l.n.r.: Sebastian Schöllhorn, Oliver Füller, Andreas Sitnik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Rang Mannschaft gespielt Punkte Matches Sätze Spiele Auf/Ab 

1 TC Wolfsberg Pforzheim 7 12 : 2 42 : 21 92 : 48 677 : 475   

2 TSG Eppelheimer TC/TC 70 Sandhausen 7 10 : 4 40 : 23 87 : 53 658 : 478   

3 TC Endingen 7 8 : 6 35 : 28 77 : 63 603 : 525   

4 TG Rheinau 7 8 : 6 31 : 32 67 : 71 556 : 598   

5 TC BW Bohlsbach 7 6 : 8 37 : 26 81 : 64 631 : 588   

6 TC Teningen 7 6 : 8 27 : 36 59 : 76 528 : 589   

7 TC Walldorf-Astoria 7 4 : 10 28 : 35 64 : 78 590 : 614 - 

8 TC RW Tiengen 7 2 : 12 12 : 51 31 : 105 334 : 710 - 
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PharmServe-Cup 2010 
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Wieder ein volles Haus.  
 
 
Darüber durfte sich die Tennisgesellschaft 
Rheinau freuen, als der PharmServeCup 2010 
eröffnet wurde. 
 
Weit über 100 teilnehmende junge Damen und 
Herren haben für dieses nationale deutsche 
Ranglistenturnier gemeldet und versprachen 
nicht nur hochkarätiges Tennis sondern 
zeigten es auch. 
 
Doch nicht nur attraktive sportliche Wettkämpfe 
wurden geboten.  
Auch das interessante  Rahmenprogramm mit 
einer Vernissage des Künstlers Matthias Frey, 
Tanz in den Mai mit DJ Werner Dais,  
Autogrammstunde mit dem Adler-Spieler 
Ronny Arendt sowie eine Tombola stießen auf 
eine große Resonanz. Für unsere kleinsten 
Gäste war ein Feuerwehrauto vor Ort und es 
konnte an Löschübungen teilgenommen 
werden. 
 
Die TG Rheinau möchte sich an dieser Stelle 
bei allen Helfern bedanken, die uns so 
tatkräftig unterstützt  und zum Gelingen 
beigetragen haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besonderer Dank geht an unseren Hauptsponsor,  
Herrn Theo Schreiber, Firma PharmServe GmbH, 
durch den diese Veranstaltung überhaupt erst möglich 
wurde sowie Herrn Joachim Kuhlmann, Firma afg und 
der Rheinauer Druckerei Grall. 
 
Ein herzliches Dankeschön richten wir auch uns unsere 
Gäste, die an allen Tagen des Turniers so zahlreich auf 
unserer Anlage vertreten waren. 
 
Wir freuen uns, Sie alle im Jahr 2011 wieder begrüßen 
zu dürfen. 

red. 
 
 
 

PharmServe-Cup 2010 
 

 

Die glücklichen Sieger v.l.n.r.:  
2. Platz Svenja Weidemann, 1. Platz Anna-Lena Friedsam ; 1. Platz Artemon Apostu-Efremov 
2. Platz Dennis Lengsfeld     

 
 
Alle Bilder PharmServe-Cup 2010: Klaus Primke 
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Gerhart-Hauptmann-Schule 

Pfingstbergschule 

Pfingstbergschule 

 
 
 
 
 
3. Aufstieg in Folge 
 
 
Obwohl einige wichtige Spieler für einige Spiele 
oder sogar verletzungsbedingt für die ganze Saison 
ausgefallen sind, haben die Herren 40-1 souverän 
mit 10:0 Punkten und 35:10 Matches den dritten 
Aufstieg in Folge geschafft. In der kommenden 
Saison spielt die 40-1 in der 2. Bezirksliga, wo 
etwas anspruchsvollere Gegner auf uns warten, 
gegen die wir aber auch wieder gut gerüstet und 
hochmotiviert antreten werden, um unseren 
erfolgreichen Weg fortzusetzen. Hierfür haben wir 
uns intern für die Saison 2011 noch weiter 
verstärkt. Allerdings wird es noch etwas Zeit 
dauern, bis der Kader aus dem Verein in der Breite 
zunimmt und einige neue Spieler zur Verfügung 
stehen, da der Herren 30 Kader noch recht jung ist. 
 
In der Bezirksliga werden wir die Chance bekom-
men, unsere angekratzten LKs wieder etwas zu 
verbessern, die trotz aller erfolgreichen Spiele in 
den letzten Saisons durch die Spielklasse doch 
sehr gelitten haben. 
 
Ein besonderer Dank geht hier nochmals an die 
Herren 40-2 und Ihren Mannschaftsführer, Michael 
Fischer, die uns über die ganze Spielrunde mit 
Spielern unterstützt haben, um unsere Ausfälle zu 
kompensieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hinten v.l.n.r.: Dr. Udo Bergner, Harald Leger, Michael Fischer, 
Jerczy Pajak, Steffen Kruse, Michael Müller, Reinhard Schmidt 
vorne v.l.n.r.: Christian Bauer, Karl-Heinz Pihan 
es fehlt: Guido Wolf 
 
 
Spieler der Herren 40-1: Steffen Kruse, Carsten 
Roschig, Harald Leger, Michael Armbrust, Guido 
Wolf, Henner Schäfer, Bernd Kortüm (der uns trotz 
Verletzung immer angefeuert hat) sowie Roland 
Paulus und von der 40-2 Andreas Winterhagen, 
Ernst Stekl, Reinhard Schmidt, Michael Berberich 
und Jerczy Pajak. 
 
Guido Wolf 
Mannschaftsführer 40-1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dachdeckermeister 
Fachleiter für Dach-, Wand, 
Abdichtungstechnik 

Bruchsalerstr. 66 
68219 Mannheim 
info@Haarbach-Dach.de 

Tel.: 0621/8995874 
Fax: 0621/8995875 
Mobil: 0172/6323859 

Herren 40-1 
2. Bezirksklasse 

Rückblick Saison 2010 
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Rückblick Saison 2010 

 
 
 
 
 
Jahresbericht 2010 
 
 
Mit Spannung und voller Hoffnung starteten wir als 
Herren 40 -2 Mannschaft in die Saison 2010. Unser 
Ziel war es, die Harmonie in unserer Mannschaft zu 
pflegen und die stets gute Stimmung aufrecht zu 
erhalten. Als oberstes Ziel verfolgten wir den 
Aufstieg  in die 2. Bezirksklasse. 
 
Die ersten zwei Medenspiele konnten auch 
souverän gewonnen werden. Dies weckte die 
Hoffnung auf einen eventuellen Aufstieg. Doch 
dann kamen  leider Verletzungen und Langzeit-
ausfälle hinzu. Dadurch konnten wir am Ende leider 
nur den dritten Rang belegen. 
 
Dennoch war es eine schöne Runde und wir freuen 
uns auf die neue Saison und hoffen, von 
Verletzungen und Ausfällen verschont zu bleiben. 
 
Auch bei den Spielern Guido Wolf und Henner 
Schäfer aus der Herren 40-1 Mannschaft möchten 
wir uns für die Unterstützung bei unseren Spielen 
bedanken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hintere Reihe v.l.n.r.: Jerczy Pajak, Michael Fischer,  
Michael Müller, Kalle Pihan, Andreas Winterhagen 
 
Vordere Reihe v.l.n.r.:  
Christian Bauer, Michael Berberich 
 
Es fehlen auf dem Bild:   
Harald Beutel, Ernst Stekl, Reinhard Schmidt, Markus Geiger, 
Uwe Kaiser, Michael Albert, Frank Schwertfeger,  
Axel Zimmermann. 
 
 
Michael Fischer 

 

 
 
 
 
.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herren 40-2 
1. Kreisliga 
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Rückblick Saison 2010 
 

 

Beteiligung der TGR-Jugend am Umzug des Rheinauer Stadtteilfestes 2010 
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Rückblick Saison 2010 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2010 
 

 

 

Treffpunkt Soccerhalle in Brühl, 17.04.2010 
Gemeinsames Fußball spielen  und Kegeln auf Kosten der Einnahmen 

des Plätzchenverkaufs an der TGR Weihnachtsfeier 
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Rückblick Saison 2010 
 

Eins zu acht gegen Leimen,  zwei zu sieben gegen 
St. Leon! 

Die Bilanz der ersten beiden Spiele war er-
schreckend! Bei einigen Spielern stellte sich schon 
Panik ein. Die bisherigen Gegner beherrschten uns 
nach Belieben. 

Doch: konnte es sein, dass von einem Jahr zum 
anderen alle Gegner um so viel besser spielten und 
wir das Spielen verlernt hatten? 

Nein - im ersten Spiel nach der vierwöchigen 
Pfingstpause gegen Käfertal hieß es bereits nach 
den Einzeln 5:1, obwohl mit Dr. Udo Bergner einer 
der leistungsstarken Spieler fehlte. 6:3 endete 
diese Begegnung. 

Heddesheim, der folgende Gegner, gehörte zu den 
drei Mannschaften, die in den ersten Spielen hoch 
gewonnen hatten. Da neben unserem stärksten 
Spieler, Karl-Heinz Meckes, der verletzungsbedingt 
die ganze Saison über ausfiel, auch zwei weitere 
Spieler nicht zur Verfügung standen, waren wir 
froh, mit Karl-Heinz Pihan einen bewährten Spieler 
von den Herren 40/2 ausleihen zu können. Wie 
gewohnt war er auf Platz sechs eine sichere Bank 
und untermauerte mit Siegen im Einzel und Doppel 
den 7:2-Erfolg.  

Mit dem 6:3-Sieg im letzten Spiel gegen Nussloch 
sicherten wir uns einen guten 3. Platz in unserer 
Gruppe. 

Dank allen Spielern, die durch großen Kampfgeist 
zu dem Erfolg beigetragen haben, insbesondere 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf dem Bild v.l.n.r.: 
stehend: Dr. Udo Bergner, Dr. Götz Bernstein, Dr. Jörg Bergner, 
Gerd Hafner, Dr. Joachim Heinrich 

vordere Reihe: Klaus Wiener, Diethelm Christen, Achim Wolters, 
Alfred Beer (es fehlen: Karl-Heinz Meckes, Dieter Hens,  
Karl-Heinz Pihan) 

 

• Diethelm Christen, der nur je ein Einzel 
und ein Doppel abgeben musste. 

• Dieter Hens von den Herren 65, der sich 
uns stets als Ersatz zur Verfügung stellte. 

• Achim Wolters, der schon seit Jahren 
bereit ist, die Funktion des 
Oberschiedsrichters zu übernehmen. 

 

Die Turniersaison beendeten wir wieder einmal bei 
einem gemeinsamen Abendessen mit von Alfred 
Beer selbst geräucherten Forellen, wobei uns 
unsere Frauen genauso Gesellschaft leisteten wie 
beim schon traditionellen Essen vor Beginn der 
neuen Saison. 

Wir freuen uns auf die Medenspiele 2011 und 
hoffen, unverletzt und in weiterhin bester 
Kameradschaft ein erfolgreiches Jahr vor uns zu 
haben. 

Dr. Joachim Heinrich 
Mannschaftsführer Herren 55 
 

Herren 55 
2. Bezirksliga 

 

Rückblick Saison 2010 
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Spielbericht 2010 
 
 
Die Mannschaft wurde im Spieljahr 2009 Meister 
der 1. Bezirksliga (auch Bezirksmeister) und ist in 
die Oberliga aufgestiegen. Da galt es, sich auf die 
neue Herausforderung entsprechend  vorzuberei-
ten. 
 
Außer dem Trainingstag, jeweils mittwochs, hat die 
Mannschaft auch montags - unter der Leitung von 
Heinz Waldbrenner (Punkt 1 der Mannschaft) -
trainiert.   
 
Unter 7 Mannschaften hat die Mannschaft Platz 6 
erreicht.  Der Klassenerhalt war gesichert und die 
Mannschaft spielt auch im Spieljahr 2011 in der 
Oberliga. 
 
Bei einem stets harmonischen und sportlich fairen 
Miteinander kamen 10 Spieler für Einzel und 
Doppel zum Einsatz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Wanderung in Dettelbach rundete die Saison 
ab und war für die Beteiligten ein schönes Erlebnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Georg Schellenberger, Walter Philipp, Dieter Hens, 
Heinz Waldbrenner, Oskar Morath, Volker Schneemann,  
Uli Jaeniche, Peter Schwebler, Heinz Bast 
 
 
Die Mannschaft laut Meldeliste: 
 
Heinz Waldbrenner, Volker Schneemann,  
Uli Jaeniche, Dieter Hens, Rolf Böttger,  
Georg Schellenschläger, Oskar Morath,  
Heinz Bast, Walter Philipp, Wolfgang Mack,  
Kurt Schepers, Claus Dieter Schlotmann,  
Fritz Strauß, Stephan Caspari, Peter Schwebler.  
 
Oskar Morath 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herren 65 
Oberliga 
TG Rheinau/MFC 08 Lindenhof 

Rückblick Saison 2010 

 

Auf dem Bild v.l.n.r.: 
 
Uli Jaeniche 
Walter Philipp  
Georg Schellenschläger 
Claus Dieter Schlottmann 
Volker Schneemann 
Fritz Strauß 
Oskar Morath 
Rolf Böttger 
Heinz Bast 
Kurt Schepers 
Heinz Waldbrenner 
Peter Schwebler 
Werner Durler 
Wolfang Mack 
Gerd Hafner 
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Juniorinnen U12 
1. Bezirksklasse, 1. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Jessica Kleninger, Stefanie Mattern, Nathalie Kuhn, 
Tatjana Strauß 
 
 
 
Midifeld, gemischt U10 
1. Bezirksklasse, 3. Platz 
 
Leider ist kein Bild vorhanden. 
 
 
Kleinfeld U9 
1. Bezirksliga, 1. Platz  - Bezirksmeister - 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Hannah Schäfer, Karina Kruse, David Fey, 
Oliver Winterhagen, Dominik Storz 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Vier Konkurrenzen konnten bei einer Teilnehmer-
zahl von 25 Kindern und Jugendlichen bei schön-
stem Wetter ausgespielt werden: 
 
Gewinner der Konkurrenzen: 
 
gemischte U 10: 
1. Sieger Karina Kruse, 2. Sieger David Fey 
 
Juniorinnen U 12/U14: 
1. Sieger Celina Kortüm, 2. Sieger Jasmin Kuhn 
 
Junioren U12/U14: 
1. Sieger Jonas Holfelder, 2. Sieger Tobias Strauß 
 
Junioren U16/U18:  
1. Sieger Marius Kruse, 2. Sieger Jean-Luc Trotier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r., hinten: Marius Kruse, Jasmin Kuhn, Tobias Reith,  
Jean-Luc Trotier, Tobias Strauß 
v.l.n.r., vorne: Celina Kortüm, Nathalie Kuhn, Karina Kruse, 
Valery Fey, David Fey, Jonas Holfelder 

Rückblick Saison 2010 
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Junioren U14 
1. Bezirksklasse, 2. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Marco Kikic, Jonas Holfelder, Dustin Franika, 
Tobias Strauß 
 
 
 
Junioren U12 
2. Bezirksliga, 1. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Kiril Anton, Leon Gassert, Cedric Fischer, 
Ignas Razminas 
 
 
 
Junioren U10 
1. Bezirksklasse, 4. Platz 
 
Es ist leider kein Bild vorhanden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Juniorinnen U18 
1. Bezirksklasse, 2. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Katharina Land, Anita Kruse, Lisa Theobald, 
Desirée Themel 
 
 
Juniorinnen U14 
2. Bezirksklasse, 2. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Jasmin Kuhn, Lea Brückner, Valerie Fey, Celina Kortüm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2009 
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Unsere Gentlemen-Mannschaft wurde erstmals 
2002 beim BTV gemeldet.  
Das vom Verband ausgegebene Motto 
„Tennisspaß am Nachmittag“  
gilt bei uns nach wie vor, wobei neben dem Tennis 
das harmonische Beisammensein nicht zu kurz 
kommt. 
 
In der Spielsaison 2010 bestand unsere Gruppe 
aus 7 Mannschaften 
 
1)  TC Ketsch 2 
2)  TC Kurpfalz Seckenheim 
3)  TC Harmonie Mannheim 
4)  SG Oftersheim 1 
5)  TG Rheinau 
6)  TC Oftersheim 1 
7)  TV 1892 Friedrichsfeld 
 
wobei wir den 5. Rang belegen konnten.  
 
Außer den offiziellen Spielen, führten wir wie in den 
letzten Jahren Freundschaftsspiele sowie unser 
obligatorisches Mixed-Turnier mit unseren 
Morningcup-Damen durch, was wie immer wieder 
sehr schön und gemütlich war. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Winterzeit überbrückten wir in der Plankstadter 
Tennishalle. 
 
Für die Saison 2011 melden wir unsere 
Gentlemen-Mannschaft wieder an, verbunden 
mit der Hoffnung, etwas besser abzuschneiden. 
 
 
Oswald Wickenhäuser 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2010 

Gentlemen 

 

  Die Mannschaft 2010 v.l.n.r.: 
Theo Schreiber, Hansjörg Kaiser, Werner Pichler, Oswald Wickenhäuser, Dr. Werner Leger, Peter Spieß, Hans-Jürgen Kimpel,  
Karl-Heinz Lorenz, Dr. Wolfgang Mühlisch, Uwe Opitz, Werner Gliot, Dieter Elsässer 
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Saisonrückblick der Jugend 2010 
 
Die Saison 2010 war für die Jugend die erfolg-
reichste in der Geschichte der TG Rheinau. 
Es wurden erstmals zehn Jugendmannschaften 
gemeldet. Dies war bisher die höchste Anzahl an 
Jugendmannschaften, die jemals von der TG 
Rheinau an den Verband gemeldet wurde. Von den 
zehn gemeldeten Mannschaften konnten sich 
sieben davon einen der ersten zwei Plätze in Ihrer 
Altersklasse sichern. 
Besonders die jüngeren Jahrgänge schnitten her-
vorragend ab. So wurde die U9 Mannschaft 
Bezirksmeister. Die Mädchen und  Jungen in der 
Altersklasse U12 erreichten den 1. Platz in Ihrer 
Gruppe. 
Möglich wurden diese Erfolge auch durch die 
ausgezeichnete Bilanz der geförderten Kinder und 
Jugendlichen. Es wurden insgesamt 12 Jugend-
liche besonders gefördert.  
Diese 12 geförderten Jugendlichen hatten insge-
samt 66 Einzel in Ihren jeweiligen Mannschaften 
bestritten, davon wurden 56 Spiele gewonnen und 
nur 10 Spiele verloren. Eine wirklich tolle Bilanz. 
 
Auch bei zahlreichen Turnieren haben unsere 
Spieler und Spielerinnen gut abgeschnitten. 
 
Mit Celina Kortüm, Cedric Fischer, Marius Kruse 
und Moritz Helmstädter konnten sich erstmals in 
der Vereinsgeschichte der TG Rheinau, vier 
Jugendliche in der badischen und deutschen 
Rangliste platzieren.  
Herzlichen Glückwunsch nochmals an dieser Stelle 
an unsere Jugendlichen für diesen wirklich tollen 
Erfolg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Cetric Fischer, Celina Kortüm, Marius Kruse 
es fehlt auf dem Bild: Moritz Helmstädter 
 
 

Dies alles wird nur durch die hervorragende 
Jugendarbeit des Vereins, der Unterstützung und 
Förderung des Haupt- und Fördervereins, den 
Sponsoren und den engagierten Eltern ermöglicht. 
 
Vielen Dank nochmals auch an unseren Chef-
trainer Frank Habermann sowie sein Team mit 
Sebastian Schöllhorn und Matthias Schäfer, für das 
sehr professionale Training. 
 
Auch unsere Bambinis wurden wieder von 
Diethelm Christen mit viel Geduld, Ruhe und Spaß, 
hervorragend  an den Tennissport herangeführt.  
 
Nochmals an alle meinen herzlichen Dank! 
 
Michael Fischer 
Jugendwart TG Rheinau 
 
 

 
 
 
 
 
 

Es folgen Platzierungen und Bilder 
unserer erfolgreichen 

Jugendmannschaften 2010 
 

 
Junioren U18 
1. Bezirksklasse, 2. Platz 
 
Leider ist kein Bild vorhanden. 
 
 
Junioren U16 
1. Bezirksliga, 3. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Jonas Lutz, Konstantin Koch, Marius Kruse,  
Tobias Strauß, Moritz Helmstädter 
 
 

Rückblick Saison 2010 

U 12 

U 10 

U 14 

Kleinfeld U 9 
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Rückblick Saison 2010 

U 12 

U 10 

U 14 

Kleinfeld U 9 

  

 

 



36           

 

 

Junioren U14 
1. Bezirksklasse, 2. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Marco Kikic, Jonas Holfelder, Dustin Franika, 
Tobias Strauß 
 
 
 
Junioren U12 
2. Bezirksliga, 1. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Kiril Anton, Leon Gassert, Cedric Fischer, 
Ignas Razminas 
 
 
 
Junioren U10 
1. Bezirksklasse, 4. Platz 
 
Es ist leider kein Bild vorhanden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Juniorinnen U18 
1. Bezirksklasse, 2. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Katharina Land, Anita Kruse, Lisa Theobald, 
Desirée Themel 
 
 
Juniorinnen U14 
2. Bezirksklasse, 2. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Jasmin Kuhn, Lea Brückner, Valerie Fey, Celina Kortüm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2009 
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Unsere Gentlemen-Mannschaft wurde erstmals 
2002 beim BTV gemeldet.  
Das vom Verband ausgegebene Motto 
„Tennisspaß am Nachmittag“  
gilt bei uns nach wie vor, wobei neben dem Tennis 
das harmonische Beisammensein nicht zu kurz 
kommt. 
 
In der Spielsaison 2010 bestand unsere Gruppe 
aus 7 Mannschaften 
 
1)  TC Ketsch 2 
2)  TC Kurpfalz Seckenheim 
3)  TC Harmonie Mannheim 
4)  SG Oftersheim 1 
5)  TG Rheinau 
6)  TC Oftersheim 1 
7)  TV 1892 Friedrichsfeld 
 
wobei wir den 5. Rang belegen konnten.  
 
Außer den offiziellen Spielen, führten wir wie in den 
letzten Jahren Freundschaftsspiele sowie unser 
obligatorisches Mixed-Turnier mit unseren 
Morningcup-Damen durch, was wie immer wieder 
sehr schön und gemütlich war. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Winterzeit überbrückten wir in der Plankstadter 
Tennishalle. 
 
Für die Saison 2011 melden wir unsere 
Gentlemen-Mannschaft wieder an, verbunden 
mit der Hoffnung, etwas besser abzuschneiden. 
 
 
Oswald Wickenhäuser 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2010 

Gentlemen 

 

  Die Mannschaft 2010 v.l.n.r.: 
Theo Schreiber, Hansjörg Kaiser, Werner Pichler, Oswald Wickenhäuser, Dr. Werner Leger, Peter Spieß, Hans-Jürgen Kimpel,  
Karl-Heinz Lorenz, Dr. Wolfgang Mühlisch, Uwe Opitz, Werner Gliot, Dieter Elsässer 
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Spielbericht 2010 
 
 
Die Mannschaft wurde im Spieljahr 2009 Meister 
der 1. Bezirksliga (auch Bezirksmeister) und ist in 
die Oberliga aufgestiegen. Da galt es, sich auf die 
neue Herausforderung entsprechend  vorzuberei-
ten. 
 
Außer dem Trainingstag, jeweils mittwochs, hat die 
Mannschaft auch montags - unter der Leitung von 
Heinz Waldbrenner (Punkt 1 der Mannschaft) -
trainiert.   
 
Unter 7 Mannschaften hat die Mannschaft Platz 6 
erreicht.  Der Klassenerhalt war gesichert und die 
Mannschaft spielt auch im Spieljahr 2011 in der 
Oberliga. 
 
Bei einem stets harmonischen und sportlich fairen 
Miteinander kamen 10 Spieler für Einzel und 
Doppel zum Einsatz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Wanderung in Dettelbach rundete die Saison 
ab und war für die Beteiligten ein schönes Erlebnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Georg Schellenberger, Walter Philipp, Dieter Hens, 
Heinz Waldbrenner, Oskar Morath, Volker Schneemann,  
Uli Jaeniche, Peter Schwebler, Heinz Bast 
 
 
Die Mannschaft laut Meldeliste: 
 
Heinz Waldbrenner, Volker Schneemann,  
Uli Jaeniche, Dieter Hens, Rolf Böttger,  
Georg Schellenschläger, Oskar Morath,  
Heinz Bast, Walter Philipp, Wolfgang Mack,  
Kurt Schepers, Claus Dieter Schlotmann,  
Fritz Strauß, Stephan Caspari, Peter Schwebler.  
 
Oskar Morath 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herren 65 
Oberliga 
TG Rheinau/MFC 08 Lindenhof 

Rückblick Saison 2010 

 

Auf dem Bild v.l.n.r.: 
 
Uli Jaeniche 
Walter Philipp  
Georg Schellenschläger 
Claus Dieter Schlottmann 
Volker Schneemann 
Fritz Strauß 
Oskar Morath 
Rolf Böttger 
Heinz Bast 
Kurt Schepers 
Heinz Waldbrenner 
Peter Schwebler 
Werner Durler 
Wolfang Mack 
Gerd Hafner 
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Juniorinnen U12 
1. Bezirksklasse, 1. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Jessica Kleninger, Stefanie Mattern, Nathalie Kuhn, 
Tatjana Strauß 
 
 
 
Midifeld, gemischt U10 
1. Bezirksklasse, 3. Platz 
 
Leider ist kein Bild vorhanden. 
 
 
Kleinfeld U9 
1. Bezirksliga, 1. Platz  - Bezirksmeister - 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Hannah Schäfer, Karina Kruse, David Fey, 
Oliver Winterhagen, Dominik Storz 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Vier Konkurrenzen konnten bei einer Teilnehmer-
zahl von 25 Kindern und Jugendlichen bei schön-
stem Wetter ausgespielt werden: 
 
Gewinner der Konkurrenzen: 
 
gemischte U 10: 
1. Sieger Karina Kruse, 2. Sieger David Fey 
 
Juniorinnen U 12/U14: 
1. Sieger Celina Kortüm, 2. Sieger Jasmin Kuhn 
 
Junioren U12/U14: 
1. Sieger Jonas Holfelder, 2. Sieger Tobias Strauß 
 
Junioren U16/U18:  
1. Sieger Marius Kruse, 2. Sieger Jean-Luc Trotier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r., hinten: Marius Kruse, Jasmin Kuhn, Tobias Reith,  
Jean-Luc Trotier, Tobias Strauß 
v.l.n.r., vorne: Celina Kortüm, Nathalie Kuhn, Karina Kruse, 
Valery Fey, David Fey, Jonas Holfelder 

Rückblick Saison 2010 
 

 

 

 

 

 



38           

 

 

 

 
 
 
 
 
 
. 
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Rückblick Saison 2010 
 

 

 

Treffpunkt Soccerhalle in Brühl, 17.04.2010 
Gemeinsames Fußball spielen  und Kegeln auf Kosten der Einnahmen 

des Plätzchenverkaufs an der TGR Weihnachtsfeier 
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Rückblick Saison 2010 
 

Eins zu acht gegen Leimen,  zwei zu sieben gegen 
St. Leon! 

Die Bilanz der ersten beiden Spiele war er-
schreckend! Bei einigen Spielern stellte sich schon 
Panik ein. Die bisherigen Gegner beherrschten uns 
nach Belieben. 

Doch: konnte es sein, dass von einem Jahr zum 
anderen alle Gegner um so viel besser spielten und 
wir das Spielen verlernt hatten? 

Nein - im ersten Spiel nach der vierwöchigen 
Pfingstpause gegen Käfertal hieß es bereits nach 
den Einzeln 5:1, obwohl mit Dr. Udo Bergner einer 
der leistungsstarken Spieler fehlte. 6:3 endete 
diese Begegnung. 

Heddesheim, der folgende Gegner, gehörte zu den 
drei Mannschaften, die in den ersten Spielen hoch 
gewonnen hatten. Da neben unserem stärksten 
Spieler, Karl-Heinz Meckes, der verletzungsbedingt 
die ganze Saison über ausfiel, auch zwei weitere 
Spieler nicht zur Verfügung standen, waren wir 
froh, mit Karl-Heinz Pihan einen bewährten Spieler 
von den Herren 40/2 ausleihen zu können. Wie 
gewohnt war er auf Platz sechs eine sichere Bank 
und untermauerte mit Siegen im Einzel und Doppel 
den 7:2-Erfolg.  

Mit dem 6:3-Sieg im letzten Spiel gegen Nussloch 
sicherten wir uns einen guten 3. Platz in unserer 
Gruppe. 

Dank allen Spielern, die durch großen Kampfgeist 
zu dem Erfolg beigetragen haben, insbesondere 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf dem Bild v.l.n.r.: 
stehend: Dr. Udo Bergner, Dr. Götz Bernstein, Dr. Jörg Bergner, 
Gerd Hafner, Dr. Joachim Heinrich 

vordere Reihe: Klaus Wiener, Diethelm Christen, Achim Wolters, 
Alfred Beer (es fehlen: Karl-Heinz Meckes, Dieter Hens,  
Karl-Heinz Pihan) 

 

• Diethelm Christen, der nur je ein Einzel 
und ein Doppel abgeben musste. 

• Dieter Hens von den Herren 65, der sich 
uns stets als Ersatz zur Verfügung stellte. 

• Achim Wolters, der schon seit Jahren 
bereit ist, die Funktion des 
Oberschiedsrichters zu übernehmen. 

 

Die Turniersaison beendeten wir wieder einmal bei 
einem gemeinsamen Abendessen mit von Alfred 
Beer selbst geräucherten Forellen, wobei uns 
unsere Frauen genauso Gesellschaft leisteten wie 
beim schon traditionellen Essen vor Beginn der 
neuen Saison. 

Wir freuen uns auf die Medenspiele 2011 und 
hoffen, unverletzt und in weiterhin bester 
Kameradschaft ein erfolgreiches Jahr vor uns zu 
haben. 

Dr. Joachim Heinrich 
Mannschaftsführer Herren 55 
 

Herren 55 
2. Bezirksliga 

 

Rückblick Saison 2010 
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Rückblick Saison 2010 

 
 
 
 
 
Jahresbericht 2010 
 
 
Mit Spannung und voller Hoffnung starteten wir als 
Herren 40 -2 Mannschaft in die Saison 2010. Unser 
Ziel war es, die Harmonie in unserer Mannschaft zu 
pflegen und die stets gute Stimmung aufrecht zu 
erhalten. Als oberstes Ziel verfolgten wir den 
Aufstieg  in die 2. Bezirksklasse. 
 
Die ersten zwei Medenspiele konnten auch 
souverän gewonnen werden. Dies weckte die 
Hoffnung auf einen eventuellen Aufstieg. Doch 
dann kamen  leider Verletzungen und Langzeit-
ausfälle hinzu. Dadurch konnten wir am Ende leider 
nur den dritten Rang belegen. 
 
Dennoch war es eine schöne Runde und wir freuen 
uns auf die neue Saison und hoffen, von 
Verletzungen und Ausfällen verschont zu bleiben. 
 
Auch bei den Spielern Guido Wolf und Henner 
Schäfer aus der Herren 40-1 Mannschaft möchten 
wir uns für die Unterstützung bei unseren Spielen 
bedanken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hintere Reihe v.l.n.r.: Jerczy Pajak, Michael Fischer,  
Michael Müller, Kalle Pihan, Andreas Winterhagen 
 
Vordere Reihe v.l.n.r.:  
Christian Bauer, Michael Berberich 
 
Es fehlen auf dem Bild:   
Harald Beutel, Ernst Stekl, Reinhard Schmidt, Markus Geiger, 
Uwe Kaiser, Michael Albert, Frank Schwertfeger,  
Axel Zimmermann. 
 
 
Michael Fischer 

 

 
 
 
 
.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herren 40-2 
1. Kreisliga 
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Rückblick Saison 2010 
 

 

Beteiligung der TGR-Jugend am Umzug des Rheinauer Stadtteilfestes 2010 
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Wieder ein volles Haus.  
 
 
Darüber durfte sich die Tennisgesellschaft 
Rheinau freuen, als der PharmServeCup 2010 
eröffnet wurde. 
 
Weit über 100 teilnehmende junge Damen und 
Herren haben für dieses nationale deutsche 
Ranglistenturnier gemeldet und versprachen 
nicht nur hochkarätiges Tennis sondern 
zeigten es auch. 
 
Doch nicht nur attraktive sportliche Wettkämpfe 
wurden geboten.  
Auch das interessante  Rahmenprogramm mit 
einer Vernissage des Künstlers Matthias Frey, 
Tanz in den Mai mit DJ Werner Dais,  
Autogrammstunde mit dem Adler-Spieler 
Ronny Arendt sowie eine Tombola stießen auf 
eine große Resonanz. Für unsere kleinsten 
Gäste war ein Feuerwehrauto vor Ort und es 
konnte an Löschübungen teilgenommen 
werden. 
 
Die TG Rheinau möchte sich an dieser Stelle 
bei allen Helfern bedanken, die uns so 
tatkräftig unterstützt  und zum Gelingen 
beigetragen haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besonderer Dank geht an unseren Hauptsponsor,  
Herrn Theo Schreiber, Firma PharmServe GmbH, 
durch den diese Veranstaltung überhaupt erst möglich 
wurde sowie Herrn Joachim Kuhlmann, Firma afg und 
der Rheinauer Druckerei Grall. 
 
Ein herzliches Dankeschön richten wir auch uns unsere 
Gäste, die an allen Tagen des Turniers so zahlreich auf 
unserer Anlage vertreten waren. 
 
Wir freuen uns, Sie alle im Jahr 2011 wieder begrüßen 
zu dürfen. 

red. 
 
 
 

PharmServe-Cup 2010 
 

 

Die glücklichen Sieger v.l.n.r.:  
2. Platz Svenja Weidemann, 1. Platz Anna-Lena Friedsam ; 1. Platz Artemon Apostu-Efremov 
2. Platz Dennis Lengsfeld     

 
 
Alle Bilder PharmServe-Cup 2010: Klaus Primke 
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Gerhart-Hauptmann-Schule 

Pfingstbergschule 

Pfingstbergschule 

 
 
 
 
 
3. Aufstieg in Folge 
 
 
Obwohl einige wichtige Spieler für einige Spiele 
oder sogar verletzungsbedingt für die ganze Saison 
ausgefallen sind, haben die Herren 40-1 souverän 
mit 10:0 Punkten und 35:10 Matches den dritten 
Aufstieg in Folge geschafft. In der kommenden 
Saison spielt die 40-1 in der 2. Bezirksliga, wo 
etwas anspruchsvollere Gegner auf uns warten, 
gegen die wir aber auch wieder gut gerüstet und 
hochmotiviert antreten werden, um unseren 
erfolgreichen Weg fortzusetzen. Hierfür haben wir 
uns intern für die Saison 2011 noch weiter 
verstärkt. Allerdings wird es noch etwas Zeit 
dauern, bis der Kader aus dem Verein in der Breite 
zunimmt und einige neue Spieler zur Verfügung 
stehen, da der Herren 30 Kader noch recht jung ist. 
 
In der Bezirksliga werden wir die Chance bekom-
men, unsere angekratzten LKs wieder etwas zu 
verbessern, die trotz aller erfolgreichen Spiele in 
den letzten Saisons durch die Spielklasse doch 
sehr gelitten haben. 
 
Ein besonderer Dank geht hier nochmals an die 
Herren 40-2 und Ihren Mannschaftsführer, Michael 
Fischer, die uns über die ganze Spielrunde mit 
Spielern unterstützt haben, um unsere Ausfälle zu 
kompensieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hinten v.l.n.r.: Dr. Udo Bergner, Harald Leger, Michael Fischer, 
Jerczy Pajak, Steffen Kruse, Michael Müller, Reinhard Schmidt 
vorne v.l.n.r.: Christian Bauer, Karl-Heinz Pihan 
es fehlt: Guido Wolf 
 
 
Spieler der Herren 40-1: Steffen Kruse, Carsten 
Roschig, Harald Leger, Michael Armbrust, Guido 
Wolf, Henner Schäfer, Bernd Kortüm (der uns trotz 
Verletzung immer angefeuert hat) sowie Roland 
Paulus und von der 40-2 Andreas Winterhagen, 
Ernst Stekl, Reinhard Schmidt, Michael Berberich 
und Jerczy Pajak. 
 
Guido Wolf 
Mannschaftsführer 40-1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dachdeckermeister 
Fachleiter für Dach-, Wand, 
Abdichtungstechnik 

Bruchsalerstr. 66 
68219 Mannheim 
info@Haarbach-Dach.de 

Tel.: 0621/8995874 
Fax: 0621/8995875 
Mobil: 0172/6323859 

Herren 40-1 
2. Bezirksklasse 

Rückblick Saison 2010 



28           

 

 
 
 
 
 
 
Leider ist es uns nicht gelungen, bis Redaktions-
schluss einen Beitrag der Herren 30 zu erhalten. 
Den Tabellenstand 2010 können Sie unten sehen. 
 
Wir bitten um Verständnis. 
 
red. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Sommer 2010 Verband Herren 30/6 Badenliga, 
    Gruppe 1  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herren 30 
Badenliga 

Rückblick Saison 2010 

 
 
hinten v.l.n.r.: Kai Bergner, Steffen Kruse, Patrick Ney,  
Daniel Hund, Thomas Falk 
vorne v.l.n.r.: Sebastian Schöllhorn, Oliver Füller, Andreas Sitnik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Rang Mannschaft gespielt Punkte Matches Sätze Spiele Auf/Ab 

1 TC Wolfsberg Pforzheim 7 12 : 2 42 : 21 92 : 48 677 : 475   

2 TSG Eppelheimer TC/TC 70 Sandhausen 7 10 : 4 40 : 23 87 : 53 658 : 478   

3 TC Endingen 7 8 : 6 35 : 28 77 : 63 603 : 525   

4 TG Rheinau 7 8 : 6 31 : 32 67 : 71 556 : 598   

5 TC BW Bohlsbach 7 6 : 8 37 : 26 81 : 64 631 : 588   

6 TC Teningen 7 6 : 8 27 : 36 59 : 76 528 : 589   

7 TC Walldorf-Astoria 7 4 : 10 28 : 35 64 : 78 590 : 614 - 

8 TC RW Tiengen 7 2 : 12 12 : 51 31 : 105 334 : 710 - 
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PharmServe-Cup 2010 
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Der Tennisgesellschaft 
Rheinau über viele 

Jahrzehnte die Treue 
gehalten 

 
 
Auf der Mitgliederversammlung der Tennisgesell-
schaft Rheinau wurden die genannten Mitglieder (s. 
rechts) für ihre langjährige Treue zum Verein 
geehrt. 
 
Wir bedanken uns von Herzen bei allen genannten 
Mitgliedern für Ihre langjährige Verbundenheit zur 
Tennisgesellschaft Rheinau und wünschen uns 
noch viele gemeinsame Jahre. 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für 70 Jahre Mitgliedschaft: 
Frau Hannelore Blass-Döbler 

 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 

Frau Karin Bergner 
Frau Edith Braun 

Herr Rudi Schweinfurth 
Herr Seraphin Zimmermann 

 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: 

Frau Marianne Karg 
 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Frau Dr. Meike Maren Diringer 

Frau Erika Mühlisch 
Herr Dr. Wolfgang Mühlisch 

Herr Oliver Mühlisch 
Herr Kai Nico Bergner 

Herr Lothar Heuer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitgliederehrung 
 

 

v.l.n.r.: Dr. Meike Diringer, Kai Bergner, Seraphin Zimmermann, Steffen Kruse, Edith Braun, Dr. Wolfgang Mühlisch, 
Karin Bergner, Ljiljana Wicklein, Hannelore Blass-Döbler 
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Abschlussbericht Saison 2010 
 
Nach der Gründung der Herren 3 im Jahre 2005 
gab es viele erfolgreiche Jahre, die mit dem  
Aufstieg in die 1. Bezirksklasse im Jahre 2009 
gekrönt wurden. Unser oberstes Ziel für die Som-
mersaison 2010 war der Klassenerhalt. Schon 
nach unserem ersten Saisonspiel gegen den TC 
Neckar-Ilvesheim, das mit 1:8 verloren ging, wurde 
uns klar, dass diese Saison eine echte Herausfor-
derung darstellen würde.  
 
Aufgrund zahlreicher Verletzungen und Ausfälle 
ergab sich für unsere Jugendspieler die Möglichkeit 
für mehrere Spieleinsätze. Viele unserer Nach-
wuchsspieler haben sich unter Beweis gestellt und 
konnten das ein oder andere Spiel erfolgreich 
bestreiten. An dieser Stelle bedanken wir uns bei 
Moritz Helmstädter, Jonas Lentz, Marius Kruse und 
Domenik Huber.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Philipp Stekl, Stefan Schmidt, Thomas Schmidt,  
Robert Kubitza, Marius Kruse 
 
Nach anfänglichen Niederlagen konnten wir gegen 
den Tabellenletzten TC Harmonie Mannheim einen 
klaren Sieg von 9:0 auf unserem Konto verbuchen.   
 
   
 

  
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Hoffnung, den Klassenerhalt doch noch zu 
schaffen, ging nach den darauf folgenden knappen 
Niederlagen gegen die Mannschaften aus Käfertal 
und Vogelstang verloren. Somit standen wir als 
zweiter Absteiger am Ende der Saison fest.  
 
Unser Dank geht an unseren Trainer, Raimund 
Sälzer, der uns trotz der Niederlagen  immer 
wieder motivierte und auf die kommenden 
Aufgaben vorbereitete.  Er stand uns bei jedem 
Spiel moralisch zur Seite und unterstützte uns, wo 
er konnte.  Zudem möchte ich mich bei Thomas, 
Robert und Philipp bedanken, mit denen die Spiele 
und das Training immer Spaß gemacht haben.  
 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle 
Freiweilligen, die uns während der Spiele mit 
Kuchen versorgt haben. 
 
Bedanken möchten wir uns auch bei Familie Antic, 
die uns während der kompletten Spielzeit 
hervorragend verköstigt hat und die für stets 
gelungene Grill- und Cocktailabende sorgte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Robert Kubitza, Matthias Schäfer, Stefan Schmidt, 
Thomas Schmidt, Philipp Stekl 
 
Stefan Schmidt 
 

Rückblick Saison 2010 

Philipp u. Wahl

Bauunternehmen

Hochbau

Brückenbau

Erdbau

Tiefbau

Ingenieurbau

Schlüsselfertiges

Industriebau

Straßenbau

Kanalbau

Bauen

Rheinhorststraße 9 �  67071 Ludwigshafen �  Tel. 0621/67009-0 �  Fax 0621/67009-70 

Herren 3 
2. Bezirksklasse 
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Optik Heinrich Faust e.K.

Tel.:   0621/89 16 51

FAX:  0621/89 49 37

info@optik-faust.de

Relaisstraße 71    

68219 Mannheim

*Bezieht sich auf das günstigste Gläserpaar beim Kauf von zwei Paar Brillengläsern in Ihrer Stärke. 
 Gilt nicht für Sportgläser. 
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Glück, für das es keine Worte gibt, Liebe, die Gestalt 
angenommen hat, eine Hand, die zurückführt in eine Welt, 

die man längst vergessen hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So, da wär‘ ich nun! 
Mein Name ist Lara Habermann und geboren wurde ich am 
02.09.2010. Gewogen habe ich damals 3180 g und war schon 
53 cm groß. Übrigens, meine Eltern, Andrea und Frank, habe 
ich schon ganz gut im Griff. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mein Name ist Nila Mi Blumenschein und ich bin am 02.12.2010 
geboren. Bei meiner Geburt wog ich 2670 g und war 48 cm 
groß. Mein Papa ist der Guido Wolf. Ich freue mich schon darauf 
mit Lara, Sanja, Floris, Noah, Nicklas und Clara zu spielen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hallo, wir sind ein starkes Team und uns gibt es seit dem 
20.04.2010. 
Ich, im roten Outfit, bin Sanja Selbitschka und mein Bruder heißt 
Floris. Ich war 44 cm groß und habe 2080 g gewogen. Floris war 
46 cm und hat 2340 g gewogen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich bin zwar der kleine Bruder von Jonas Christen und heiße 
Noah, aber ich bin immerhin 56 cm groß und wog 4230 g. Mich 
gibt es seit dem 23.02.2011. Eines muss noch gesagt werden, 
ICH bin das 400ste Mitglied bei der TG Rheinau, ätsch. 
 
 

Storchenecke 
 

 

 

 

 

 

 
Hi, mein Name ist Nicklas Dominik Diringer und ich bin der 
Größte auf dieser Seite. Bei meiner Geburt war ich 57 cm 
groß, wog 3590 g und mache meinen Eltern seit dem 
24.12.2010 nur Freude. 

Jetzt hab‘ ich mich aber ganz schön beeilt. Am 28.03.2011 bin 
ich angekommen. Ich bin 54 cm groß, wiege 3400 g und heiße 
Clara Coralie Carlotta Rolke.  
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Saisonrückblick 2010 
 
 
 
In der Saison 2010 konnten wir mit Florian Weigert 
eine neue Nummer 1 für unsere Mannschaft 
gewinnen. Und die Verbandsrunde ging auch 
gleich gut los: Die ersten beiden Spiele gegen den 
TC Schriesheim 2 und den TC Ketsch 2 konnten 
souverän mit 7:2 und 8:1 gewonnen werden. Im 
dritten Spiel folgte mit TC Neckargemünd ein 
bekanntermaßen schwerer Gegner. Die 
gegnerische Mannschaft hatte auf allen Positionen 
Spieler mit einer besseren Leistungsklasse als wir 
in unserem Team. Darüber hinaus unterstützte 
Steffen Klosterhalfen die Herren 30 an diesem 
Spieltag bei deren Spiel gegen den TC Endingen. 
Das Spiel der Herren 30 wurde mit 7:2 gewonnen, 
das Spiel der Herren 2 endete leider 1:8. 
 
Im nächsten Spiel hieß der Gegner TSG Turnier-
SV Racket C. Nußloch/MTG BW Mannheim 2. 
Durch eine kürzliche Änderung der Richtlinien 
wurde diese Spielgemeinschaft überhaupt erst 
möglich, obwohl beide Vereine über genügend 
Spieler verfügen, um selbst mehrere Mannschaften 
in der Herren-Konkurrenz melden zu können. Trotz 
mehrerer engen Matches insbesondere von Kim 
Bergner und Daniel Hund ging die Partie am Ende 
doch klar mit 9:0 verloren. 
 
Am vierten Spieltag kam die TSG Germania 
Dossenheim auf die Anlage der TG Rheinau. In 
diesem hart umkämpften Spiel, bei dem erneut auf 
Steffen Klosterhalfen verzichtet werden musste, 
der nochmals bei den Herren 30 aushalf, setzten 
wir uns letztlich mit 5:4 durch. Das gleiche Ergebnis 
konnten wir auch gegen den TC RG Sulzbach im 
darauf folgenden Spiel einfahren und damit den 
Klassenerhalt vorzeitig sichern. 
 
Im letzten Spiel kam es dann noch zum Mann-
heimer Lokalderby gegen den TC Harmonie 
Mannheim. Dies wurde das erwartet enge Spiel. 
Während Steffen Klosterhalfen (1), Kai Bergner (2) 
und Alexander Grimm (5) sich in sehr ausgegliche-
nen Matches am Ende leider geschlagen geben 
mussten, konnten Petr Cermak (3), Daniel Hund (4) 
und Markus Faulhaber (6) ihre Spiele gewinnen, so 
dass es nach den Einzeln 3:3 stand. In den 
Doppeln konnten sich Kai Bergner/Alexander 
Grimm im 3.Doppel relativ klar  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r., hinten: Daniel Hund, Steffen Klosterhalfen, Kai Bergner 
v.l.n.r., vorne: Petr Chermak, Markus Faulhaber, Alexander 
Grimm 
 
 
 
 
 
gegen ihre Gegner durchsetzen. Das 1.Doppel 
Steffen Klosterhalfen/Markus Faulhaber dagegen 
war leider ohne Chance. Es hing somit alles am 
2.Doppel, Petr Cermak/Kim Bergner. Nach hartem 
Kampf wurde dieses Spiel mit 6:4, 6:3 verloren und 
damit endete die gesamte Begegnung 4:5. 
 
Alles in allem konnten wir die Saison 2010 letztlich 
mit einem guten 5.Platz von insgesamt 8 
Mannschaften abschließen. Zum Einsatz kamen 
folgende Spieler: 
Kai Nico Bergner, Kim Eric Bergner, Urs Bergner, 
Petr Cermák, Alexander Grimm, Marco Gumbinger, 
Moritz Helmstädter, Daniel Hund, Steffen 
Klosterhalfen, Marius Kruse, Thomas Rolke, 
Matthias Schäfer, Stefan Schmidt, Andreas Sitnik, 
Philipp Stekl und Florian Weigert. 
 
In der Verbandsrunde 2011 haben wir wiederum 
einige Neuzugänge zu verbuchen. So stoßen 
Florian Zock vom TC RW Lohr, Jochen Schlapp 
vom TC RW Sprendlingen und Michael Schlosser 
von der MTG zu unserer Mannschaft hinzu. Damit 
sollten wir gut gerüstet sein, um auch dieses Jahr 
wieder erfolgreich abschneiden zu können! Hierbei 
sind natürlich auch unsere Fans sehr wichtig, bei 
denen wir uns an dieser Stelle für die Unter-
stützung im vergangenen Jahr ganz herzlich 
bedanken möchten. Wir hoffen, dass wir auch in 
der Saison 2011 wieder auf euch zählen können! 
 
Steffen Klosterhalfen 
 
 
 
 
 
 

Herren 2 
2. Bezirksliga 

Rückblick Saison 2010 
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Saisonrückblick und Ausblick 2011 
 
Die 1. Herrenmannschaft konnte in der vergange-
nen Saison den 2. Platz erreichen. Nach klaren 
Siegen gegen Heidelberg, Sandhausen (je 9:0), 
Ketsch, Schwetzingen (je 7:2) und einem scheinbar 
knappen 5:4 Sieg gegen GW Mannheim, der aber 
nie gefährdet war, kam es am letzten Spieltag zum 
Showdown gegen die ebenfalls ungeschlagene 
Spielvereinigung Racket Center Nußloch / MTG 
Mannheim. Trotz der tollen Atmosphäre auf un-
serer Anlage und der lautstarken Unterstützung 
hatten wir gegen die „Bündelung der Kräfte“ leider 
keine Chance. Wir wussten vorher, dass wirklich 
alles optimal laufen müsste, um eine Chance zu 
haben. Jan verlor zwar erst in zwei knappen 
Sätzen, Sebastian konnte zumindest den zweiten 
Satz eng gestalten und Michal einen Satz für sich 
verbuchen, aber schließlich gelang nur Jens Kilius 
ein Sieg. 
 
Das Team bestand aus Jan Valenta, Sebastian 
Schöllhorn, Neuzugang Markus Kimmich, Michal 
Vagner, Spielertrainer Frank Habermann, Jens 
Kilius und Matthias Schäfer. Bei unseren beiden 
tschechischen Spielern Jan Valenta und Michal 
Vagner möchten wir uns an dieser Stelle sehr 
gerne einmal bedanken, dass sie schon so viele 
Jahre zu uns kommen und für uns und die Zu-
schauer eine spielerische und menschliche 
Bereicherung sind. Die Mannschaft bedankt sich 
auch bei den zahlreichen Zuschauern und bei A-
Trainer Frank Habermann, der uns immer wieder 
hervorragend auf die Saison vorbereitet. Ein 
Dankeschön auch dem Förderverein der TG 
Rheinau, der uns unterstützt und es uns immer  
 

Rückblick Saison 2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r., stehend: Frank Habermann, Sebastian Schöllhorn, Jens 
Kilius und Markus Kimmich 
v.l.n.r., sitzend: Michal Vagner, Jan Valenta 
 
 
wieder ermöglicht, eine spielstarke Mannschaft zu 
stellen. 
 
Wir freuen uns sehr über unsere beiden 
Neuzugänge Jan Medele und Alexander Sohn. Sie 
studieren beide Unternehmensjura an der Uni 
Mannheim und waren beide in der U21 und Aktiven 
Deutschen Rangliste platziert (Jan aktuell DTB 
667). Mit ihnen geht das Team verstärkt in die 
Saison 2011, in der wir oben mitspielen wollen, um 
am Ende endlich aufzusteigen! Wir werden aber 
abwarten müssen, wie die anderen Mannschaften 
antreten werden und auch was der Aufsteiger 
Leimen letztlich für Spieler ins Rennen schicken 
wird. 
 
Sebastian Schöllhorn 

Herren 1 
1. Bezirksliga 

 

 

 

   45 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sommer-/Herbstfest 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 18.09.2010 freute sich unser damaliger  
1. Vorsitzender, Steffen Kruse, ca. 100 Mitglieder 
und Freunde auf unserem Herbstfest begrüßen zu 
dürfen. Doch dies war nicht der einzige Grund. 
Unser Verein, die Tennisgesellschaft Rheinau, 
konnte 2010 auf ihr 80 jähriges Bestehen zurück-
blicken. Grund mehr, um zu feiern. 
 
Diese Veranstaltung bot auch einen schönen 
Rahmen für die anstehende Ehrung der Club-
meister und der Aufsteiger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Sieger im Doppel: 
1. Patrick Ney / Oliver Füller 
2. Kim Bergner / Frank Storz 
 
Die Sieger im Herren-Einzel: 
1. Patrick Ney 
2. Markus Kimmich 
 
Die Sieger Herren 40: 
1. Steffen Kruse 
2. Carsten Roschig 
 
Die Aufsteiger und Bezirksmeister 2010: 
Kleinfeld U9 
Damen 1 
Damen 3 
Herren 40-1 
Mixed 1 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Familie Antic sorgte dafür, dass an diesem Abend 
keiner hungrig nach Hause ging.  
 
Die Band The Whrite Thing war mit ihren heißen 
Rhythmen Garant dafür, dass bis in die späte 
Nacht hinein eifrig getanzt wurde. 
 
Wie alle Events der Tennisgesellschaft Rheinau, 
war auch dieses wieder ein voller Erfolg. 
 
red. 
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Wer Wettkampf und Geselligkeit gleichermaßen 
liebt, der ist in unserer Boule-Gruppe bestens 
aufgehoben. 
 
Mittlerweile sind die regelmäßig die 2 x jährlich 
durchgeführten Bouleturniere Tradition. 
 
Mittwochs und donnerstags, im Sommer ab 16:00 
Uhr und im Winter ab 15:00 Uhr, trifft sich eine 
Stammgruppe, um im familiären Rahmen eine 
Kugel zu schieben und „das Schweinchen“ zu 
jagen. 
 
Kommen Sie zu uns auf die Anlage und probieren 
Sie diesen Freizeitsport aus. 
 
Idealerweise bringt jeder seine eigenen Kugeln mit. 
Wer keine hat, dem wird gerne ausgeholfen. 
 
Bei den erwähnten Bouleturnieren kann ebenso 
jeder mitspielen, der Spaß an dem Spiel mit der 
Eisenkugel hat.  
 
Anfänger, als auch erfahrene Bouler sind bei uns 
immer gern gesehen. Also, Boulekugel einpacken, 
mitspielen und vielleicht sogar gewinnen. 
 
Die nächsten Turniertermine sind: 
 
Ein Turnier hat bereits im April 2011 stattgefunden, 
der Augusttermin steht noch nicht fest. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Interessiert? Dann melden Sie sich bitte bei 
unserem Ansprechpartner 
 
Herrn Walter Rosenberger, Tel. 0621/8710119. 
 
Bevor wir es vergessen, wir verfügen über eine 
Flutlichtanlage, so dass Boulen auch bei  
Dunkelheit kein Problem ist. 
 
Oskar Morath 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Platzierten des Herbstturnieres 2010,  v.l.n.r.: 
 
1. Platz Oskar Morath 
2. Platz Margit 
Lucky Loser Sieglinde Kruse 
3. Platz Hardy 
4. Platz Wolfgang Gärtner 

 

Boule 
 

Die Sieger des Herbst-Turniers 

 

 

 

 

Alle Teilnehmer des Herbstturnieres 2010 
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Die Newcomer 

 

 
 

Alexander Sohn (Herren 1 - Nr.6) 
 
Alexander Sohn studiert Unternehmensjura (Kombi BWL und Jura) an der Uni Mannheim 
Geburtsdatum: 19.04.1989 
Hobbys: Tennis, Fußball, Ski 
Höchstes Ranking: Herren 703 dtb,; U21 420 dtb, Turniersiege bei verschiedenen nationalen 
Ranglistenturnieren, Sieger bei lokalen, regionalen Turnieren (Stadt-, Kreismeister), Aufstieg 
in Westfalenliga. Bislang spielte er nur für den TC Rot-Weiß Hagen. 
 
 

Florian Zock 
 
Florian Zock promoviert seit September 2009 im Bereich Strategisches Management an der 
Universität Mannheim. Durch verschiedene BWL-Doktoranden-Kollegen wurde er schnell von 
der TG Rheinau überzeugt. Er spielt diesen Sommer seine erste Saison für die 2. Herren-
mannschaft. 
Seine Tennis-Laufbahn startete der ehemalige Vize-Unterfränkische Meister beim TC Rot-
Weiß Lohr (Bayern). Weitere Stationen seiner 'Karriere' waren der TC Rot-Weiß Passau und 
die Tennis-Mannschaft der University of Stirling (Schottland), für die er am Scottish Cup 
(renommiertester Club-Wettbewerb Schottlands) teilnahm. 
Wenn er nicht im Büro an der Uni oder auf der Tennisanlage der TG Rheinau zu finden ist, 
spielt er wohl gerade eine Runde Golf oder genießt das Leben in einer der Mannheimer Bars. 
 

Jan Medele (Herren 1 - Nr. 3) 
 
Jan Medele studiert Unternehmensjura (Kombi BWL und Jura) an der Uni Mannheim. 
Höchstes Ranking: ca. 200 U21, ca 400 Herren 
Verschiedene Platzierungen bei Verbandsmeisterschaften, Sieger bei 
Bezirksmeisterschaften, ein paar U21 Turniere hat er ebenfalls gewonnen.  
Bisherige  Vereine: TuS Eisern (Heimatdorf) und später dann Pos. 1 in der Verbandsliga mit 
Rot-Weiß Gevelsberg 

Jochen Schlapp 
 
Jochen Schlapp arbeitet momentan als Doktorand im Bereich Logistik an der Universität 
Mannheim. Studiert hat er zunächst Wirtschaftsingenieurwesen in Darmstadt, bevor er dann 
zum Studium der Wirtschaftsmathematik an die University of Cambridge wechselte. 
Begonnen mit Tennis hat er im Alter von 7 Jahren in seiner Heimatstadt Dreieich beim TC RW 
Sprendlingen. Während er dort die Feinheiten des Sandplatztennis erlernte, durfte er im 
Rahmen seines Studiums in England und der dortigen College-Meisterschaften die 
Besonderheiten des Rasentennis kennenlernen. Er freut sich, dass er nun mit seinem 
Wechsel zur TG Rheinau zu seinen Sandplatzwurzeln zurückkehrt und wieder etwas mehr 
Topspin in seine Schläge legen kann. Die kommende Saison erwartet er mit viel Vorfreude 
auf die neuen Teamkollegen und hofft, dass wir zahlreiche Erfolge heimbringen können. 
Nicht wundern, wenn er ab und zu die Vorhand umläuft; das muss so sein! 
 
 
Maike Kienzle 
 
Wohnort: Mannheim 
 
Beruf: Lehreranwärterin 
 
Der schöne Tennisclub Rheinau ist nicht ganz unbekannt für sie. Schon des Öfteren  
unterstützte sie als Fan und moralische Hilfe die netten Spielerinnen der TG Rheinau, 
insbesondere ihre Schwester Kerstin, bei wichtigen Mannschaftsspielen.  
Sie freut sich darauf, endlich wieder selbst aktiv Tennis zu spielen und bei der TG Rheinau 
Mitglied zu sein. 
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Traditionell zur Martinsganszeit und zum Frühlings-
anfang haben die Skatturniere stattgefunden, wo-
bei im Frühjahr auch der Wanderpokal ausgespielt 
wird.  
Das Turnier ist bei vielen Spielern beliebt, die dem 
königlichen Spiel treu verbunden sind. Neben eini-
gen wenigen TGR-Mitgliedern kommen regelmäßig 
viele begeisterte Spieler von auswärts zu den 
Veranstaltungen. 
Nach der freundlichen Begrüßung von Dr. Jörg 
Bergner und der kurzen Zusammenfassung der 
Spielregeln von Marietta Stekl beginnt das Reizen 
und Stechen. In vier Runden, deren Spieler sich 
immer wieder neu zusammensetzen, geht es auf 
Punktejagd. Das Schreiben der Punkteliste ist nicht 
besonders beliebt und wird teilweise sehr kreativ 
ausgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Elvira Faderl ist schneller als jeder Taschenrechner 
und hat mit viel Engagement die Turnierleitung un-
terstützt. An dieser Stelle ein herzliches Danke- 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
schön für so viel spontane und kompetente 
Mitarbeit! 
 
Die Spannung steigt, bis schließlich der Gewinner 
feststeht. Der älteste Teilnehmer, Willi Probst, ist 
96 Jahre alt und hat das Frühjahrsturnier gewon-
nen. Wie man sieht, kann dieser Sport bis ins 
höchste Alter erfolgreich betrieben werden. Die 
Platzierten können sich nun ihre Preise aussuchen 
und jeder Spieler erhält ein kleines Präsent für die 
Teilnahme.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim abschließenden Essen kommen auch viele 
Partner der Spieler hinzu, sodass der Abend in 
einer großen Runde gesellig zu Ende geht. 
Diesmal war auch etwas Wehmut dabei, da sich 
Marietta und Ernst Stekl aus der Turnierleitung 
verabschiedet haben. Das weitere Fortbestehen 
des Skatturniers ist bislang ungewiss. 
 
Marietta Stekl 
 

Skat 
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Dank an die vielen fleißigen Helfer 
 
Nicht nur unsere Spielerinnen und Spieler wollen fit 
in die neue Saison starten. 
 
Zahlreiche Arbeitswillige fanden sich zu den ange-
botenen Arbeitseinsatzterminen ein, um unsere 
Anlage fit zu machen, damit auch diese in neuem 
Glanz erstrahlt. Das ist unserer Meinung nach 
hervorragend gelungen. Das eine oder andere 
Unkrautpflänzchen sonnt sich zwar noch am 
Wegesrand, aber auch deren Tage sind gezählt. 
 
Mittlerweile ist noch ein neues Projekt hinzuge-
kommen:  
Der Weg von der Pergola zu den Plätzen wird 
erweitert. Auch hier wird bereits kräftig gearbeitet, 
wie man rechts sieht (Alfred Beer in action). 

 

 

Die Tennisgesellschaft dankt nachfolgend genann-
ten Freunden und Gönnern für finanzielle 
Zuwendungen: 
 
Hannelore Blass-Döbler 
Dr. Udo Bergner 
Theo Schreiber 
Edith Schmid-Ziskovsky 
Walter Philipp 
Familie Antic 
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Im Jahr 2001 begann alles! 
 
Die „Ladies“ konnten in der Saison 2010 auf 10 
Jahre Bestehen der Mannschaft zurückblicken. 
 
Dass das Mitspiel in der Ladies-Mannschaft von 
großer Beliebtheit zeugt, sieht man auch daran, 
dass noch 5 Spielerinnen der „Ur-Mannschaft“ 
dabei sind. 
 
Besonders freuen wir uns, dass unser Team durch 
Sieglinde Schweikert, Britta Graf und Edith Schmid-
Ziskovsky verstärkt wird, so dass wir mit Zuversicht 
auf die kommenden Rundenspiele blicken können. 
 
Unser Motto ist nach wie vor: 
„Dabeisein ist alles und Spaß muss es machen“. 
 
Während unseres Trainings und auch bei den 
Spielen steht uns Rolf Böttger mit Rat und Tat zur 
Seite. So wollen wir hoffen, dass unsere Mann-
schaft sich auch in diesem Jahr im guten Mittelfeld 
platzieren kann. 
 
Besonders freuen wir uns, dass die leider aus 
gesundheitlichen, bzw. altersbedingten Gründen 
ausgeschiedenen Spielerinnen (Marianne Hormuth 
und Traudel Kerling) weiter die Verbindung als 
Fans bzw. Teilnehmerinnen an unseren gesell-
schaftlichen Aktivitäten aufrecht erhalten. So auch 
beim kürzlich stattgefundenen Besuch einer 
Theateraufführung in der Antoniuskirche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dem Breitensport verbunden  
 

Ladies Morning Cup 

Rückblick Saison 2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Edith Schmidt-Ziskovski, Renate Beutel, Sigrid 
Rosenberger, Britta Graf, Ingrid Kaiser, Margit Göhring, 
Christiane Kimmel, Ina Elsässer, Ria Kautzmann, Gisela 
Wickenhäuser, Marianne Hormuth, Sigrid Schweikert, Pranee 
Schwinghammer 
 
 

Abschließend wünschen wir uns, dass ein Mixed-
Turnier mit unseren „Gentlemännern“ zu einem 
gelungenen Saison-Abschluss führen wird. 
 
Sigrid Rosenberger 
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Wir sind noch nicht die Besten – aber 
wir arbeiten dran! 
 
Mit 2 Siegen und 4 z.T. auch knappen Niederlagen 
konnten wir unser Ziel – Klassenerhalt in der 1. 
Bezirksliga – erreichen. Am Ende kam Tabellen-
platz 5 heraus. Wie man daraus unschwer 
erkennen kann, sind wir noch nicht die Besten – 
aber wir arbeiten dran. 
Unser erstes Rundenspiel bestritten wir gegen 
Leutershausen, vielen von uns ein altbekannter 
Gegner. Doch Leutershausen sollte nicht unser 
einziger Gegner an diesem Tag sein. Es gesellte 
sich noch das Wetter hinzu, dicht gefolgt von uns 
selbst. So starteten wir mit einer 3:6 Niederlage in 
die neue Saison, was uns noch nicht sonderlich 
erschütterte. 
Zweiter Gegner war Meckesheim, auch kein ganz 
Fremder. Trotz redlicher Bemühungen lagen wir 
nach den Einzeln bereits 2:4 zurück. Klare Ansage 
war, alle drei Doppel mussten gewonnen werden. 
Eines wurde es dann. Wieder verloren wir diese 
Begegnung mit 3:6. 
Beim dritten Spiel gegen Hemsbach (alte Bekannte 
☺) sollte unser erster Sieg eingefahren werden. 3:3 
war der Spielstand nach den Einzeln. Jede Mann-
schaft musste nun 2 Doppel gewinnen, um das 
Spiel nach Hause zu holen. Wer hat gewonnen? 
Hemsbach, und zwar äußerst knapp mit 5:4. 
Irgendwie war das Glück immer da, wo wir nicht 
waren.  
Mit Neckar-Ilvesheim stand uns dann der bis dato 
ungeschlagene Spitzenreiter gegenüber. Hier 
haben wir uns vorgenommen, deren Stolperstein 
zu sein. Ich mache es kurz, um ein Haar wäre es 
uns gelungen. Doch: wieder hatten wir mit 4:5 das 
Nachsehen und Neckar-Ilvesheim festigte seinen 
Tabellenplatz oben und wir unten. 
Dann kam das Spiel der Kellerkinder. Letzter 
gegen den Vorletzten. Wir mussten auswärts 
gegen Grün-Weiss Mannheim antreten, der auf 
dem letzten Tabellenplatz stand. Um nicht als 
Schlusslicht die Saison zu beenden, musste heute 
unbedingt ein Sieg her. Motiviert bis in die 
Haarspitzen sind wir zum Neckarplatt gefahren. ☺ 
Jaaaa, der erste Sieg war da; 7:2 für die TG 
Rheinau. Wir haben unseren vorletzten Platz 
erfolgreich verteidigt. Geht doch! 
Jetzt hieß es gegen Eppingen den zweiten Sieg 
einzufahren, um die 1. Bezirksliga zu halten. 
Gesagt getan. Nochmals wurden alle Kräfte 
mobilisiert und die Spielerinnen gaben alles. Nach  

einem langen, kampfbetonten Spieltag blieben die 
Punkte auf der Rheinau (7:2) und wir tauschten 
den 6. gegen den 5. Tabellenplatz ein. Mit diesem 
letzten Spiel war das Abstiegsgespenst endgültig 
gebannt. 
 
Wir hatten durchweg angenehme und faire Gegner. 
Auch das gemütliche Beisammensein kam bei uns 
allen nicht zu kurz. Bei allen Vereinen wurden wir 
herzlich empfangen und gut bewirtet. Auch unsere 
Gäste haben sich bei uns sehr wohl gefühlt und 
waren von unserem Verein und dem besonderen 
Ambiente sehr angetan. 
Bedanken möchten wir uns bei allen Fans, die uns 
unterstützt haben und stets an unserer Seite 
waren. Dank geht auch an Familie Antic mit Team 
für die hervorragende Bewirtung bei den 
Heimspielen. Nicht vergessen möchten wir unseren 
Trainer Matthias Schäfer (das Beste zum Schluss, 
gell?) der uns bei den Spielen immer persönlich 
unterstützt hat. Das Training mit ihm hat viel Spaß 
gemacht und er hat es immer wieder hervorragend 
verstanden, uns „alte Damen“ zu motivieren. 
Herzlichen Dank. 
 
Gitti Roos 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2010 

Damen 50 
1. Bezirksliga 

 

   
Agnes Christen       Christel Sawatzki    Gabi Schedlbauer 

Gitti Roos                   Heidi Sälzer              Ljiljana Wicklein 

 
  Marietta Stekl         Reinhilde Kitzmann   Silvia Bergner 
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Montagssport 

 
 
 
Unser Montagssport 
 
 
Seit mehreren Jahrzehnten findet alljährlich in den 
Wintermonaten der "Montagssport" in der Turnhalle 
der Rheinauschule statt.  
 
Die sportliche Leitung hat seit einigen Jahren 
Sascha Christen. Er gibt die Anweisungen bei den 
Gymnastikübungen, welche sowohl für die jungen 
als auch für die älteren Herren gerade in den  
Wintermonaten ihr Gutes tun. Sie dienen aber auch 
zum Aufwärmen der Muskulatur für das anschlies- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 

sende Fußballspiel, bei welchem sich jeder, je nach 
Eifer und Kondition, verausgaben kann. 
 
Einige Herren treffen sich im Anschluss noch in 
einer Gaststätte, um den Flüssigkeitsbedarf des 
Körpers aufzufüllen und um ein wenig zu plaudern. 
Der Abend ist dann besonders lustig wenn auch 
einige der Frauen vom Damensport anwesend 
sind. 
 
Leider haben zum Fototermin einige Sportler 
gefehlt. 
 
Werner Pichler 
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Kunst im Club  

 
 
 
 
 
 
Die Reihe „Kunst in der Tennisgesellschaft“ geht 
nun bereits in das zehnte Jahr und umfasst bisher 
über zwanzig Ausstellungen von Werken über-
wiegend regionaler Künstlerinnen und Künstler in 
unterschiedlichen Techniken und Stilrichtungen. 
 
So fand anlässlich der Eröffnung des PharmServe 
Cups 2010 eine Ausstellung des Mannheimer 
Künstlers Matthias Frey in unseren Räumen statt. 
 
Der junge Künstler beeindruckte durch seine 
farbenfrohen Bilder und Skulpturen die  zahlreich 
anwesenden Besucher und erläuterte gerne seine 
zum Teil ausgefallenen Arbeitstechniken.  
 
Nachfolgend eine kleine Auswahl seiner Werke. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit der letzte Vorstand Organisation und Ausrich-
tung der traditionellen Kunstausstellungen wieder 
Alfred Beer und Dr. Wolfgang Mühlisch übertragen 
 

hat, zeigte zunächst Ute Garecht-Eichenlaub aus 
Bobenheim-Roxheim Acrylbilder mit unterschied-
lichen Motiven. 
 
In der gut besuchten Vernissage erläuterte sie 
ihren künstlerischen Werdegang und ihre Auffas-
sung von Malerei. 
 
Auch hier eine Kostprobe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Ausstellung wurde abgelöst durch Silke 
Alizadeh aus Brühl, der wir Gelegenheit gaben, ihre 
Bilder über die Weihnachtszeit auszuhängen. 
 
Im Jahr 2008 wurde bereits mit einer Ausstellung 
von Silke Alizadeh die Kulturreihe nach längerer 
Pause wieder zum Leben erweckt. 
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Hoffnungsvoll in die neue Saison 
 
Die Saison 2010 eröffneten wir trotz widriger 
Wetterbedingungen mit einem Auswärtssieg in 
Hockenheim und waren frohen Mutes und voller 
Hoffnung, dass es so weiter gehen würde. Das tat 
es zunächst auch und wir ließen den beiden 
Neckarauer Clubs mit einem sicheren 6:3 Erfolg 
keine Chance. Nicht unerwähnt lassen dürfen wir 
hierbei jedoch die tolle Unterstützung von Maren 
Hammer und Natascha Köhler aus der 1. Damen-
mannschaft. Doch dann kam Plankstadt mit 2 
Spielerinnen der LK1 und 2 im Gepäck, denen wir 
leider nicht komplett und von Verletzungen ge-
handicaped gegenüberstanden. So war unser  

 
 

 

 

 

 

nicht ernsthaft geträumter Traum vom Aufstieg zu 
Ende geträumt. Mit einem weiteren Sieg und einer 
Niederlage beendeten wir die Saison und sind mit 
einem souveränen 3. Tabellenplatz vollauf 
zufrieden. In der kommenden Saison werden sich 
die etwas älteren Semester von uns in die Damen 
30 zurückziehen, eine Unterstützung der 2. Damen 
steht natürlich außer Frage! 
  
Die Mannschaft bestand aus Lena Osten (ehem. 
Offermann), Kerstin Kienzle, Silke Holfelder, 
Martina Müller, Barbara Broermann, Dessy 
Marvakova, Ann-Kristin Kaiser, Dagmar Kruse und 
Julia Müller mit der Unterstützung von Maren 
Hammer und Natascha Köhler aus der 1. Damen-
mannschaft sowie Anita Kruse aus der 3. Damen-
mannschaft. 
 
Kerstin Kienzle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2010 

Damen 2 
2. Bezirksliga 

 

 

v.l.n.r.: Kerstin Kienzle, Lena Osten, Martina Müller, Silke Holfelder, Dessy Marvakova, Barbara Broermann 
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Den Wiederaufstieg geschafft! 
 
 
Die 1. Damen sind letztes Jahr wieder in die 
Oberliga aufgestiegen!  
 
Nachdem die 1. Damen 2009 durch viele knappe 
Niederlagen unglücklich abgestiegen waren, war 
das Ziel im Jahr 2010 klar: Wiederaufstieg in die 
Oberliga!  
 
Leider musste die Mannschaft dabei ohne  
Meike Diringer auskommen, die aus freudigem 
Grund nicht mitspielen konnte. Dafür war Maren  
Hammer wieder dabei – teilweise mit Unterstützung 
der Zwillinge. 
   
Souverän konnten die ersten 4 Spiele jeweils mit 
6:3 gewonnen werden. Am vorletzten Spieltag  
ging es dann zum TC BW Leimen 64, mit dem um 
den Aufstieg gekämpft wurde. Dort erreichten  
die 1. Damen dank großem Kampf- und Teamgeist 
einen 5:4-Sieg, und dem Aufstieg stand damit dann  
(fast) nichts mehr im Wege. Im letzten Spiel gab es 
dann wieder ein gewohntes 6:3. 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Maren Hammer, Vanessa Daut, Jasmin Hambsch, Lena 
Osten, Sina Zimmermann, Natascha Köhler, Pavla Krynková, 
Dr. Tanja Grauer 
 
 
 
 
Gespielt und zum Aufstieg beigetragen haben 
Pawla Krynková, Jasmin Hambsch, Vanessa Daut, 
Dr. Tanja Grauer, Sina Zimmermann, Natascha 
Köhler und Lena Osten (ehem. Offermann). 
 
Ein herzlicher Dank geht vor allem auch an Pavla 
Krynková, die bei jedem Spiel dabei war und dafür  
immer extra aus Tschechien angereist kam.  
 
Wir freuen uns auf die Oberliga in diesem Jahr und 
hoffen auf zahlreiche Unterstützung bei unseren  
Heimspielen! 
 
Jasmin Hambsch 
 
 
 
 
 
 
 

 

Damen 1 
1. Bezirksliga 
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Kunst im Club 

 
 
 
 
 
Bis Ende Mai präsentieren wir erneut den in 
Mannheim-Pfingstberg lebenden Kunstmaler 
Hermann Simon Wind, einen international 
beachteten und mit Preisen bedachten Künstler. 
Die gezeigten Bilder umfassen Landschaften sowie 
reale und surreale Gestaltungsformen.  
 
Die großflächigen, vorwiegend in Blautönen 
gehaltenen Bilder entfalten ihre Wirkung an den 
hohen gelb gestrichenen Wänden unserer Räume 
in besonderer Weise. Weit und breit gäbe es 
keinen geeigneteren Ausstellungsort, versicherte 
uns der Künstler. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Saisoneröffnungstag führte Konstantin Groß 
vor zahlreichen Mitgliedern und Gästen in einer 
bemerkenswerten Eröffnungsrede in die Aus-
stellung ein. 
 
Er hob insbesondere die handwerkliche Exzellenz 
der Bilder von Hermann Simon Wind hervor und 
zog in seiner exemplarischen Interpretation des 
Werkes „Galis Spielzeugladen“ spannende 
Parallelen zum aktuellen politischen Geschehen in 
Lybien. 
 
 

Zugleich bescheinigte er der Tennisgesellschaft 
Rheinau ein hervorragendes Engagement in der 
Förderung des kulturellen Lebens in unserem 
Stadtteil. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir danken an dieser Stelle allen ausstellenden 
Künstlern, den Helfern bei der Vorbereitung, 
Familie Antic für die Bereitschaft, die Gasträume 
für die Ausstellungen bereit zu stellen und nicht 
zuletzt allen Mitgliedern und Freunden für ihr 
Interesse an der Kunst in der Tennisgesellschaft. 
 
Dr. Wolfgang Mühlisch 
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Tag Mannschaft Liga H/A Gegner 
So 29.05.2011 Herren 1. Bezirksliga H TC BW Schwetzingen 
  Herren 30 Badenliga H TSG TC Marbach/TC BW Villingen 

Damen Oberliga H 1.TC RW Wiesloch 
  Damen 2 2. Bezirksliga A TSG Germania Dossenheim 

Damen 3 2. Kreisliga A nachmittags TC Schriesheim 2 
  Damen 30 1. Bezirksklasse A TSG ASV Feudenheim / SV 98/07 Seckenheim 
Mi 01.06.2011 Damen 50 1. Bezirksliga H TSG TC Leutershausen / TC Heddesheim 
Do 02.06.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga A TC RW Baden-Baden 
Sa 04.06.2011 Herren 40 2. Bezirksliga H SG Hohensachsen 1884 
  Herren 40-2 1. Kreisliga A TC Sandhofen 

Herren 55 2. Bezirksliga H TSG TSV 1949 Pfaffengrund/Heidelberger SC 
So 05.06.2011 Herren 1. Bezirksliga A TK GW Mannheim 3 

Herren 2 2. Bezirksliga H 1. TC RW Wiesloch 
  Herren 3 2. Bezirksklasse A TC Laudenbach 

Herren 30  Badenliga A TC Greffern 
  Damen Oberliga A TC Durlach 

Damen 2 2. Bezirksliga H TC BW Schwetzingen 
  Damen 3 2. Kreisliga H nachmittags SGK Heidelberg 

Damen 30 1. Bezirksklasse H TG Käfertal 
Mi 08.06.2011 Damen 50 1. Bezirksliga A TC Weinheim 1902 -2 
Fr 01.07.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga H TK GW Mannheim 
Sa 02.07.2011 Herren 40 2. Bezirksliga A TSG TC Lützelsachsen 73/TC Ketsch 2 

Junioren U18 2. Bezirksliga H TC SW Neckarau 
  Junioren U16 2. Bezirksliga A TSG Germania Dossenheim 

Junioren U14 1. Bezirksklasse H TSG TC Ladenburg / TV RG 1991 Ladenburg 
  Junioren U12 2. Bezirksliga A TC Ketsch 2 

Junioren U12-2 1. Bezirksklasse H TC 70 Sandhausen 2 
  Juniorinnen U18 2. Bezirksliga H TC Schriesheim 

Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse H SV Waldhof Mannheim 07 
  Juniorinnen U12 1. Bezirksliga H TK GW Mannheim 

Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga A VFB Kurpfalz-Neckarau 
So 03.07.2011 Herren 1. Bezirksliga H TSG Turnier-SV R.C. Nußloch/MTG BW Mannheim 2 

Herren 2 2. Bezirksliga A SV Waldhof Mannheim 07 
  Herren 3 2. Bezirksklasse H TC RW Waldpark Mannheim 

Herren 30 Badenliga H TC Wolfsberg Pforzheim 
  Damen Oberliga A TC SG Heidelberg 

Damen 2 2. Bezirksliga A TC 1965 Hemsbach 
  Damen 30 1. Bezirksklasse A TC Harmonie Mannheim 
Fr 08.07.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga H TC Schriesheim 
Sa 09.07.2011 Herren 40 2. Bezirksliga H TG Käfertal 

Junioren U14 1. Bezirksklasse A DJK Feudenheim 
  Junioren U12 2. Bezirksliga H TK GW Mannheim 

Junioren U12-2 1. Bezirksklasse A TC RW Waldpark Mannheim 
  Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse A DJK Feudenheim 

Juniorinnen U12 1. Bezirksliga A TC BW Schwetzingen 
  Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga H TC Ketsch 
So 10.07.2011 Herren 1. Bezirksliga H TC 70 Sandhausen 2 
  Herren 2 2. Bezirksliga H TC Schlierstadt 

Herren 3 2. Bezirksklasse A SpVgg 03 Ilvesheim 
  Herren 30 Badenliga A TC BW Bohlsbach 

Damen Oberliga A TC Waldbronn 
  Damen 2 2. Bezirksliga H TC Hockenheim 

Damen 3 2. Kreisliga A TC Oftersheim 2 
Sa 16.07.2011 Junioren U12 2. Bezirksliga A TC Weinheim 1902 

Junioren U12-2 1. Bezirksklasse H SpVgg 03 Ilvesheim 
  Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse H TC Kurpfalz Seckenheim 

Juniorinnen U12 1. Bezirksliga H Heidelberger TC 
  Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga A TC 65 Brühl 
So 17.07.2011 Herren 2 2. Bezirksliga H TC Neckar-Ilvesheim 
  Herren 3 2. Bezirksklasse H ASV Feudenheim 
So 24.07.2011 Herren 2 2. Bezirksliga H TC Harmonie Mannheim 
  Herren 3 2. Bezirksklasse H TSG Germania Dossenheim 2 

 

Spielplan Medenrunde 2011 
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Spielplan Medenrunde 2011 

Tag Mannschaft Liga H/A Gegner 
Fr 06.05.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga A TSG Heidelberger TC/DJK RW Handschuhsheim 
Sa 07.05.2011 Herren 40 2. Bezirksliga A TC RW Waldpark Mannheim 
  Herren 40-2 1. Kreisliga H TV GW Weinheim 2 

Herren 55 2. Bezirksliga H TC WB Wittighausen 
  Junioren U18 2. Bezirksliga A TK GW Mannheim 2 

Junioren U16 2. Bezirksliga H 1.TC RW Wiesloch 
  Junioren U14 1. Bezirksklasse H TC Sandhofen 

Junioren U12 2. Bezirksliga H TC SW Neckarau 
  Junioren U12-2 1. Bezirksklasse A TC Sandhofen 

Juniorinnen U18 2. Bezirksliga A TC GW 1974 Edingen 
  Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse A TC RW Waldpark Mannheim 

Juniorinnen U12 1. Bezirksliga A MTG BW Mannheim 
  Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga H DJK Feudenheim 
So 08.05.2011 Herren 1. Bezirksliga A TC Leutershausen 
  Herren 2 2. Bezirksliga A TC Walldorf-Astoria 2 

Herren 3 2. Bezirksklasse A TC Heddesheim 
  Damen Oberliga A Ski-Club Ettlingen 2 

Damen 2 2. Bezirksliga A VFB Kurpfalz-Neckarau 
  Damen 3 2. Kreisliga H ESV RW Heidelberg 

Damen 30 1. Bezirksklasse H TC Weinheim 1902 
Mi 11.05.2011 Damen 50 1. Bezirksliga H TSG TC Eppingen / TC RW Stebbach 
Fr 13.05.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga H TC Waldbronn 
Sa 14.05.2011 Herren 40 2. Bezirksliga A TV GW Weinheim 

Herren 40-2 1. Kreisliga H TG Vogelstang Mannheim 
  Herren 55 2. Bezirksliga H SC Blumenau 

Junioren U18 2. Bezirksliga A TC Kurpfalz Seckenheim 
  Junioren U16 2. Bezirksliga H vormittags TC Schriesheim 2 

Junioren U14 1. Bezirksklasse H TC Hockenheim 
  Junioren U12 2. Bezirksliga A TC Schriesheim 

Junioren U12-2 1. Bezirksklasse A VFB Kurpfalz-Neckarau 
  Juniorinnen U18 2. Bezirksliga H TC Leimbachtal Dielheim 

Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse H TK GW Mannheim 3 
  Juniorinnen U12 1. Bezirksliga A Heidelberger TC 2 
So 15.05.2011 Herren 1. Bezirksliga A TC Ketsch 
  Herren 2 2. Bezirksliga A TC Ladenburg 

Herren 3 2. Bezirksklasse A TC BW 64 Leimen 2 
  Herren 30 Badenliga A TSG TC Endingen/TC Teningen 

Damen Oberliga H TC Leutershausen 
  Damen 2 2. Bezirksliga H SV Waldhof Mannheim 07 

Damen 3 2. Kreisliga H nachmittags TC Kurpfalz Seckenheim 
  Damen 30 1. Bezirksklasse H TC Laudenbach 
Mi 18.05.2011 Damen 50 1. Bezirksliga A TC 1965 Hemsbach 
Sa 21.05.2011 Herren 40 2. Bezirksliga H TC Kurpfalz Seckenheim 

Herren 40-2 1. Kreisliga A SV 98/07 Seckenheim 
  Herren 55 2. Bezirksliga A SV Waldhof Mannheim 07 

Junioren U18 2. Bezirksliga H TC Ketsch 
  Junioren U16 2. Bezirksliga A TC 1965 Hemsbach 

Junioren U14 1. Bezirksklasse A TC Kurpfalz Seckenheim 
  Junioren U12 2. Bezirksliga A TC 82 Weinheim 

Junioren U12-2 1. Bezirksklasse H TC Kurpfalz Seckenheim 
  Juniorinnen U18 2. Bezirksliga H TC 1965 Hemsbach 2 

Juniorinnen U12 1. Bezirksliga H TC Walldorf-Astoria 
  Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga A TC RW Waldpark Mannheim 
So 22.05.2011 Herren 1. Bezirksliga H TC BW 64 Leimen 
  Herren 30 Badenliga H TSG Eppelheimer TC/TTC Waldhaus Altlußheim 

Damen Oberliga H TSG Bruchsal 
  Damen 30 1. Bezirksklasse A TC 1965 Hemsbach 
Fr 27.05.2011 Herren 65 TGR/MFC 08 Oberliga A TV Ispringen 1888 
Sa 28.05.2011 Herren 55 2. Bezirksliga A TC Heddesheim 

Herren 40-2 1. Kreisliga A TC RW Waldpark Mannheim 
  Junioren U18 2. Bezirksliga H TC Sandhofen 

Junioren U16 2. Bezirksliga A vormittags KSV 1948 Steinklingen 
  Junioren U14 1. Bezirksklasse A TG Käfertal 

Junioren U12 2. Bezirksliga H TC 1965 Hemsbach 2 
  Juniorinnen U18 2. Bezirksliga A vormittags 1.TC RW Wiesloch 

Juniorinnen U14 1. Bezirksklasse A VFB Kurpfalz-Neckarau 
  Midfeld (gem. U10) 2. Bezirksliga H TK GW Mannheim 
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Auf Ihr TG‘ler in die Palz, 
wu die Mamme mit'm Moscht uffem 
Marktplatz schdehd…… 
 
10. Oktober 2010 
 
 
Bei bestem Wanderwetter haben wir uns aufge-
macht, um wieder ein Fleckchen Pfalz zu erobern. 
 
Der Bus brachte uns sicher zum Forsthaus 
Lindemannsruhe, dem Ausgangspunkt unserer 
Wanderung. Nach einem ca. 1 stündigen Fußmarsch 
erreichten wir Höningen, wo wir unser Mittagessen im 
Gasthof zum Jagdschloß einnahmen. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Danach hatten wir Gelegenheit, eines der ältesten 
romanischen Bauwerke der Pfalz, die  
St. Jakobuskirche, unter fachkundiger Leitung zu 
besichtigen. Gespannt lauschten wir den Erläute-
rungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einem Fußmarsch von ca. 2 Stunden durch 
den schönen Pfälzerwald, erreichten wir unser 2. 
Etappenziel, den Ungeheuer See.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Ungeheuer See liegt im einzigen Hochmoor 
des Pfälzerwaldes und diente im Mittelalter als 
Viehtränke. Heute ist der Ungeheuer See aufgrund 
seiner besonderen Fauna als Naturdenkmal 
geschützt. Hier hatten wir Gelegenheit, eine 
weitere Stärkung zu uns zu nehmen. 
 
Von hier aus trennten uns noch ca. 40 min von 
Lindemannsruhe, wo uns der Bus erwartete und 
die Truppe wieder wohlbehalten nach Mannheim 
brachte.               
                  red. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gesellige TG Rheinau 
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Gesellige TG Rheinau 

 

 

 

 

 
 
 
Am 04.12.2010 haben wir unsere diesjährige 
Nikolausfeier durchgeführt. 
 
Aufgrund der kalten Witterung wurden der 
Glühweinverkauf und der Weihnachtsmarkt in 
unser Clubhaus verlegt. 
Die anwesenden Jugendlichen verkauften fleißig 
die selbstgebackenen Weihnachtsplätzchen. Der 
Erlös daraus ist wie immer für die Jugendkasse 
bestimmt. 
 
Zur Eröffnung der Weihnachtfeier erfreute uns Nina 
Fischer mit einem schönen Weihnachtslied, beglei-
tet durch Ihre Gesangslehrerin, Elena Kleiser, am 
Klavier. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem gemeinsamen Abendessen wurde von 
Silke Holfelder eine schöne Weihnachtsgeschichte 
vorgetragen. Anschließend erfreute uns Celina 
Kortüm auf Ihrer Flöte mit einem Weihnachtslied. 
 
Der Nikolaus kam natürlich auch und hatte sowohl 
für Familie Antic, als auch für unsere Jugendlichen 
kleine Geschenke dabei. Leider musste er auf ein 
Weihnachtsgedicht vergeblich warten, was ihn ein 
wenig traurig stimmte. Er rechnet fest damit, dass 
unsere Jugendlichen dies im nächsten Jahr dann 
ausgiebig nachholen! 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
Unser neuer 1. Vorsitzender Theo Schreiber, ehrte 
unsere Jugendlichen, Celina Kortüm, Cedric 
Fischer, Marius Kruse und Moritz Helmstädter, 
anlässlich Ihrer Platzierungen in der Deutschen 
und Badischen Jugendrangliste. 
Nochmals herzlichen Glückwunsch zu diesem 
tollen Erfolg! 
 
Zum Abschluss des offiziellen Teils sang Nina 
nochmals für uns. Danach klang der Abend 
gemütlich aus. 
 
Vielen Dank auch von meiner Seite an Ljiljana für 
die Organisation. 
 
Michael Fischer 
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Peter Diringer 
 

Bauingenieur (grad.) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verkauf, Vermietung und Verwaltung 
 

von Häusern, Wohnungen, 
 

Gewerbeflächen und Grundstücken 
 

 
 

Im Wörtel 23 ▪ 68199 Mannheim 
 

Telefon (0621) 85 44 555 ▪ Telefax (0621) 85 44 333 

 
 

Tennisfreunde erhalten 
13 % Rabatt 
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Unser Clubrestaurant 
 
Zur TennisTerrasse 
 
 
Herzlich Willkommen… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
in unserem gemütlichen, modern eingerichteten 
Clubhaus „Zur TennisTerrasse“. 
 
Gerne verwöhnt Sie unsere Familie Antic mit Team 
mit kulinarischen Köstlichkeiten und abwechslungs-
reichen Gerichten in unseren Gasträumen und auf 
unserer schönen großen Terrasse.  
 
Auf der variantenreichen Speisekarte finden Sie 
regionale und internationale Spezialitäten für den 
großen und kleinen Hunger. 
 
Besonders hervorzuheben sind unsere Fisch-
gerichte, die von unserer Chefköchin, Pepi 
Scheinhart, mit viel Liebe zubereitet werden. 
Ständig wechselnde saisonale Küchenempfeh-
lungen runden das Angebot ab. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser geschmackvoll eingerichtetes Restaurant ist 
hervorragend geeignet für Familien-, Firmen- und 
Vereinsveranstaltungen. 
Das Clubhaus verfügt über genügend Raum, aus-
reichende Parkplätze sind ebenso vorhanden. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem 
Clubrestaurant und nehmen unter untenstehender 
Telefonnummer gerne Ihre Reservierung entgegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
red. 
 
 

Gastronomie 

Unser Clubrestaurant ist für Sie zu folgenden Zeiten 
geöffnet: 
 
Dienstag – Donnerstag: 17:00 – 22:00 Uhr 
Freitag:   11:30 – 14:00 Uhr und
   17:00 – 22:00 Uhr 
Samstag:  17:00 – 22:00 Uhr 
Sonn- und Feiertage: 11:30 – 14:00 Uhr und 
   17:00 – 22:00 Uhr 
 

Montag ist Ruhetag 
 

Erreichen können Sie das Restaurant 
„Zur TennisTerrasse“ 

unter der Telefonnummer 0621 / 89 21 63. 
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Super Stimmung, eine volle Tanzfläche und 
zufriedene Organisatoren…Mit diesen Worten ist 
der Kappenabend bei der Tennisgesellschaft 
Rheinau, der am 28. Januar 2011 stattfand, knapp 
zusammengefasst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unter dem Motto „Kappenabend Revival“ fanden 
über 100 Mitglieder und Freunde des Vereins den 
Weg in das Vereinsrestaurant „ Tennisterrasse“. 
„Unter diesem Motto wollten wir ganz bewusst eine 
langjährige Tradition der Tennisgesellschaft 
wiederbeleben“, sagte der 2. Vorsitzende Dr. Udo 
Bergner. Im Keller der alten Platzanlage in der 
Durlacherstr. gab es die Bar „Zur roten Erde“. Dort 
wurden  Cocktails vom damaligen Barkeeper Hime 
Rommel angeboten.  
 
Auf dem neuen Vereinsgelände wurden kurzerhand 
die Umkleidräume zur Bar umfunktioniert. Edith 
Schmid-Ziskovsky (Vorstandsmitglied für Veran-
staltungen) konnte bei der Organisation auf Karl-
Heinz Lorenz als Büttenredner zurückgreifen, der 
schon vor mehreren Jahrzehnten für die 
Faschingsveranstaltungen zuständig war.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Er sowie Klaus Möhlmann und Dirk Bergner, alle 
Mitglieder der TGR, begeisterten die Gäste mit 
ihren Vorträgen. Die musikalische Begleitung des 
Abends lag in den Händen von Entertainer Thomas 
Helbig, der mit seiner Musik für eine volle Tanz-
fläche sorgte. 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
Als Gäste durften die Vorsitzenden der Tennis-
gesellschaft Theo Schreiber und Dr. Udo Bergner 
auch das Mannheimer Prinzenpaar, Manuela die 1. 
von den Sandhasen und Oliver der 1. vom Feurio, 
begrüßen. Bei dieser Gelegenheit überreichten die 
Vorsitzenden der Faschingsprinzessin einen 
Scheck über 500,00 € für den Kindergarten der 
Lebenshilfe in Rheinau. Der Erlös resultiert aus der 
Tombola des deutschen Ranglistenturniers 
PharmServe-Cup (diesjähriger Termin 16.-19. Juni 
2011), bei dem jedes Jahr eine soziale Einrichtung 
bedacht wird. Wenn eine Rheinauer Stadtprin-
zessin ein soziales Projekt in Rheinau unterstützt, 
dann ist es uns ein Anliegen, dieses Projekt mit 
voranzubringen, sagte der 1. Vorsitzende und 
Geschäftsführer der Firma PharmSystems Theo 
Schreiber. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Abschluß ihres Besuches gab es noch ein 
weiteres Highlight. Gustav Kruse, Exprinz von 1959 
und zugleich Ehrenmitglied der TG-Rheinau, sang 
dem Prinzenpaar zu Ehren sein Prinzenlied von 
damals: “ Die Welt ist groß und rund, ich bin ein 
Vagabund“. 
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Was macht eigentlich…. 

Ignacio Martinez Lázaro? 
Im Jahr 2002 absolvierte Ignacio im Rahmen 
seines BWL-Studiums zwei Auslandssemester an 
der Universität Mannheim. In dieser Zeit verstärkte 
er die 1. Herrenmannschaft. Mittlerweile ist er 
spanischer Beamter und arbeitet als Controller in 
Tarragona. Kai Bergner hat ihn im Februar 2010 in 
Barcelona besucht. Ignacio lässt alle Mitglieder 
herzlich grüßen und hofft, bald mal wieder in 
Mannheim aufschlagen zu können. 
 
 
 

Peter Hess? 
Peter und seine Frau Marianne sind  vor 16 Jahren 
aus beruflichen Gründen nach Aalen gezogen. 
Schon  in jungen Jahren war Peter als Balljunge 
bei der TG Rheinau in der Durlacher Straße aktiv. 
Bei einem Sichtungsturnier auf der Anlage der TGR 
wurde er Badischer Jugendmeister. Nachdem er 
einige Jahre in anderen Vereinen erfolgreich 
gespielt hatte, kehrte er wieder zur TGR in die  
1. Herrenmannschaft zurück und stieg mit der 
"legendären Mannschaft" 1992 in die 2. Bezirksliga 
auf. 
Peter spielt heute beim TC Aalen Oberliga Herren 
40, er hat zwei Kinder Alexander, 28 Jahre und 
Stefan, 25 Jahre. 
Er vermisst seine Heimatstadt Mannheim und 
verfolgt das Geschehen bei der TGR über Internet.  
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FÖR D E R VE R E I N  
T G  R h e i n a u  e . V .  

 
Förderverein TG Rheinau e. V. 

z.H. Oskar Morath     z.H. Kai Bergner 

Schifferstadter Str.53             Karl-Marx-Str. 20 

68219 Mannheim             68199 Mannheim 

Telef.und Fax 0621/895350                                              Telef. 0621/8430533 

Mail oskar.morath@yahoo.de                                           Mail kaibergner@hotmail.de 

 

Aufnahmeantrag 
 

Ich möchte Mitglied im Förderverein TG Rheinau e.V. werden. 

Name, Vorname: _____________________________________________________ 

Straße:   _____________________________________________________ 

PLZ und Wohnort: _____________________________________________________  

Telefon:  _____________________________________________________ 

Mobil:   _____________________________________________________ 

Email:   _____________________________________________________ 

Geburtsdatum: _____________________________________________________ 

Mitglied der TGR:  □   ja  □   nein 

Der Jahresmitgliedsbeitrag zum Förderverein beträgt 30.- Euro und kann von meinem u.a. Konto 

abgebucht werden: 

 

Bank:   _____________________________________________________ 

Konto:   _____________________________________________________ 

BLZ:   _____________________________________________________ 

 

Außerdem stimme ich einer jährlichen Spende in Höhe von _________Euro zu, die ebenfalls vom 

o.a. Konto abgebucht werden kann. 

 

Datum:  ___________________ Unterschrift:  ______________________________ 

 

Förderverein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
     
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   59 

 

 

  



60           

 

 

Das Organisationsteam 

 
 
 
 
 
 
Gleich zu Beginn der Saison wird bei der TGR das 
beliebte Schleifchenturnier ausgetragen und ist 
damit eines von den ersten geselligen Ereignissen 
des Jahres im Tennisverein.  
 
Dieses Spaßturnier für Jung und Alt bietet Neumit-
gliedern sowie Tennisanfängern die Möglichkeit, 
gemeinsam mit „alten Hasen“ Tennis zu spielen 
und Kontakte zu knüpfen. Hierbei stehen Spaß und 
Geselligkeit im Vordergrund. 
 
Es werden ausschließlich Doppel gespielt, bei 
denen die Spielpartner jeweils zugelost werden. 
Die Spieler, welche die höchste Punktzahl erreicht 
haben, bestreiten das Endspiel. 
 
Der Tag endet mit der Siegerehrung in gemütlicher 
Runde. Wirkliche Verlierer aber gibt es an so einem 
Tag nicht, denn jeder Teilnehmer darf ein kleines 
Geschenk mit nach Hause nehmen. 
 
red. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein ganz herzlicher Dank geht hier an die 
Organisatoren Diethelm Christen und Michael 
Fischer. 

SchleifchenSchleifchenSchleifchenSchleifchen    
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Neuigkeiten vom Förderverein  
TG Rheinau e.V. 
 
 
Der Förderverein verfolgt das Ziel, leistungsstarke 
Jugendmannschaften aufzubauen und leistungs-
bezogene Aktivenmannschaften zu etablieren.  
 
Neben den tollen Erfolgen der Jugend- und 
Aktivenmannschaften, ist es insbesondere erfreu-
lich, dass erstmalig vier Vereinsjugendliche den 
Sprung in die Deutsche Rangliste geschafft haben. 
Die Arbeit des Fördervereins trägt also auch hier 
Früchte. 
 
Auf der Mitgliederversammlung am 17.02.2011 
wurde Bernd Kortüm als neuer 2. Vorsitzender 
gewählt. Er ersetzt Frank Habermann, der sich seit 
November 2010 schwerpunktmäßig im Hauptverein 
einbringt. Alle übrigen Vorstandsmitglieder wurden 
in ihren Ämtern bestätigt. Der Vorstand besteht nun 
aus folgenden Personen: Oskar Morath (1. 
Vorsitzender), Bernd Kortüm (2. Vorsitzender), 
Thorsten Diringer (Schatzmeister), Kai Bergner 
(Beisitzer Sponsoring), Michael Fischer (Beisitzer 
Hauptverein). 
 
Erfolge des Fördervereins 
 

� Der Förderverein hat im Kalenderjahr 2010 
den Hauptverein mit 6.600,00 € unterstützt. 
Davon flossen 4.600,00€ in die Jugendför-
derung. Die Aktivenmannschaften wurden 
mit 2000,00 € unterstützt.  

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

� Ein neues Sponsoringkonzept wurde 
entwickelt. Die verfügbaren Sponsoring-
pakete reichen von Classic über Special 
und Premium bis hin zu Platinum. Damit 
kann sich jeder Sponsor das passgenaue 
Leistungsangebot aussuchen. Erste 
Sponsoren konnten bereits gewonnen 
werden. Für weitere Sponsoren, die den 
Tennissport voranbringen wollen, sind wir 
jederzeit offen. 

� Zudem unterstützen bereits knapp 60 
Mitglieder den Förderverein. Der 
Jahresbeitrag beträgt übrigens lediglich 
30,00 €. Wir würden uns über weitere 
tennisbegeisterte Mitglieder freuen. 

 
 
Termine: 
30.04.2011:  1. Bouleturnier 
25.06.2011:  „Turnier der Mannschaftsspieler“ 
August 2011:  2. Bouleturnier (geplant) 
 
Fragen und Informationen:  
foerderverein@tgrheinau.de 
 

Förderverein 

 

 

v.l.n.r., hinten: Michael Fischer, Bernd Kortüm, Thorsten Diringer 
v.l.n.r. vorne: Oskar Morath, Kai Bergner 
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Der Ältestenrat 
 
 
Der Ältestenrat der Tennisgesellschaft Rheinau 
wurde bei der Neufassung  am 26.01.1966 als 
Organ des Vereins neben der Mitglieder-
versammlung und dem Vorstand in der Satzung 
verankert. 
 
Er besteht aus drei Mitgliedern, die durch lang-
jährige Zugehörigkeit zum Verein mit dem Vereins-
geschehen vertraut sind und wird von der Mitglie-
derversammlung für jeweils vier Jahre gewählt. 
 
Der Ältestenrat berät den Vorstand bei Bedarf in 
wichtigen Fragen und ist zuständig für die 
Schlichtung von ernsthaften Streitigkeiten in 
vereinsinternen Angelegenheiten. 
 
Dem 1966 gewählten Ältestenrat gehörten die 
Herren Dr. Dietrich Bergner (Vorsitzender), Adam 
Sauer und Werner Wolff an. 
 
In den späteren Jahren folgten als Mitglieder mit 
unterschiedlich langer Zugehörigkeit die Herren 
Rudolf Werle, Gustav Kruse, Rudi Schweinfurth, 
Hans Hormuth, Walter Philipp, Alfred Probst, 
Lothar Heuer und Günter Bernwald. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Oskar Morath, Dr. Jörg Bergner, Dr. Werner Leger 
 
 
Augenblicklich sind Dr. Jörg Bergner (Vorsitzender 
seit 1999), Oskar Morath (seit 2003) und Dr. 
Werner Leger (seit 2005) im Amt. 
 
In den Jahren vor und während der Platzverlegung, 
von der Durlacher in die Mülheimer Straße, musste 
der Ältestenrat wesentlich häufiger aktiv werden als 
heute. Er wirkt eher unauffällig und nicht in der 
Öffentlichkeit. Dennoch ist er ein wichtiger Be-
standteil der Organisation der Tennisgesellschaft 
Rheinau. 
 
Dr. Jörg Bergner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Ältestenrat 
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TurniereTurniereTurniereTurniere    

 

 

Schleifchenturnier Teilnehmer 
April 2010 

Schleifchenturnier Teilnehmer 
September 2010 
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Die Vorstandschaft 

 
 
 
 

 

 

 

1. Vorsitzender 
 
Theo Schreiber 
Ammerseestraße 30 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/8060344 

 

 

2. Vorsitzender 
 
Dr. Udo Bergner 
Am Waldrand 5 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/872165 

 

 

Kassenwartin 
 
Agnes Christen 
Hockenheimer Str. 28 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/893438 

  Schriftführer 
 
Helmut Grauer 

  Pressewart 
 

 

 

Vergnügungswartin 
 
Edith Schmidt-
Ziskovsky 
Rheinauer Ring 44 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/894968 
 

 

 

Sportwart 
Leistungssport 
 
Frank Habermann 
Plankstadter Str. 5 
68723 Oftersheim 
 
Tel.: 0172/6904097 
 
 

 Jugendwart 
 
Michael Fischer 
Herbststraße 21 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/8799599 

 

 

 

Beisitzer Sport 
Breitensport 
 
Sebastian Schöllhorn 
Mittelweg 4 
68623 Lampertheim 
 
Tel.: 0172/7209955 

 Beisitzer Vorstand 
 
Alfred Beer 
Am Geheugraben 59 
68219 Mannheim 
 
Tel.:0621/8752777 
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28.01.2011 
 

Faschingsfeier 

09.03.2011 
 

Heringsessen 

10.04.2011 
 

Saisoneröffnung 

17.04.2011 
 

Schleifchenturnier 

30.04.2011 
 

Bouleturnier 

16.06. – 19.06.2011 
 

PharmSystems Cup 

25.06.2011 
 

Fördervereinturnier 

24.07.2011 
 

Sommerfest 

01.08. – 05.08.2011 
 

Jugendcamp 

August 
 

Bouleturnier 

10.09.2011 
 

Clubmeisterschaften Aktive 

17.09. – 18.09.2011 
 
24.09.2011 
 

Clubmeisterschaften Jugend 
 
Oktoberfest und JeKaMi-Turnier 

09.10.2011 
 

Herbstwanderung 

04.11.2011 
 

Mitgliederversammlung 

03.12.2011 
 

Weihnachtsfeier 

 
 
 

Terminplan 
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Der familienfreundliche Verein in 
Mannheims Süden 

 
 
Die Tennisgesellschaft Rheinau e.V. (TGR) ist ein 
im Mannheimer Süden ansässiger Verein. Der 
Vorort Rheinau umfasst ca. 25.000 Einwohner und 
zählt zu den größeren Vororten der Stadt.  
 
Nach wie vor freuen wir uns über immer noch 
steigende Mitgliederzahlen. Zurzeit haben wir 404 
Mitglieder. 
  
Wir verfügen über eine gepflegte Anlage mit 8 
Sandplätzen, einem Kinderspielplatz, einer Tennis-
wand, einem Bouleplatz mit Flutlichtanlage sowie 
einer öffentlichen Gaststätte  „Zur TennisTerrasse“. 
Für unsere Spieler und Gäste stehen ausreichend 
Parkplätze auf dem eigenen Gelände zur Verfü-
gung. 
 
Im Jahr 2011 sind wir mit 24 gemeldeten Mann-
schaften sowohl für Damen und Herren aller Alters-
klassen sowie Jugendmannschaften am Start. 
 
Vom Midifeld gem. U10 bis Herren 65 ist die TGR 
sehr gut aufgestellt. Darunter fallen auch 2 Mann-
schaften für den Breitensport. Somit finden An-
fänger, Fortgeschrittene und Leistungsspieler  bei 
der TG Rheinau gleichwertige Spielpartner. 
 
Sollten Sie Trainerstunden benötigen, so  steht 
Ihnen bei uns ein professionelles Trainerteam für 
Mannschafts- und Einzeltraining zur Verfügung.  
 

Auch die Geselligkeit kommt bei der TGR nicht zu 
kurz. So werden regelmäßige Skat- und Boule-
Turniere, Wanderungen, die traditionelle 
Weihnachts- u. Faschingsfeier  ebenso angeboten, 
wie die regelmäßig stattfindenden Schleifchen-
turniere oder das Herings- und Martinsgansessen. 
 
Im Winter gibt es  ebenfalls ein vielfältiges Sport-
angebot. Für die Damen, Herren und Jugendlichen 
werden regelmäßig Hallensport mit Stepp, 
Gymnastik, Hockey und Fußball angeboten. 

 
red. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Vereinsprofil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tennisgesellschaft Rheinau e.V. 
Mülheimer Str. 6 
68219 Mannheim 
 
Telefon: 0621/892163 
e-mail: info@tgrheinau.de 
Internet: www.tgrheinau.de 
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Visionsteam 

TGR – Visionsteam 
 
Auf der Mitgliederversammlung, am 05. Februar 
2010, wurde die Bildung eines Visionsteams 
beschlossen, welches gebeten wurde, sich mit der 
Zukunft des Vereins auseinanderzusetzen.  
 
Die Teammitglieder waren:  
 
Theo Schreiber, Patrick Ney, Steffen Klosterhalfen, 
Oliver Füller, Dr. Udo Bergner und Kai Bergner.  
 
Das Visionsteam identifizierte fünf Aufgaben-
schwerpunkte, die Kai Bergner bei seiner 
Präsentation auf der Mitgliederversammlung, am 
26. November 2011, ausführlich erläuterte: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
1. Vereinssatzung überarbeiten & Führungsstruktur 
    modernisieren 
2. Platzerweiterung 
3. Hallenbau 
4. Optionen für Clubhausausbau 
5. Jugend, Sport & Geselligkeit 
 
Um die Ideen und Ansichten der Mitglieder 
aufzunehmen, entschloss sich der neue Vorstand 
im Frühjahr 2011 zur erstmaligen Durchführung 
einer Mitgliederbefragung. Die Ergebnisse der 
Befragung sollen dem Vorstand als Entscheidungs-
grundlage für die zukünftige Ausrichtung des 
Vereins dienen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

      

NEU www.grall.de NEU

Unmöglich?
Gibt’s nicht!
Es gibt viele Möglichkeiten

Wir drucken digital: Wir verarbeiten individuell:
Formate bis 36 x 46 cm stanzen
Papiere 50-300 g/m2 falten
Kunststoff-Folien bis 160 g/m2 heften
farbige Papiere rillen
Haftetiketten perforieren
Mailings/Karten kleben
Mappen konfektionieren
Plakate Personalisierung
Visitenkarten Versandabwicklung
Folder /Flyer
Barcode-Druck

Mit Digitaldruck ist alles möglich
z. B. personalisierte Druckobjekte –
Ihre persönlichen Anschreiben an Ihre Kunden.
(Vorstellung neuer Produkte,Termine,Veranstaltungen etc.)

Rufen Sie uns einfach an.
Wir informieren und beraten Sie gerne über die
vielfältigen Möglichkeiten des Digitaldrucks.

Druckerei

Grall GmbH & Co.KG
Offsetdruck · Digitaldruck

Relaisstraße 44 · 68219 Mannheim
Tel. 06 21/8 04 45-0 · Fax 8 04 45-13
info@grall.de · www.grall.de
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Liebe Mitglieder und Freunde der TG Rheinau, 
 
die im vergangenen Jahr zum Anlass des 80-
jährigen Vereinsjubiläums gemachte Bestands-
aufnahme und der Ausblick in die Zukunft mit 
Einsetzung eines "Visionsteams" sind für den im 
vergangenen November neu gewählten Vorstand 
Herausforderung und Verpflichtung zugleich. 
 
Dabei sind die vom Visionsteam definierten fünf 
Aufgabenschwerpunkte (siehe Seite 4) der Leit-
faden für die Vorstandsarbeit. Das Ergebnis der im 
März/April erstmals durchgeführten Mitgliederbefra-
gung wird weitere wichtige Anhaltspunkte für die 
zukünftige Entwicklung des Vereins bringen. Ein 
Punkt rückt dabei aber immer stärker in den 
Vordergrund. 
 
Die anhaltend positive Entwicklung bei den Mitglie-
dern ist als ein Zeichen für die Attraktivität unseres 
Vereins zu werten. Dies liegt einerseits an unserer 
sehr schönen Anlage und der hervorragenden 
Gastronomie, andererseits aber auch an den sport-
lichen Möglichkeiten, welche insbesondere den 
Jugendlichen und Aktiven bei der TG Rheinau 
geboten werden. 
 
Mit inzwischen mehr als 400 Mitgliedern ist bei 8 
Plätzen die Kapazitätsgrenze in etwa erreicht. Dies 
macht es erforderlich, sich intensiv mit den Mög-
lichkeiten einer Platzerweiterung auseinander zu 
setzen. 
 
Erste Gespräche haben gezeigt, dass nicht, oder 
zumindest nicht so ohne Weiteres, davon ausge-
gangen werden kann, zusätzliches Gelände für 
eine Platzerweiterung erwerben zu können. 
 
Da gleichzeitig auch der Bau einer Tennishalle ein 
Thema ist, sind alternative Denkansätze gefragt. 
Diese zu entwickeln, wird nach Klärung der 
Rahmenbedingungen eine der anstehenden 
Aufgaben sein. 
 
Nachdem die neue Saison angelaufen ist und der 

neue Vorstand sich etabliert hat, werden diese 
Themen die Vorstandsarbeit der nächsten zwei 
Jahre prägen. 
 
Der steigenden finanziellen Belastung für den 
Verein muss mit kleinen Anpassungen bei der 
Förderungsstruktur für die Jugend und Aktiven 
Rechnung getragen werden. 
Erfreulich, dass es durch das neue Sponsoring 
Konzept des Fördervereins gelungen ist, zusätz-
liche Sponsoren und damit Sponsorengelder zu 
gewinnen. Diese positive Entwicklung kann hoffent-
lich noch ausgebaut werden. 
 
Sportlich sind wir auch in diesem Jahr wieder gut 
aufgestellt. Insgesamt nehmen 9 Jugend-, 13 
Aktiven- und 2 Breitensport-Mannschaften am 
Spielbetrieb teil. Das sportliche Niveau ist dabei 
auch erfreulich hoch, wobei die Damen 1 und 
Herren 65 in der Oberliga und die Herren 30 sich in 
der Badenliga etabliert haben. 
Bei unseren Herren hoffen wir, in diesem Jahr 
endlich einmal das bisschen Glück zu haben, was 
in den vergangenen Jahren gefehlt hat, um den 
Aufstieg in die Oberliga zu schaffen. 
Wir wünschen allen unseren Teams viel Erfolg. 
 
Der in diesem Jahr wieder vom 16. - 19. Juni 
durchgeführte PharmSystems Cup (vormals 
PharmServe Cup) ist sicherlich wieder das 
sportliche Highlight in dieser Saison. Nachdem 
dieses deutsche Ranglisten Turnier zur Sport-
veranstaltung des Jahres auf der Rheinau gewählt 
wurde, möchten wir diese Position in diesem Jahr 
verteidigen. Der erstmalige Einsatz des Tennis-
Ticker Live Scoring Systems soll helfen, die 
Attraktivität des Turniers weiter zu steigern. 
Neben den 32-er Hauptfeldern der Damen und 
Herren wird auch eine 32er-Qualifikation 
angeboten. Dies verspricht wieder hochkarätiges 
Tennis an allen vier Tagen. 
Dass wir wieder den 1. Bürgermeister der Stadt 
Mannheim, Herrn Christian Specht, als Schirmherr 
gewinnen konnten, zeigt auch den Stellenwert 
dieser Veranstaltung im Mannheimer Sport-
kalender. 
 
Es ist für uns erfreulich zu sehen, nicht nur, dass 
wir innerhalb des Vorstandes eine sehr angenehme 
Zusammenarbeit pflegen können, sondern, dass 
wir uns auch über reichlich Unterstützung von 
Seiten der Mitglieder freuen können. An dieser 
Stelle dafür unseren herzlichen Dank. 
 
Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2011 Gesundheit, 
Zufriedenheit und uns allen eine erfolgreiche 
Saison. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr Theo Schreiber 
 

Grußwort 1. Vorsitzender 

 

 

Theo Schreiber 
1. Vorsitzender 
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Plakat 
 
 
 
Gem. Praxis Dres. Bergner-Diringer 
Götze Bedachungen 
Immobilien, Hausverwaltung, Peter Diringer 
IVB, Versicherungsmakler, Mannheim 
Kahl Büroeinrichtungen GmbH 
Parfümerie, Kosmetik, Edith Schmid-Ziskowsky 
PharmSystems GmbH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DANKE 
 
Der Förderverein der TG Rheinau und die  
TG Rheinau danken allen Inserenten für das 
freundliche Entgegenkommen sowie die Unter-
stützung unseres Clubmagazins und unseres 
Plakates. 
 
Durch Ihre Anzeigen tragen Sie mit dazu bei, den 
Tennissport im Jugend- und Aktivenbereich auf ein 
solides Fundament zu stellen. 
 
Ein besonderer Dank gilt unseren Hauptsponsoren, 
der Fa. PharmSystems GmbH, Fa. afg und der 
Druckerei Grall. 
 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch an all 
diejenigen aussprechen, die die Tennisgesellschaft 
Rheinau in Form von Bandenwerbung tatkräftig 
unterstützen. 
 

red. 
 

 

Inserentenverzeichnis 

 
 

Clubmagazin 
 
Inserent             Seite 
     
afg: atelier für gestaltung, Joachim Kuhlmann  * 
Autohaus Karg & Pfister OHG   23 
Burkhardt, Wasser, Wärme, Bad   08 
Creativ Cosmetic      27 
Druckerei Grall     65 
Elektro Wellhöfer     12 
Entra, Containerdienst, Aktenvernichter  63 
Frank Peipp, Malermeister    63 
Gem. Praxis Dres. Bergner-Diringer   18 
G&G Haarstudio     27 
Gothaer Versicherungen, Storz   43 
Götze Bedachungen    07 
Großkraftwerk     59 
Heckert, Sonnenschutztechnik   52 
Immobilien, Hausverwaltung, Peter Diringer  15 
IVB, Versicherungsmakler, Mannheim  52 
Juwelier Benz     34 
Kahl Büroeinrichtungen GmbH   13 
Kull, Gärtnerei & Floristik    48 
LMC Finance Management    11 
Michael Blümmel, Sanitär Anlagen   62 
Naoui, Fotostudio     34 
Optik Faust     43 
Optik Wilkens     15 
Parfümerie, Kosmetik, Edith Schmid-Ziskowsky 11 
PharmSystems GmbH, Theo Schreiber  ** 
Philipp und Wahl, Bauunternehmen   26 
Relais-Apotheke     21 
Reisebüro Reese     63 
Rheinau Apotheke     28 
Schlemmerland     04 
S. Haarbach, Bedachungen    29 
Sparkasse Rhein-Neckar Nord   03 
Tabak – Waren, Rosel Stemler   62 
Tennis Nohe     24 
Thomas Bausch GmbH, Ausbau, Fassade  58 
Versicherungsbüro Schreckenberger GmbH  58 
Vida Sana, Silvia Bergner    30 
VR Bank Rhein-Neckar eG    55 
Walter Groß, Fließen, Platten, Mosaik   62 
 
** Titelseite / innen 
*  Rückseite / innen  
 

Verantwortlich für den Anzeigenteil 
Clubmagazin und Plakat: 
 
Förderverein  
der Tennisgesellschaft Rheinau e.V. 
 
Herr Kai Bergner 
Herr Oskar Morath 
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Aufnahmeantrag 

 
Ich stelle den Antrag auf Aufnahme bei der Tennisgesellschaft Rheinau e. V. 
 
 
       Aktiv     Passiv 
 
Name:_________________________  Vorname:____________________________ 
 
Straße:_________________________  PLZ:/Ort: ____________________________ 
 
Telefon:________________________  eMail-Adresse: _______________________ 
 
Geburtsdatum: __________________  
 
Beruf: _________________________  Staatsangehörigkeit: ___________________ 
 
Bankverbindung: _____________________________________________________ 
 
Konto.Nr.: ______________________  BLZ: _______________________________ 
 
 

Über den Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand mit absoluter Mehrheit sämtlicher Vorstandsmitglieder. 
 
Alle Mitglieder unterliegen der Satzung sowie der Platz-, Spiel- und Hausordnung des Vereins und den 
Vorschriften des Vereinsrechts nach den § 21-79 BGB. 
 
Die Beiträge sind Jahresbeiträge und werden in zwei gleichen Raten - jeweils zum 1. November und 1. Mai - 
per Lastschriftverfahren eingezogen. 
 
Der Erwerb der Mitgliedschaft als Jugendmitglied bedarf der schriftlichen Zustimmung der gesetzlichen 
Vertreter. 
 
Erwachsene:         Jahresbeitrag: 

Einzelmitglied        205.- € 
Alleinerziehende/r m. Kind (jedes weitere Kind 35.- €)   240.- € 
Ehepaar        350.- € 
Eheähnliche Gemeinschaft       350.- € 
(bei gleicher Adresse und Bankeinzug) 
Familienbeitrag        420.- € 
Passives Mitglied           50.- € 

 
Kinder/Jugendliche:           

Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre         70.- € 
Jugend in Ausbildung       100.- € 

 
 
Mannheim, den _____________________________________________ 
 
 
 
Unterschrift: ________________________________________________ 
(Bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift der gesetzlichen Vertreter) 
 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
 

Telefon 06 21 / 89 21 63 – Telefax 06 21 / 8 99 56 91 – Bankverbindung: VR Bank Rhein-Neckar eG –  
Kto.-Nr. 3909000 – BLZ 670 900 00 – eMail: info@tgrheinau.de – Homepage: www.tgrheinau.de 

 

 

Sie wollen Mitglied werden? 
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Schluss mit aller Geheimniskrämerei. Kommen Sie unseren

dunkelsten Werbergeheimnissen auf die Schliche. Werfen

Sie einen Blick in unsere Trickkiste, kramen und entdecken

Sie, was und wieviel für Sie drin ist. Dass wir mehr bieten

können als Hokuspokus und Lösungen von der Stange.

Alles was Sie dafür tun müssen: Kiste an- und auf unsere

Website «www.afg-creative.de» umschalten.

„Werbern fällt auch nichts Neues ein.
 Kramen ständig in alten Kisten.“

afg | atelier für gestaltung
kommunikation und design
langlachweg 11c
68229 mannheim

fon 06 21.84 25 68-0
fax 06 21.84 25 68-20
afg.creative@gmail.com
www.afg-creative.de

atelier für gestaltung
kommunikation und design

afg
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